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Gegründet 1852

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamcn die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9500 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 5Ö Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

M 237 . Domrerstag de « 27 . KextMrdev 1888 .

der Buchhandlung Jurany & Hensel
( C . Hensel ) . .

130

34 Zeitschriften .
"
Wöchentlich zweimaliges Wechseln .

Jährlich 15Mk ., halbjährlich 9Mk . , vierteljährlich 5Mk .

der Buchhandlung von Jurany & Hensel .

26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬
eigneter Werke . 130

Deutsche , französische und englische

LeihbibliothekWI
W

Gründliche Ausbildung in Damen - Confertion Gründliche Ausbildung

Fran Loni CIlAek
, Michelsberg 6 .

Anfang und Mitte eines jeden Monats beginnt mein Lehr - Cursus im Maaßnehmen , Schnittzeichnen , Zu

schneiden und Anfertigen der Damen - Garderobe . , _
Empfehle geehrten Damen meinen bekannt als leichtfaßlichen , gründlichen Unterricht . — Emzelstunden auf Wunsch .

— Anmeldungen jederzeit . t78 &

Einladnng .

Die Mitglieder der evangel . Kirchengemeinde , welche sich an der

Sonntag den 3d . d . M . Abends 71/ » Mir stattfindenden
Abschieds - Feier zu Ehren des aus dem Dienst scheidenden
Herrn Deeanats -Berwalters Pfarrer Hohler , ver¬
bunden mit Abendessen , betheiligen wollen , belieben dies bis

längstens Samstag den 29 . d . M .
'

bei Herrn Kaufmann Stras¬

burger , Kirchgasse 12 , oder im „ Hotel Adler “ anmelden zu
wollen . Namens des Kirchen - Vorstandes :
5628

________
Hickel .

Mmmergrsang - Urrern .

Nächsten Sonntag den 3 ® . September Nachmittags
von 3 Uhr ab :

Gesklitzk MiMtilmft auf htm Umderz ,

wozu wir unsere geehrten unactiven Mitglieder nebst Familie
ergebenst einladen . Her Vorstand . 114

Binger Weinstube
,

® ! 9i,üfTh
‘

c

Heute Vormittag von 9 Uhr an :

JLeberM .® s mit Sauerkraut
Selbgekelterten 87er von heute an im Zapf

per Schoppen 20 Pfg .

Geschasts - Gerlegung .
Meiner werthen Kundschaft , Freunden und Bekannten theile

lch hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Saalgasse 4 nach

Stiftstratze 13 , Hinterhaus ,
- Wz verlegt habe .

Achtungsvoll Ad . Scheid , Tapezirer .

2n hprfonfctt * Gebrauchte Küchenmöbel und ein
OU Bett Stiftstraße 32 , 1 St .

t Kkötkl
'
s CnftnitttiiM niih MMMle . 8

H Schwalbacherstrasse No . 11 . H
0 Klavier - , Violin - , Violoncello - und En - H
Q semblespiel , Solo - und Chorgesang , Theorie , H

0 Komposition und vollständige Ans -
H

H MMnngfiir das musikalische Lehrfach 0
a bis zum Staatsexamen . — Eintritt zu jeder Zeit , a
® — Anmeldungen und Prospeete durch den Y

0 Director MeiaurMi Seeker , 5634 8
0 0
QOOOOC ^ OOOOOQOÖOOOOOOOCI

Paul Schilkowskl ,

Uhrmacher , Mrchelsverg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldenen und silbernen
Herren - und Damenuhren , Regulatenren ,
Weckern , sowie alle Arten Wanduhren unter

Garantie und zu den billigsten Preisen .

Große Auswahl in Herren - u . Damenketten .

Anlage von Haus - Telegraphen und Fern -

sprech - Einrichtungen .

^ Reparaturen werden gut und billig unter Garantie

ausgeführt . 5625

Stadt Eisenach
,

WWW8ZW Häfnergasse 14 . nesi

Jeden Donnerstag Morgens von 9 Uhr an :

M Keberklös mit Sauerkraut .

5633 Daniel .
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5668 J . Rapp , Goldgasse 2 .

230 König ! . Domänen - Rentamt .

4232

Frische Sendung 5659

iße
Ko
31,
Rc
Ei
® (
5
2
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6
T
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tntt Federrolle , sowie das Verpacken von Glas und
Porzellan wird stets noch billig besorgt kleine Schwalbacher -
straße 16 von Gustav Bree .

auch außer dem Hause .
Hochachtungsvoll J . Gerwnheyer .

F9F * Frische Sendung

Kroneo - Hummer „ Qualität extra “
,

Sardiies ä l
’
hnile

, % „ b

feinster Qualität , bequemes Oeffnen der Dosen durch
Schlüssel , empfiehlt

BekMmtMKchrmg .
Heute Donnerstag den 27 . September Mittags

18 Uhr wrrd in dem Verstcigerungslokale Kirchgasse 47 hier
eine goldene Damenuhr , ein Schmuck , bestehend in Brocke ,
Armband und Ohrringen ,

öffentlich Zwangsweise gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .

268 . Sehleidt , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .
Samstag den 29 . d . Mts . Morgens 9 Uhr werden

bei hiesiger Stelle 1 Ar 46,25 Qu . - Mir . Bauplatz an der
Göthestraße aus dem Central - Studienfonds - Acker „ Auf der Bain "

,
No . 4978 des Lagerbuchs , zum Verkauf öffentlich ausgeboten ,
was mit bein Bemerken bekannt gemacht wird , daß nach 10 Uhr
neue Bieter nicht mehr zugelassen werden , sondern die Versteigerung
nur unter Denjenigen fortgesetzt wird , welche schon vorher Gebote
abgegeben haben .

Wiesbaden , den 26 . September 1888 .

BekaNutMachung .

, Donnerstag den 37 . September e . Bormittags
10 Uhr wird die in der Mosbach er Gemarkung Distrikten
„ Mainzerstraße " und „ Vorderberg " belegene , ca . 70 und 50 Ruthen
haltende Kartoffel - Crescenz öffentlich zwangsweise gegen Baar¬
zahlung an Ort und Stelle versteigert .

Sammelpunkt oberhalb der Corridaß
'

schen Sandgrube der
Biebricher Chaussee um 9 % Uhr . ( Versteigerung sicher .)

Wiesbaden , den 26 . September 1888 .
268 Woälenhaupt , Gerichtsvollzieher .

Kapellenstraße Uo . 57
sind noch abzugeben mehrere schöne Stahlstiche ,
erne Plnfchgarnitur , eine mit Fantasiebezug , einige
Herrschasts - und Dienerschafts - Betten , 2 Schreib -

. .
1 ovaler Goldspiegel , 2 runde Tische ,

3 Schränke , 2 Kücheuschränke , 1 Pianino , 6 Speise -

fttmttterfiiifyie , Gartenmöbel , 2 Badewannen ,
2 Waschkommoden , 1 Regulator , 1 Blumentisch ,
1 großer Fullofen , 2 Säulenöfen und sonstige Haus -

geräthe , sowie der Ertrag von 5 Nußbäumen ,
einigen Zwetschenbäumen und 1 Apfelbaum .

geräucherte Wundern
eingetroffen . LLGZZ . Eifert , Neugasse 24 .

fische und gerKucherte Mettwurst
Selieaei -mami , Schweinemetzger ,

a e ginn meiner diesjährigen Unterrichts - Kurse
Anfangs October .

Gefällige Anmeldungen in meiner Wohnung Walramstraße 1
erBeten ' Hochachtungsvoll

Karl Kimpel , Tanzlehrer .

XXXMXMXXXXXXXKXXXXXX
8 Gothaer und Braunschweiger 5667 M

x Cervelatwurst
,

M sanfte Winterwaare , große Auswahl , sowie X
feinste neue Cervelatwurst M

8 s . Kapp , Goldgasse 2 I
xxxxxxxxx ^ wxxxxx ^ m

Hotel
„

Zur Stadt Wiesbaden “

17 Rhein st raße 17 .
Heute Abend von 6 Uhr an :

® p a ss s a u 9

Süßrahm Tafelbutter ,
hochfein , Mk . 8 . 90 , Gutsbutter , beste , Mk . 7 . 90 , sendet in
Postk . mit netto 8 Pfd . franco Nachn . ( M .- No . 577 .)
13

________
Jobs . Bleek sen . , Langenau , Würtchg .

'

Kartoffeln , blaue Pfälzer ,

~

in mehlreicher Waare frisch cingetroffen bei zggz
Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

Daselbst Frührosen - und gelbe englische Kartoffeln .~
Frisch gewässerte , neue Stockfische sind zu haben bei Fraü

Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

Lebendfrische Egmonder Schellfische per Pfd . 30 Pfgj
in Eispackung heute Früh eintreffend bei
5673 Fae . Kmz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Schöne , gepflückte Honig - Birnen per Kumpf 35 Pfg . zu
haben Dambachthal 4 , Parterre . __________ 5ßU

Gute Koch - und Eßbirncn , sowie Aepfe ! im Kumpf und
Centner zu haben Feldstraße 10 im Laden .________________

5649
Gepflückte Birnen per Kumpf 25 Pfg . Hochstätte 7 .j
Gepfl . Aepfel p . Pfd . 8 Pfg . , vorzügl . Weintrauben p . Pfd .

30 Pfg -, Zwetschen per 100 Stück 18 Pfg . zu haben bei
Gärtner Wrandseheid , Walkmühlstr . , neben der Blinden -Austalt .

Aepfel per Kumpf 20 , 30 u . 40 Pfg . zu haben Steingasse 23.
'

Die gegen Herrn L . Gärtner ausgesprochenen Nachreden
nehme ich hiermit als unwahr zurück .

________ _ _____________
Simon Wagner .

Alle Tapezirer - Arbeiten werden in und außer dem Hause
sofort besorgt Lehrstraße 23 .

Ein gebrauchter Tisch , 2 -/2 bis 3 Meter lang , unlackirstU
kaufen gesucht Saalgasse 26 , Metzgerladen . 5648

Ern Wirthschafts - Inventar billig
"
H

verkaufen Metzgsrgasse 19 ._________ __ ,
Ein Posten Manilla - Vorhänge , 3 -/s Bieter lang , und einige

Rouleaux billig abzugeben Kellerstraße 7 , 4 . Stock .



GrpedMom : Zanggaffd Ns . 27 .
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■Wiesbaden .Mainz

5157Pferdemift zu haben Kellerstr aße 15

Verlobte .

September 1888

Statt besonderer Anzeige :

Marie Dienst

Carl Grünberg

Man wünscht mit einer gebildeten Dame in ,
Correspond enz z « treten . Offerten « nter H . J . 45

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Welcher Italiener gibt Stunden in seiner Muttersprache ?

Offerten mit Preisangabe unter Zl . P . SO an die Exped . 5662

Gesang - und Klavierunterricht wird erth . Moritzstr . 30 . 5548

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Zu kaufen gesucht mit guter Anzahlung ein Haus ( Geschäfts¬

haus ) mit etwas Hinterraum in den Straßen der mittleren Stadt .
'

Off . unter P . P . I . an die Exped . erb . Discretion zugesichert .

Für Bauspeeulanten !
Hä ns er mit Thorfahrt , großem Hof und Gärten ( Bauplätze )

in freguenier Lage , unter günstigen Bedingungen sofort zu

verkaufen . Nähere Auskunft durch Herrn P . Fassbinder ,

Neugasse 22 . 4657

Geschäftshaus mit 3 Läden in bester , frequenter Geschäfts¬

lage preiswürdig zu verkaufen . M . Finz , Mauergasft 12 .

Haus für Weinhändler zu verk . Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 .

Eckhaus Rheinstraße , rentabel , unter günstigen Bedingungen zu

verkaufen . Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 .

Herrschafts - Hans , sehr fein , rcntirt freie Wohnung , 6 Zim¬

mer , ist mit 12 ..000 bis 15,000 Mk . Anzahlung zu ver¬

kaufen . Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 .

Ein großes , rentables Haus mit Stallung und großem Hofraum ,

für größere Geschäfte geeignet , ist für 150,000 Mk . zu

verkaufen oder auf ein kleineres Haus zu vertauschen durch
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 .

3000 Mark SäWF *

Q sind auf Hypotheke per 1 . Januar
mOi K auszuleihen . Näh . Exped . 5654

8000 Mk .
'

sofort auszuleihen . Näh . Expedition . 5670

( (Fortsetzung in der 2. Beilage .)

Berloren wurde am Samstag ein Georgsthaler .

Gegen Belohnung abzugeben in der Exped . d . Bl . 5543

Am Samstag ein Shlips mit Stadel verloren . Gegen

Belohnung abzugeben Metzgergasse 9 .
Am Sonntag wurde in der früher Gratw eil '

scheu Bier - Halle
bei Herrn W . Rieß , Kirchgasse , ein Herrenhnt vertauscht .

Derselbe ist umzutauschen Frankenstraße 6 , 3 Treppen .

Entlaufen ein schwarzes Hündchen mit weißen Pfötchen ,
weißer Schwanzspitze und Schnauze nebst ledernem Maulkorbe .

Abzug , geg . Bel . b . Balthasar Eiihenaeh , Moritzstraße 23 .

Junger , weiß und rothbraun gefleckter Hund abhanden
gekommen in der Nacht zum Dienstag . Um Rückgabe wird

gebeten verlängerte Friedrichstraße , Neubau . Bor Ankauf wird

gewarnt . 5611

Reeller Heirathsvermittler
Offerten sub Z . 40 befördert die Exped .

dreifach donnerndes Hoch soll fahren in die Schwalbacher

ftrahe 55 isem Wilhelm zu seinem 23 . Wiegenfeste .
,traue «

ufe Wilhelm soll leben ,
Sei Mütterche daneben ,
Us Jettche dabei ,
Hoch lebet alle Drei .

Hoch ! Hoch ! Hoch ! ! !

Eine Ladentheke , 3 Meter lang , mit weißer Marmorplatte

ist billig zu verkaufen Kirchgasse 15 .

Ein Krankenwagen mit Gummirädern , Sitz und Rücken mit

Sprungfedern ist billig zu verkaufen Steingasse 32 ._________
4266

Holzkisten verschiedener Größen billigst zu verkaufen bei

_______________
Friedrich Hartwig , kl . Burgstraße 6 .

■ Zwei Plattofen , 1 Gitterofen und 1 Kroneuofen
sind billig zu verkaufen Müllerstraße 9 .____________ _________

5630

^ Ein eiserner Regulirofen und ein kleiner
^ grüner Kachel¬

ofen billig zu verkaufen Adolphsallee 11 , 1 . Stock .

RMMs -» Ein großer Regulir - Füllofeu ( fast neu )
und ein Säulenofen find billig zu ver -

kauferr Nerothal 25 . ______ _ _____________
Ein Papagei , welcher anfüngt zu sprechen , mit oder

_
ohne

Käfig zu verkaufen . Näh . Exped . 5536

Kanarienvogel ( Männchen ) ist zu verkaufen
Steingasse 21 , 3 Stg . ________________

Ein junger , schöner , kurzh . , sehr wachsamer Hund ist billig
lu oerkaufen Lehrstraße 12 , Hinterhaus , Neubau , 3 St . h .

Eichhörnchen mit Triller , Real ,

Vogelkäfige , Rasse - Hunde wegen Um -

__ _
M zug billig Hüfnergasse 9 , II .

_ 5 Paar Tauben zu verkaufen Schachtstraße 3 .______ _____
IW * Sand fange " WH

Serben mit luftdichtem Faß nach polizeilicher Vorschrift gereinigt

________________
F . Grünthaler , Nerostraße 11 .

Einige Kunden im Rasiren können noch außer dem Hause I

s,,dient werden . Näh . im Amerikanischen Rasir - , Frisir - und I

Haarfchneide- Salon I . Classe Bahnhofstraße 6 . Carl Adami . 5623 I

"
Im Ausarbeiten von Polster - Model und Betten in und

außer dem Hause , sowie im Tapeziren empfiehlt sich

J . Kaumann , Tapezirer , kl . Kirchgasse 4 .
"

Parterre - Loge gesucht Nicolasstraße 18 .

II . Ranggallerie ( Vorderf .) ist abzug . Moritzstr . 20 . 5629

noch sehr guter , schwarzer Herren - Anzug zu !

verkaufen Louisenstraste 18 , Dachl .

EL ein älteres , bitt , zu kaufen gesucht . Off . mit

HK1WWTMW - Preisang . sub W . M . 87 an die Exp . 4725
" "

Ein noch gut erhaltenes Tafel - Klavier ist billig zu ver¬

kaufen Neugasse 7 , 1 Stiege .

Wegen Umzug gebe noch billig ab : 1 vollst .

Speisezimmer - Einrichtnng in Nußd . , 1 Mahagoni -

-Verticow , 1 ditto Schreibtisch , 6 ein - und zweith . Kleiderschränk ,
Kommode , 8 ovale Tische , 16 versch . Spiegel , dabei einer , welcher

31/2 Meter hoch u . 1,20 Meter breit ist , in nußb . , matt u . blanker

Rahme mit Jardinisre , 2 Kücheuschräuke , 6 Viereck . Tische , 1 zweith .

Eisschrank , wie neu , 1 Ledersopha , 8 eiuz . Sessel , Uhren , Silber ,
Gartenmöbel , 40 Stühle aller Art , 6 Teppiche , dabei einer , welcher

5 Meter lang und 5 Bahnen breit ist , Bettstellen mit Rahmen ,
2 schöne Waschkommoden , 1 Nachttisch mit weiß . Marmor , Deckbetten ,

Kissen , Kulten , Etagere , 1 Spiegel mit Console 1 Kleiderstock ,
6 Stühle mit gepolsterten Rücklehnen , Messer , Gabeln , Cristall -

Tafelaufsatz , 1 Kaffeeservice für 12 Personen , 1 gestickter Ofen¬

schirm , 1 schöne Wanduhr , 1 Papageikäfig von Messing , 3 Fenster

Vorhänge u . s . w . Näheres
SW 54 Mainzerstrahe 54 .
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Preise fest .

Sämmtliche Gegenstände durch
Begutachtungs - Commission geprüft

und taxirt .

Zusammenstellung completer Schlaf - , Wohn - , Speisezimmer - und Salon - Einrichtungen , alle sonstigen Arten
Kasten - und Polstermöbel , Spiegeln und eompleten Betten . g

GewerbehM - Bereiu zu Wiesbaden
, « » XSX, .

kleine Schwalbaeherstrasse IO . lungen werden prompt M
= Gegründet 1862 . = geführt .

Ich dringe hierdurch zur Äcnntniß , daß ich nicht gestatte,
die seit« -

des Herrn Auktionators Klotz auf heute und die folgen¬
den Tage ausgeschriebene Versteigerung vo « Möbel in
meinem Haufe Wilhelmstratze 5 dahier abzuhalten nnd in
meiner Eigenschaft als Hauseigenthümer Jedmnann ver¬
biete

, behuss dieser Berstcigernng mein Haus zu betteten .

5631 A . 6rttn .

5 Wfekel . und Sienaerling , |
0 Buch - , Kunst - und Musikalien - HandlBiig, H
9 Wilhelmstrasse 2a . Wlihelmstrasse 2a . H
| Journal - Zirkel . 8

0
Musikalien - Leih ^ Institut . 8

H 5619 Prospecte gratis und franco ! 8

Den Beginn meiner Unterrichtsstunden für

TanWntrrricht « nd Auftaudslrhrr
beehre ich mich hierdurch ergebenst anznzeigen .

Gefällige Anmeldungen nehme in meiner Wohnung , Bleich -
straße 12 , Bel - Etage , entgegen .

Hochachtungsvoll
P . Schmidt , Tanz - und Altstandslehrer .

. . Die Herren
Geschäftsinhaber mache ich hiermit ergebenst aufmerksam
auf die im „ Restaurant Tannhäuser "

(Bahnhofstraße ) aus¬
gehängte

echte Werrharn - Lampe ,
das Schneewittchen unter allen Jntenfiv - Gaslampen .
5632 J . W . Muchall , Bahnhofstraße 8 .

Tanz - Unterricht .

,
Meine Kurse beginnen Donnerstag den 4 . October und

bitte ich diesbezügliche Anmeldungen baldgef . in meiner Wohnung
Goldgasse 9 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , machen zu wollen

'

Prrvat - Unterrtcht einzelner , sowie aller Tänze zn jeder
gewünschten Zeit gegen mäßiges Honorar .

Lari Malier , praktisch - theor . gebild . Tanzlehrer .
„ Saalbau zur Sonne "

, Stift -
strape No . 1 . 5657

Restauration Adolphshöhe .

Jeden Tag frisch : Süßer Aepfelwri « ,

w - Moussirender Hochheimer 22
p - R . zu Mk . 2 .50 , Mk . 3 . 50 u . 4 . Ph . Veit , Taunusstr . 8 .

An die Mitglieder des Bürger - Ausschusses .
Heute Donnerstag Abends 8J/a Uhr Versammlung in da

Restauration zum „ Mohren "
.

5642 Ilie Commission .

Kathol . Krhrlings - Verein .

Heute Abend S1/ ^ Uhr : General - Versammlung .
Auch diejenigen Lehrlinge , welche dem Verein neu beitreten
und den Unterricht besuchen wollen , sind zur Theilnahwe
eingeladen .

_________
Der Vorstand . 217

Zur gef . Beachtung .

„
Bei der heute Donnerstag Vormittags 11 Uhr

stattstndenden Versteigerung
15 15

zommen noch zwei zum Fahren und Reiten sehr
geeignete Pferde mit znm Ausgebot .

® s-e ® rg KeiMemer ,
^ 67 Anetionator und Taxator .

DeuW Klhmüikl - AKiikM
zu Berlin ,

früher rothes Schloß , bis jetzt Unter den Linden 66 ,
vom 1 . October an Spittelmarkt 1 .

Ich halte es unter meiner Würde , die abermaligen Verläuui -

dungen des Handschuh - Händlers Sherman , die nur beut
Haß und Brodneid entsprungen , zu beantworten .

Zch wiederhole nochmals , daß eine große Anzahl von ameri¬
kanischen ^ Commanditen nach genauer Prüfung meine für weit
besser befundenen Systeme übernahmen und ihre alten verwarfen .
Alles Nähere in meinem öffentlichen Vortrage , welcher demnächst
stattfinden wird ; wann , werde vorher noch bekannt machen .

J . Chronsam .
Director laut Paß No . 333 des Registers I , Lit . A ,

Heleueuftraße 19 , Parterre .

V* Sperrsitz ( ungerade Vorst .) gesucht Nicolasstraße 30 ,
1 Treppe hoch .

__

Jacob
, Ofensetzer n . Pntzer ,



AHV
_____________________

ExpsdMvtt : Kanggasse Us . Ä
'
7 .

________
SMe

'
S

Große

g : Mobiliar - Versteigerung .

Wegen Aufgabe des mit einem Wein - Mestaiarant verbundenen

WeyerÄ I ^ ensioimts versteigere ich

U heute Donnerstag Z
und die folgenden Tage ,

jedesmal Morgens 9 * /a « nd Nachmittags 21/ » Uhr

lmsangend ,
im Hanse

L - '^ W ö wimeimstrasse S ^ hb <

hier das voMändige , sehr gut erhaltene Mobiliar von 29 Mwwern ?

soviie das zuw WeiuMestauraRL gehörige Znventar Wntlich meWietend
gegen Baarzahlnng .

Es kommen zuw Ausgebot :

Complete sehr gute Betten , bestehend aus Bettstellen , Sprungrahmen , Roßhaar - Matratzen
und Keilen , verschiedene sehr schöne Garnituren , bestehend aus Sopha und Sesseln in

Plüsch - , Rips - und Fantasiebezug , einzelne Sopha
'
s , Chaises - longues , Kaunitze , Spiegel - ,

Bücher - , Silber - , Weißzeug - , ein - uud zweithürige Kleiderschränke , Spiel - , Schreib - ,

Auszieh - , verschiedene runde , ovale und viereckige Zimmertische , Kommoden , Bertrcows ,

Waschkommoden mit und ohne Toiletten und Marmorplatten , Nachttische mit und ohne
Marmorplatten , Consolen , Bücherreale ,

'
Etageren , spanische Wände , Handtuchhalter ,

Kleiderstöcke und - Haken , Salon - , runde und viereckige Spiegel in Gold - und Holz -

rahmen , theilweise mit Trumeaux , prachtvolle Salon - Lüster , Mandarine , Zimmer - und

Flur - Lampen , Regulateure , Bilder , worunter sehr große , prachtvolle Stahl - und

Kupferstiche , Kinder - und Dienerschafts - Betten , sehr schöne Wirthstische , mehrere Dutzend
Zimmer - und Wirthschaftsstühle , Büffet , Eisschränre , Teppiche , Sopha - und Bett -

Vorlagen , Tisch - und Kommodedecken , Bett - Kulten , weiße Rips - und wollene Vorhänge ,

Rouleaux , Portiören , Weißzeug , als : Tisch - und Tafeltücher , Servietten , Betttücher ,

Bett - Ueberdecken , Plumeaux und Kissenbezüge , Steppdecken , Handtücher , Glas - , Crystall - ,

Porzellan - , Christosle - und Kupfer - Gegenstände aller Art , Küchenschränke , Wasch - und

Wringmaschine , Waschbütten , Treppenleitern , ein amerikanischer Ofen und sonstige ver¬

schiedene Haus - und Küchen - Geräthschaften .

Sämmtliche Gegenstände find Lhsils in Nutzbanm -
, theils

Mahagoni - Holz , befinden sich , wie auch die übrigen Gegenstände ,

in sehr gutem Zustande .

Wilk Klotz
,

234 Anetionator « nd Taxator .
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Eine tüchtige Modistin sucht noch einige Kunden in und
außer dem Hause . Näh . Wellritzstraße 89 , Frontspitze .

Personen , die sich anbieten :

Eine Näherin mit Handmaschine empfiehlt fich im Anfertigen von
Wäsche in und außer dem Hause . Näh . Hellmundstraße 40,1 St .
Dieselbe nimmt auch eine passende Stelle an .

Eine gnt geübte Taillen - Arbeiterin wünscht
dauernde Beschäftigung . Näh . Goldgaffe 17 , Hth .

Eine unabh . Frau sucht Alonatstelle . Näh . Goldgasse 9 , II .
Eine perfecte Herrschaftsköchin sucht Aushülfestelle . Näh .

Lehrstraße 12 , Hinterhaus , Neubau , 3 Stiegen .
Empfehle eine norddeutsche Köchin mit guten Zeugnissen zum

1 . October . Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Selbstständige Köchin , die längere Jahre im Hotel gearbeitet ,
sucht Stelle hier oder auswärts . Gef . Offerten unter L . O . 101
an die Exped . d . Bl .

Perf . Köchin sucht Stelle hier oder auswärts . Näh . Exp . 5624

Empfehle Köchin , Zimmermädchen , Hausmädchen , Jungfern , tüch¬
tige Alleinmädchen , Kellnerin , Kindermädchen , Bonnen und Ver¬
käuferinnen . Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .
Ein Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen

hier oder auswärts . Offerten wolle man unter
G . H . 117 au die Exped . d . Bl . senden .

Eine gut empfohlene Kinderwärterin
iwgr sucht Verhältnisse halber sogleich Stelle .

Näh . Taunusstraste 26 , 2 Treppen .
Eine gebildete Wittwe , 33 Jahre alt , tn allen Zweigen der

Haushaltung gründlich erfahren , sucht Stellung bei einem allein¬
stehenden Herrn . Näh . Hellmundstraße 27 , 3 . Stock .

Ein anständiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht
Stelle . Näh . Wellritzstraße 3 , 2 St .

kW - Beamtentochter sucht Stelle bei gr . Kindern
oder als besseres Hausmädchen hier oder auswärts .
Näheres Langgasse 22 , Hth . I .

Ein junges Mädchen , in allen Arbeiten erfahren , sucht Stelle .
Näh . Albrechtstraße 9 , Parterre .

Ein fleißiges Mädchen , welches alle Hausarbeit
versteht , wünscht bis 1 . October Stelle zu einer besseren

Herrschaft . Näh . Kapellenstraße 67 , 2 Treppen .

Ein gebildetes Mädchen gesetzten Alters ,
mit der gutbürgerlichen Küche und allen Hausgeschäften vertraut ,
sucht Stelle zur Führung oder als Stütze des Haushaltes auf
1 . October . Gef . Offerten unter A . J . 100 beliebe man
postlagernd Wetzlar zu senden .

® in Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle .
Näh . Jahnstraße 22 , 1 Stiege hoch .

gutbürgcrliche Küche und Hausarbeit
sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle

durch Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Ein tüchtiges Mädchen von auswärts sucht sofort

Stelle als Haus - oder Alleiumädchen Lurch Stern ’ s
Bureau , Nero strafte 10 .

Ein tüchtiges Mädchen , in Haus und Küche erfahren , welches
auch etwas Bügeln versteht , sucht Stelle als Mädchen allein oder
als Hausmädchen ( gute Empfehlung ) . Näh . Adlerstraße 15,1 .

Einige Hausmädchen mit vorz . Attesten , wünschen per October
Stellen . Näh . bei Fran Bender , Commission . , Wetzlar .

Eine anständige Wittwe , welche 9 Jahre als Kinderpflegerin
in feinem Herrschaftshause thätig war , sucht als solche oder ähn¬
liche Stelle . Näh . Adolphsallee 16 .

Ein reinliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder als
Mädchen allein . Näh . Adlerstraße 26 , 1 Stiege rechts .

„
Eine junge , kinderlose Wittwe , der englischen Sprache mächtig ,

wünscht Stelle als Kinderftau . Eintritt sofort . Näh . Neugaffe 12
iw V̂orderhaus , 3 Stiegen hoch .

iT mrvfphlo Hotel - Zimmermädchen mit guten Zeugnissen ,
UUipiüillü Mädchen zu groß . Kindern , Herrschaftsdiener ,

Keller , Hausburschen . MJller ’ s Bureau , Marktstraße 12 .

Ein Mädchen sucht Stelle , um das Bügeln zu erlernen . Näh .
kleine Schwalbacherstraße 16 , Parterre rechts .

Empfehle Zimmermädchen mit 4jährigen Zeugnissen .
Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .
Ein junges , williges Mädchen vom Lande sucht

eine Stelle . Näh . Metzgergaffe 15 , Schnhladen .
Ein junges , reinliches Mädchen sucht Stelle . Näh . Ellenbogen ,

gaffe 10 , Friseurladen .
Ein anständiges , nettes Mädchen , welches in allen Arbeiten

erfahren ist , sucht Stelle als feineres Zimmermädchen . Näh .
Geisbergstraße 11 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Neugaffe 15 , 3 . Stock links .

3 tüchtige Allein - , 2 feine Haus - , 3 Kindermädchen ,
2 perfecte und 1 gntbürgerliche Köchin suchen Stellen
durch Stern ’ s Bureau , Nervstrafte IG .

BeamLeutochrcr , jung , gut erz . ,
das kochen gelernt , sucht Stelle

in kleiner Familie d . Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Ein j . , anst . Mädchen , welches alle Hausarbeit verstebt und gut

bügeln kann , sucht Stelle . Näh . Michelsberg 9a , 3 . St .
Ein junger , kräftiger Mann im Alter von 25 Jahren sucht

Stelle als Ausläufer oder Packer , nimmt auch sonstige Beschäftigung
an . Näh . Emserstraße 25 , Vorderhaus , 2 . Stock .

Ein junger , gewandter Diener sucht wegen Abreise seiner
jetzigen Herrschaft zum 15 . October oder 1 . November Stelle ,
geht auch mit auf Reisen . Näh . Kapellenstraße 44 .

Ein junger Diener , welcher in Hans - nud Garten¬
arbeit erfahren und in seiner bisherigen Stelle
5 Jahre ist , sucht andere Stellung znm 1 . November
für hier oder nächste Umgebung . Näh . Exped . 5651

Ein junger Mann , welcher gut französisch spricht , sucht in
einem Hotel Stelle als Portier , Badmeister oder zur Beaufsichtigung
und Reinigung eines Hauses gegen ein kleines Logis und etwas
Gehalt . Profession Menuister . Näh . Exped . 5647

0,1 b - Militär gedient und schon in Herr -
schaftshäusern thätig war , sucht

Ritter ’ s Bureau , Taunusstratze 45 . 5661

Personen , die gesucht werden :

Einige
'

gute Weiftstickerinuen auf dauernde Arbeit gesucht
bei Frau Göbel , Helenenstraße 8 .

Ein br . Mädchen kann das Kleidermachen erlernen kl . Kirchgaffe 2 .
i Eine tüchtige Büglerin gesucht . Näh . Exped . 5636

Ein Bügelmädcheu wird für die Nachwoche gesucht kleine
Schwalbacherstraße 16 , Parterre rechts .

.
Eine Mouatfra « wird für Vormittags gesucht

Rheinstraße 67 , Parterre .
Ein reinliches Mädchen oder eine junge , unabhängige Frau wird

für die Morgenstunden von 8 — 12 Uhr gesucht . Monatlicher Lohn
10 Mk . Näh . Exped . 5626

Ich suche eine ganz perfecte Köchin mit
guten Zeugnissen , welche selbstständig für circa

14 Personen Diners zubereiten kann , gegen hohen Lohn .
Anmeldungen im „ Pariser Hof "

.
Freiherr v . Glaisbits .

G Eine perfecte Köchin , welche etwas Hausarbeit ^
© übernimmt , wird für eine gutbürgerliche Haushaltung gesucht . A
g Näh . Tauuusftrafte 20 , III , Vorm . bis 1 Uhr . 5490 G

OOOOOOOClOOQGGGOQOOOOdClOOOQCIGGcS
Offene Stelle für Herrschaftsköchinnen , Gesellschafterin ,

Kammerjungfern , Bonnen , Mädchen für allein und Hausmädchen
durch Wiiatermey er , Häfnergasse 15 .

Gesucht feinbürgerl . Köchinnen , Zimmer -

Mädchen , Mädchen für allein , eine Hotel -

köchiu , eine gute Köchin zu Engländer , eiit gewandtes Mädchen
zu einer Dame ( 20 Mk .) , ein besseres Zimmermädchen
auf ein Gut durch das Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 5664

Gesucht auf Mitte October in eine kleine Familie ein Mädchen ,
welches selbstständig kochen kann und Hausarbeit versteht . An¬

meldungen zwischen 10 und 12 Uhr Adelhaidstraße 40 , I .
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564430 Mk . Näh . Erped .
Em Mädchen erhält Schlafstelle Mauergasse 3/5 .

(Fortsetzung in der 2 . Vellage .)

perfekte Taillen - Arbeiter , auf sofort gesncht
Webergasse 21 .

Zwei LLchtige KchuridrrgrseUen
auf Damen - Taillen resp . Jaqueis ( 15 — 20 Mk .) verlangt

H . Mattscheck , Taunusstraße 19 , I .

Ein gewandter , junger Herrschaftsdiener per 15 . October gesucht
durch Grünberg ’ s Bureau , Schulgasse 5 , Laden .

Suche unter günstigen Bedingungen für meine Droguen -

Handlung einen Lehrling .
W . Hammer , Kirchgasse 2 a . 5621

Ein Junge , welcher Lust hat , das Metzger - Geschäft zu erlernen ,
auf gleich gesucht . Näh . Exped . 5643

Ein junger Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17 . 5639

Ein junger , brauchbarer Hausbursche gesucht Friedrichstraße 33 ,
Amsterdamer Kaffeelager .

Ein junger , kräftiger Mann wird als Hausbursche sofort ges .

Näh . bei W . Schiebeier , auf der Bleiche im Wellritzthal .

Ein junger Hausbursche , welcher auch serviren kann , ge¬

sucht Dotzheimerstraße 15 . 5672

Ein ordentlicher Junge von 15 — 16 Jahren als Ausläufer
gesucht . Näh . Exped . 5627

(Forffetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuch e :

Zwei Leute ohne Kinder , angestellt , suchen auf 1 . October

eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und sonstiges Zubehör , im

Preise von 230 — 240 Mk . Adressen bittet man unter W . 8 . 12

in der Exped . d . Bl . niederzulegen .
Ein Herr sucht e . möbl . Zimmer mit Kaffee im Preise bis zu 20 Mk .,

am liebsten in der Nähe des Kochbrunnens . Familienanschluß ist

erwünscht . Offerten mit Preisangabe unter F . O . an die Exped .

Ein anftänd . Mädchen sucht zum 1 . October ei «

möbl . Zimmerchen . Näh . Schwalbacherstr . 67 , P .

Eine ältere Frau sucht freundliches Unterkommen bei kinderlosen

Leuten ; Stube mit Kost für 30 bis 32 Mk . monatlich . Offerten

unter „ Elise “ Hauptpost abzugeben .

Angebote :

Albrecht st raße 33b eine Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend

aus 3 Zimmern , Zubehör , Bleichplatz und Trockenspeicher , auf

1 . October zu verm . Näh . bei Herrn Becker daselbst . 5622

Gr . Burgstraße 14 ist ein elegannt möblirtes Zimmer mit

, separatem Eingang zu vermiethen und sofort zu beziehen .

Kirchgasse 36 ist eine Wohnung sogleich zu vermiethen . , 4738

Schi erst einerstraße 9 ist ein großes Zimmer zu vermiethen .

In der Nähe des Kochbrunnens sind 2 schöne Zimmer möblirt oder

unmöbl . per 1 . October zu verm . Näh . Feldstr . 23,1 St . 5646

Ein freundliches Zimmer mit Bett für eine oder zwei Personen
- zu vermiethen Röderstraße 3 .
Möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Wellritzstraße 22 , 2 . St . r .

Ein schön möblirtes , heizbares Zimmer ist zu vermiechen Louisen -

straße 14 , Seitenbau rechts , Parterre . 5615

Nächst der Taunusstraße ist ein sehr schön möbl . Zimmer nach
der Straße für längere Zeit zu vermiethen . Näh .

' Taunus¬

straße 45 , Laden . 5663

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Adlerstraße 48 . 5669

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Marktstraße 8 , 2 . Etage .

Ein gut möbl . Zimmer auf 1 . Oct . zu verm . Frankenstr . 9,1 St .
Möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Häfnergasse 5 , 2 St . 5664

Zwei Herren können möbl . Zimmer in der Nähe des Kochbrunnens
mit Pension für 45 Mk . monatl . sofort erh . Näh . Exped . 5645

2 j . Leute erh . schönes Logis Moritzstr . 1 , Vdh ., III , b . Baum . 5638

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Hellmund¬

straße 35 , Hinterhaus , 2 Stiegen rechts . 5616

Ein Mädchen kann gute Kost und Logis erhalten per Monat

Gesucht auf 1 . October , auch gleich , eine Köchin ,

welcke Hausarbeit übernimmt , gegen guten Lohn . Nur Köchinnen

mit flirten Zeugnissen wollen sich melden Hainerweg 2 a , :

Parterre , zwischen 10 und 12 Uhr Vormittags . 5674
* « H °- Uns 1 . Oktober wird ein braves , fleißiges

Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 23 .

Ein ordentliches Mädchen gesucht Louisenstraße 30 .

Ein braves Mädchen auf gleich gesucht . Näheres
Meöaergasse 35 im Laden .
^

Ein braves Mädchen vom Lande gesucht Wellritzstraße 10 , II .

Gesucht 1 Kuchen - Haushälterin und 1 Herrschafts -

k -jcknn , letztere nach auswärts , durch'
Fellbach , Schnlgasse 17 .

Schwalbacherstraße 32 wird zum 1 . October ein ordentliches

Mädchen gesucht .

In eine Pension wird ein Mädchen für die Zimmer und

etwas Küchenarbeit zum 1 . October gesucht . Bevorzugt solches ,

welches schon ähnliche Stellung hatte . Näh . Exped . 5618

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen für Küche und Hausarbeit

gesucht Webergasse 23 , 3 Stiegen . 5620

Ein Mädchen , welches kochen kann , gesucht Kirch -

gaffe 15 im Laden . 5617

Em Mädchen , welches in Küchen - und Hausarbeit erfahrem ist ,

wird für einen kleinen Haushalt gesucht . Näh . zu erfragen

Rheinstraße 74 , I .
Ein ordentliches , zuverlässiges Mädchen wird auf 1 . October

gesucht Göthestraße 30 , III links .

Ein anständiges Mädchen zu einem Kinde von 3 Jahren sucht

Georg Bacher , Friedrichstraße 2 . 5652

Ein Mädchen auf gleich gesucht Häfnergasse 9 . 5653

Gesucht ein Mädchen bei eine Dame Wellritzstraße 46,1 Stiege .

Gesucht 2 solide Mädchen in kl . Familien Schachtstraße 5,1 . Stock .

Ein junges Mädchen für leichte Hausarbeit ge¬

sncht in Dotzheim No . 1 int Laden .
Ein Mädchen gesucht Goldgasse 17 .

Ein Mädchen , welches kochen kann , wird für eine kleine

Familie gesucht im „ Hotel Spiegel “ .

Gesucht Zimmermädchen , Hausmädchen , Köchinnen , Küchen¬

mädchen , Fräulein zur Stütze im Haushalt , Verkäuferinnen .
Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .

MTMss » Ein Mädchen für Küchen - und Haus -

arbeit und ein Mädchen für Wirth schäft
sofort gesucht Schachtstraße Bb .

Gesucht sogleich 1 Hausmädchen , 1 Kellnerin , 6 Mädchen als allein ,
8 Landmädchen durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 .

Ein einfaches , reinliches Mädchen ge -

sucht Louisenstraße 41 , 2 . St . rechts .
Wirthschasterin in Herrschaftshaus , Küchen -

Haushälterin , Weißzeugbeschließerin , Kaffee-
ttnb Beiköchin , Büffetfräulein , Restaurationsköchin , Hotel -Zimmer¬
mädchen , gesetzt , im Nähen und Ausbessern geübt , frdl . Kinder¬

fräulein , Köchinnen und Mädchen allein in kl . Familien und starke

Küchcnmädchen durch lütter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 5661

Für eine auS 2 Pers . best . kleine , f . Familie wird ein gesetztes
Mädchen , welches gut kochen kann , als allein ( Stelle gut und
dauernd ) gesucht . Näh . Ausk . Taunusstr . 45 , Laden . 5661

Ein braves Kindermädchen gesucht . Näh > im

Schirmgeschäft Ecke d . Wilhelm - und v . Burgstraße .
Ein junges Mädchen für Hausarbeit gesucht Delaspaestraße 2 ,

2 Treppen .
Ein nettes , gew . Buffetmädchen , 1 tücht . Haushälterin , 2 perf .

Kaffecköchinnen , 3 Hotelzimmermädchen , 1 feinbürl . Köchin , mehr .
Abeinmädchen sucht Grünberg

’s Bur . , Schulgasse 5 , Laden .
Ein ordentliches , sauberes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

auf 1 . October gesucht Leberberg 6 . 5666
Ein tüchtiges Mädchen als allein gesucht Taunusstraße 49 , HI .
W * Herrschafts - Personal jeder Brauche mit guten

Zeugnissen findet stets Stellung . Bureau „ Germania "
,

häfnergasse 5 . 5665

Tüchtiger Schneider findet dauernde Besch . Schwalbacherstr . 45 .

Tapezirergehülfe gesucht Rheinstraße 20 . 5656

Schneid ergehülse gesucht Bleichstraße 2 , 3 . Stock .
Ein Wochenschueider gesucht Kirchgasse 22 .
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Tapeten
Restparthien besonders billig . 5120

MZ -

Spalterei

Die neuen 5080

©

K

4547

5640

M

FHfkhnnAii iu aäcn Mustern , Stück von 5 Pf .l IlUiulpjn il n : t , haben Webergasse 46 , Parterre . 2877

Vom 1 . October ab
befindet sich mein

Grosse Auswahl
in

Neuheiten
empfiehlt billigst

in neuer , frischer Waare empfiehlt
zu bekannten , sehr billigen Preisen

Carl Claes ,
5 Bahnhofstrasse 5 .

Ecke der Langgafse
und Schützenhofftraße

Simon Meyer ,
W * 14 I <anggasse 14 . - W

109

Adolph Wild
.

16 grosse Burgstrasse 16.

von

Wa Heim & C & Wiesbaden , Comptoir : Dotzheimerstrasse 301 .
( Inhaber : Friedrich Heim . )

i
erlauben uns hiermit unser Unternehmen zur recht fleissigen Benutzung unter bekannten

conlantesten Bedingungen m gef . Erinnerung zu bringen . 5578

Partial - Unterkleider
empfehle ich Allen an Rheumatismus

leidenden bestens .

L . Schwenck
, struÄ " eä,9 .

™ 8 '

Van Hangen ’
*

löslichstes , wohlschmeckendes , aromatisches
Pulver , lose gewogen , per

*

1/a Kilo Mk . 2 . 70 in
frischer Sendung , 3774

Kirchgasse 49 , Kirchgasse 49 ,
Kaffee -Handlung und Brennerei .

tranyttables und fahr ^ *

A
8

t * S fä ” e 1
tri V #. ®

RotationSpressm - Dinck und Verlag der L . Schellend
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis

erg
' sche» Hof -Bnchdruckcrci in Wiesbaden .

Schelleuberg in Wiesbaden .
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Brandau , Bürgerm .- Bureau - Asfistent .177

r

1 ;

Joachim Raff .

o .

4 .

5 .

6 .

197

Während der Vorträge bleiben die Thüren geschlossen .

Ei . Friedrich , Pfarrer .

Der Vorstand .

5326

W 1 ~ Mrckksfsaaffe 3 , Part . , werden Putzarbeiten in

M0u6S . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt .
"
2T5234;5011
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Frans Lachner .
F . Mendelssohn .
H . Veit .
Th . Brodsky .

L . da Vittoria .
Fr . Wilsing .
TL Succo .

t
❖

H >

r

❖

<8»

♦

r
♦

♦

♦
L . v . Beethoven .
J . Dürrner .
J . Beschnitt .
A . Dregert .

Die Anmeldung von Taufen
geschieht bei dem Unterzeichneten von jetzt an Freitags von

O ^ b Sp ieseke ^

Oberstabsarzt a . D .

torg MGLLLSZMGL '
-

Auktionator und Taxator

netten , 2 Hörner , 2 Fagotte
(nachgelassenes Werk ) . . .

a ) Herbstlied
b ) Ossian
c ) Begräbiiiss der Kose . . .

Adagio und Finale aus dem Oc -

tett für 1 Flöte , 1 Oboe , 2 Clari -

netten , 2 Hörner , 2 Fagotte ,

op . 156 . ......
a ) Wasser fahrt
b ) Schön -Kohtraut . . « .

c ) Ständchen .......

Programm .

Sinfonietta für 2 Flöten , 2 Oboen ,
2 Clarinetten , 2 Fagotte , 2 Hör¬

ner , op . 188
Allegro — Allegro molto — Larg¬

hetto — Vivace .
a ) Improperia
b ) Geistliches Lied . . . .

i — a Uhr .
5436

Aufenthalt .
155

Meine Wohnung befindet sich von heute an

Marktstratze 8 ,
2 . Etage .

0 . Heister , Vergolder

c) Benedictas . . . .
3 . Kondino für 2 Oboen , 2 Olari -

Wiesbaden .

Montag den 1. October 1888 Abends 1 Ihr :

Erste Hauptversammlung
im

Saale des „ Hotel Victoria “
.

Mitwirkende :

Die Concert -Vereinigung der Mitglieder des König¬
lichen Domchors zu Berlin ; die Königl . Kammer -

Musiker Herren Schachtzabel , Stamm (Flöte ) ,

Der Eingang findet durch das neu hergerichtete $
Portal der Nordseite statt . ,

♦

Eintrittsbedingungen und Anmeldungen bei Herrn

Buchhändler Hensel . Daselbst auch Tageskarten ❖

ü 4 Hk . für Fremde von nur vorübergehendem ?

Bekanntmachung .

« reitag den S8 . d . Mts . , Vormittags S Uhr au -

sanqend , werden die zu dem Nachlasse der Frau Mechanikus

Nicolaus Kilian Wwe . von hier gehörigen Mobilien , als :

Ein nufib . Secretär , mehrere Betten , Schränke ,

Tische , 1 Kommode , 1 Sopha , 1 Regulator ,

sowie Bilder , Was - und Porzellansachen ,
Kleider , Weißzeug , eine vollständige Küchen -

Einrichtnng u . s . w . ,

in dem Hause Hermannstraße 5 hier gegen Baarzahlung

versteigert .
Wiesbaden , den 25 . September 1888 .

Im Auftrage :

gag *» Nach dem Concert zwanglose gesellige
, Vereinigung der Mitwirkenden und der Verems -

I mitglieder nebst Angehörigen im „ Hotel Victoria “ .

Dekanrttwachimg .

Heute Donnerstag den 27 . Sept . -,

Vormittags 11 Nhr anfangeud , läßt
Herr <Jaeob Math . Jan .

Moritzstratze 15

3 ausgezeichnete , zu allen Zwecken
taugliche , miLLelschwere Pferde nebst
Geschirr , 1 Pferd zum Schlachten ,

3 starke Doppelspäuuer - Wagen , 2

Karren , ferner säwwtliche Geräthe
zuw Entleeren von Latrinengruben ,

als : 1 Saug - Druckpumpe , 4 Faß -

Wagen , ea . 50 Meter Guwmifchlauch
nebst SchLauchkarren u . f . w . ,

öffentlich meistbietend gegen haare

Zahlung versteigern .

Reileiierg98 Conservatoriiii liir M
zu Wiesbaden , Rhehistrasse 50

( für Fachmusiker , Dilettanten und Kinder ) .

Beginn des Winter - Semesters am 1 ® . Sep¬
tember . Nähere Auskunft , Prospecte und Jahresbericht ,
sowie Entgegennahme von Anmeldungen durch den Director
3288 Otto Taubmann .

Meine Wohnung ist vom 21 . Sept ,

an obere Itheinstrasse G «s ? ! •

I Huths , Bock (Oboe ) , Krahner , Frenseh (Clari -

♦ nette ) , Wollgandt , Bange (Fagott ) , Scharr ,
I Eschenbach (Horn ) , sämmtlich von hier .
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® S8o* Pianoforte - Handlung » ^ 3
> hottLetal - Sterke - Versithernngs - Kasse . von

5069

VIET »
’ sehe 4687

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Sctale

5463

empfiehlt sein Lager von 4327

Wilhelm H ® ppe9
11 grosse Burgstrasse H »

Zm Zeit wird kein Eintrittsgeld erhoben . — Anmel¬

dungen zum Beitritt ( auch Auswärtiger ) nehmen entgegen die
Herren Heil Hellmundstraße 45 , Cromm , Friedrichstraße 4 ,
Schumacher , kleine Dotzheimerstraße V , Siohrbasser ,
Emserstraße 36 . 229

Anteil Weiiibaeis ,
Justallatenr und Spengler .

FI Schwämme
in größter Auswahl und bekannter Güte von 20 Pf . anfangwd
wieder eingetroffen , sowie prima Fensterleder zu 40 , 50 , 75 Pf.
und 1 Mk .

Achtungsvoll
Scaler ,

Bote « nd Fuhrmann .

Seite 10

E3S ® MEa ^ l

ßMar Schweitser ,
13 Gllenbogengasse 13 .

Mr - Charles S . Monk
American Dentist

bas remowed to
WiShelm ^ trasse L !Z .

z Utriiii der KichrM « AMMM ,
JViesbaden .

Der Arbeits - Nachweis für Glaser befindet
s sich bei Frau ® Sand ,

S 490 Hirschgraben 14 , 3 . Stock .

Schullokal : gr . Biirgstrass ® 4 ( neben Wilhelmstr . 42a ) .
Wir machen2 besonders darauf aufmerksam , dass solche

Damen , welche eine einzelne spezielle Technik
erlernen oder eine bestimmte Arbeit an¬
fertigen wollen , als Hospitantinnen , ohne an
regelmässige Stunden gebunden zu sein , am Unterricht theil -
nehmen können . Der nächste Kurs beginnt am
1 - Oktober . Wir bitten besonders darum , die in dieser
Weise auszuführenden Weihnachtsarbeiten
nicht zu spät in Angriff zu nehmen .

Entgegennahme von Anmeldungen und Ertheilung
jeder Auskunft (Prospekte sind auch im Verkaufslokale des
Ateliers , Webergasse 5 , zu

’ haben ) vom 10 . Sept , ab
tägl . von 11 — 12 Uhr im ' Schullokale durch die Vorsteherin
Erl . Julie Victor oder den Direktor

Privatwohnung : EinserstrasSe 34 . Moritz Vietor .

o
X 4891

6 Ansverkaus wegen Umzug .

°

0 Um den Umzug per 1 . October zu erleichtern , verkaufe 0
0 von heute Hänge - , Tisch - und Wandlampen , ver - g
A zirmte und emaillirte Kochgeschirre , sowie lackirte »
X Waaren zu billigsten Preisen .

x Bom 1 . October an befindet sich mein Geschäft nicht mehr
9 Webergasse 33 , sondern Webergasse 56 . J

Die Wiesbadener Privat - Stadt - Post
| befördert Quartalsrechnungen geschlossen für 2 Pfg . pro Stück

und vergütet 5 Mark für jeden richtig adressirten Brief ,
g welcher nicht ankommt . 5202

| | Porzellan -
,

total !- & Glaswaaren
WM in grosser Auswahl und zu den billigst

gestellten Preisen .

Bei grösseren Abnahmen extra Rabatt .

W M Fabriklager in Meissener I Weisse Porzellan0
Zwiebelmuster . | zu Fabrikpreisen .

| | | ® Ersatztheile zu Servicen und Thürschilder wit

W W Aufschrift werden rasch und billigst angefertigt .

Sofort billig abzngeben Weinkeller - Trurichtu : -/ -
Reck und Barren , Kuchen - Einrichtung , Mar ^ urse ,

Schränke , Croqnet - und andere Spiele , weiße und farbige
Gardinen , Stores , GardLnen - Zubehör Frankfurts ^

strafte 15 , nur Borm . von 11 — 1 und Nachm . von 2 — 4 Uhr .

« H Gustav SeluuBse .

PaLenL - FlügeL und Pim
von Ed . Westermeyer in Berlin .

5jährige Garantie mit 5jähriger Stimmung .

Neueste PaLeKt - Klavier - StühLe ,
durch einen leichten Handgriff verstellbar . 4862

Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Geschäfts - Inhaber «
und Interessenten zur

Munch « m DeßeilW tau 6itm
aller Art per Rolle von und nach Biebrich , sowie zur Be¬
sorgung dieser Güter von und zu den Dampfbooten .

Vorerst sind die Abholungstage auf Montags , Mittwochs ,
Donnerstags und Samstags Nachmittags festgesetzt und bitte ich,
Bestellungen gefl . an Herrn Kaufmann

"
Willi . Reitz , Mach¬

straße 22 , zu richten , welcher auch Sachen zur Besorgung aufhck .

a 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Renf
, Herrenschneider ,

Schwalbacherstrafte 18 , Part .
Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte .bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaft zu obigem Preise
zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . 2664

W - W ecligeL
, Wohne jetzt BM "' IT Manergasse 19 . " Ml

5532 Carl Walter I . , Herrnschneider .

in und außerhalb der Stadt , nach und von
der Bahn rc . werden billigst per Rolle unter

Garantie besorgt durch Andrees Low ,
5413 Karlftraftc 88 im Hinterhaus .



Expedition : Kanggaffe Uo . 27 . Kette 11
MS . 227

Zahn - Pulver

und der Zähne bald verschwinden werden . 19741

Gsnivcrk -Depsi : Di *, med . et cliir . 3F \ ZE l > er mann , IaHrrervzl ,
'
M vag .

In Erwägung des unschätzbaren Werthes , welchen die Zähne

einerseits als Werkzeuge des Digestions - und Lautbildungs -

Apparates , andererseits als wesentliches Schönheitselement für

jeden Menschen besitzen , sowie im Hinblick auf dm durch cariöse

oder anderweitig erkrankte Zähne veranlaßten qualvollen Zu¬

stand in Gestalt der verschiedenen Arten von Zahnschmerz

wäre es wohl überflüssig , sich über die Nothwendigkeit zweck¬

dienlicher Mittel zur Erhaltung gesunder , schöner Zähne ein -

aehmder zu verbreiten . Unter diesen Mitteln stehen in Be¬

zug auf Trefflichkeit und Billigkeit Ebermann ' s

Mundwaffer und Zahn -Pulver obenan .
Ebermann

' s Mundwasser und Zahn - Pulver wirken in aus -

antiseptisch gegen das Auftreten von Zahnschmerz und
kann die Anwendung derselben auch bei bestehenden Zahn¬
schmerzen empfohlen werden . Ist der Zahnschmerz geschwunden ,
so rathe ich , die Zähne täglich mit meinem Mundwasser und

Zahn - Pulver zu reinigen . Geschieht dies und werden meine
in der beigegebenen Gebrauchs - Anweisung enthaltenm Direc -
titicn gehörig beachtet , so kann ich die Versicherung geben ,
daß Zähne und Zahnfleisch gesund und schön erhalten und die
etwa vorhandenen , verschiedenartigen Mund - und Zahnübel ,
wie : Schmerz , Entzündungen , Geschwüre,blutendes
Zahnfleisch , übler Geruch , Lockersein der Zähne
als Folgen mangelhafter Reinhaltung und Pflege 6eg Mundes

Ein großes , sehr gutes Mikroskop mit 4 Oeularen ,
den Obiectiven 3 , 7 und ' /i2 Oelimmersion Leitz ,
zwei Objektiven älterer Construetio « , von denen

eines vorzüglich geeignet zur Beobachtung im hängen¬
de « Tropfen , Polarisations - Vorrichtung , Zeichnen -

Apparat , Oenlar - und Objectiv - Mikrometer re . ,
Vergrößerung 50 = bis über 1000fache , ist — weil

keine Verwendung dafür — für nur 310 Mk . zu
verkaufen . Näh . Exped . 4593

der Hand zu verkaufen
Um £ . l ! ySälriwöF Elifabethevstraße 13,1 . Et . :

Zweischläfiges Himmelbett mit Ztheil . Matratze , neue engl .

eiserne Bettstelle mit 2theil . Matratze , neues Mahagoni -

Nachttischcheu , Mahagoni - Waschkommode mit weißer
Marmorplatte und Aufsatz für Wasserleitung , ovaler Mahagoni -

Tisch , kl . Mahagoni - Tisch , Mahagoni - Waschtisch
mit Porzellan - Garnitnr , Ostindische Schreib - Caffette mit

Silber montirt , mit dazugehörigem Mahagoni - TisH , vergoldeter
Pfeiler - Spiegel mit Console , 2 Mahagoni - Spiegel ,
kl . Sophabank , Kleider - Stäuder , Meiiltnger Füll -

Regulir - Ofen , Salon - Ofen . 5539

Nur Vormittags von 10 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr .

Zwei vollst . Betten billig zu verk . kl . Schwalbacherstraße 9 . 3916

gezeichneter Weise kosmetisch , sowie antimiasmatisch und „ , . ,
Preis 1 Fläschchen Ebermann ' s Mundw ass er

'
Mk . 1 . 40 , 1 Schachtel Ebermann ' s Zahnpulver Mk . — . 00 .

Verkaufsstelle in Wiesbaden : C . Gaertner , Marktstraße 26 , Frankfurt a . M . r Alfred Simon jun ., in Düsseldorf
Hofapotheke , in Offenbach a . M . : Adam Seelmann .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

t3ur gef . Beachtung . J
Erne elegante Schlafzimmer -

▼ Einrichtung in Rntzbanmen , eine V

M PLüsch - Garmtur , ein Sopha mit UP
T Kaweeltaschen , 4 franz . Betten , X
W eomplet , gebe preiswürdig ab . V

H Friedr . Rulw
,

♦
♦ 5034 Tannnsstraße IG .

j

AM 11 n Ci welche ein fertiges Bett enthalten ,

mCImISOMIIS «
Raum - Ersparniss - ßetten , welche

V kjv jrM 9 fich in Kommodengröße zusammen¬
stellen , empfehle als Speeialität billigst unter Garantie ; alle

sonstige Tapezirerarbeiten finden billigste Berechnung .
Ö . BiegemL » » , Decoratcur , Louisenstraße 41 .

Umzugshalber zu verkaufen : 2 Betten mit Sprung¬
rahmen , 1 Wäscheschrank , nußb . Schreibtisch , nußb . Kommode ,
verschiedene Tische , Badewanne , Kuchenbrett u . s . w . Einzusehen
von 12 — 1 Uhr Mittags und 4 — 6 Uhr Nachmittags Nerothal 5 .

Mehrere nützliche und feine Möbel , Piauino re . ,
wegen Abreise billig zu verkaufen . Zu sehen zwischen 10 und
12 Uhr Vormittags und 2 und 4 Uhr Nachmittags Wilhelm -

straße 4 , 3 . Etage . 5417

Ebermanns Mundwasser
und

Gelegenheitskauf .
4848

Eine sehr schöne Eßzimmer - Eiurrchtung in Eichenholz ,
bestehend aus Büffet , Ausziehtisch , Stühlen , Paneelsopha , Servir -

llsch, auch getheilt , billig abzugeben Mauergasse 15 . H . Marldoff .

Ein - und zweithür . Kleider - und Küchenschränke , Bett -
stellcn , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver -

raufen Hochstätte 27 bei Schreiner Ihur » . 18295

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimnrer -

Etnrichtungeu , sowie einzelne Betten und Garnituren

, billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Möbel - Verkauf !
Durch günstige Einkäufe bin ich in der Lage , folgende Möbel ,

als : 1 Salon zu 1000 Mk ., 1 Speisezimmer in Eiche »

zu 700 Mk ., 1 Schlafzimmer zu 850 Mk . , sowie Schränke
aller Art , Büffets , Kommoden , Confvle , Herren -

nnd Damen - Schreib - Bureau , Kanape , Chaise¬

longue , Schlaf - Sopha , Seeretär , Betten versch .
Sorten , Küchenschränke , Stühle , Spiegel , Ober¬

betten und Plumeaux , Kleiderstöcke , Handtuchhalter
re . , zu billigen Preisen zu offeriren . 3855

W . ILevitta , Langgasfe IG , 1 . Stock .

Owet Bettstellen , pol . mit hohen Häupten , Sprungfeder -

c0 rahmen , Roßhaarmatratzen und Keil , eine Garnitur Polster¬
möbel (Fatasiestoff ) , eine Chaise -longue , zwei kleine Sesselchen
( Granit , oliv ) , 5 Stück sehr schöne Sophaspiegel in Nußbaum¬

holz , sowie desgl . 1 Pfeilerspiegel , 2 Stück Nußbaum - Säulen

und noch verschiedene andere Polstermöbel ohne Bezug verkauft ,
um schnell damit zu räumen , zu ganz besonders . billigem Preis
4599 Pet . Weis , Tapezirer , Kirchgasse 30 .
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Heute Eröffnung des große «

Ai Preis - Kegelns .

Hierzu ladet fteundlichst ein Achtungsvoll

Jean Mutoer , Gaftwirth ,
5289 „ Zur Burg Nassau " .

Heute : Fortsetzung
des

p | en Preis- KeM
in der Kegelbahn des „ Männer - Turnvereins "

, Platter -

ftraße 16 , wozu ich alle Bekannte und Kegelfreunde hiermit
fteundlichst einlade . Hochachtungsvoll
5277 Carl Kohlstädt .

« ir | s « He Kronen - Bierhalle ,

empfiehlt jeden Morgen ausgewähltes Krühfs besonders
Donnerstags Leberklös und Sauerkraut und Montags
Schweinerippchen , Sauerkraut « . Kartoffel - Püree .
5456 Willi . Hiess .

Mirthschasts - Erössnung .

Einem verehrten Publikum zur Nachricht ,

daß ich die

Wirtschaft
„

Zum Niederwald “

,

Mauritiusplatz 29
übernommen habe . Es wird mein eifrigstes
Bestreben sein , durch aufmerksame Bedienung
mit nur guten Speisen und Getränken
meine werthen Gäste zufrieden zu stellen .

5318 Achtungsvoll W . Wenzel .

Süßer Aepfelwein ,

selbstgekelterter , zu haben im
5527 „ Rheinganer Hof “

, Rheinstraße 42 .

Die Conditorei von A . Welleiisteim9
kl . Burgstraße 16 ,

empfiehlt täglich frische Windbeutel und Schlagsahne , sowie
feinste Kaffee - , Thee - und Weinbäckcreien . 5409

Schwalbacherstraße 39 im Mittelbau sind sehr gute , gepflückte
Birnen ( Zuckerbirnen ) und Frühäpfel zu haben . 5334

« DMs » Aepfel per Kumpf 40 Pfg . zu haben Schwalbacher -
straße 4 , 2 Treppen .___________ 4674

Gute Koch - und Eßbirnen billig ; , h . Wellritzstraße 14 . 5506

Aepfel per Kumpf 30 und 40 Pf . , gute Kochbirnen
per Kumpf 30 Pfg . , neues Sauerkraut per Pfund 8 Pfg .
empfiehlt _______________

K . Rücker , Kirchgasse , 23 . 5473

Bleichstraße 12 find fortwährend Aepfel und Birnen
in jedem Quantum zu haben .

______________ ____ ________
5042

itnnhhirnon ausgezeichnet , per Kumpf 33 Pfg . zu
nOOlIUIl IIvis , verkaufen Geisbergstraße 26 . 5061

kW - Zwetscheu und Einmach -Zwetschen zu haben
Biebricherstraße 17 . 4464

Tafelbirnen und Aepfel
billig zu verkaufen Saalgasse 13 . 5590

Geschästs - Uebcrnahme .

Mit dem Heutigen übernimmt die Flaschenbier - Handlnng
von C . Kirchner das Biergeschäft von Frau J . Klo¬
mann , Taunusstraße 51 , und hält sich der geehrten Kundschaft
bestens empfohlen . Lieferung von prima Mainzer Actien - Bier ,*/i Flasche 18 Pf . ,

*/? Flasche 10 Pf . frei in ' s Haus .
Achtungsvoll C . Kirchner , Wellritzstraße 11 ,

NB . Bestellung per Karte wird vergütet .

Aemstss

Confect - und Back - Mehl
in bekannter Güte empfiehlt

A . M . lAnnenl * olal ,
4748 Ellenbogengasse 15 .

Neue Cervelatwurst per Pfund i Mk . Zo Pfg . ,
beste Winterwaare „ „ i „ © o „

empfiehlt E . Behrens , Langgasse 5 . 5071

Hausmüchee Leberwurst ,

Hattswacher SchwarteNwagen -

Ochwkeuwurst , sowie alle Wurftsorten
empfiehlt 4679

Malkomesius , Neugasse 8 .
««M—»—■« — ■MM— BXfi ■HWui1 111111-rI MIIU-im—II-. ir i.-m in ■» f

Frankfurter Würstchen
von Stroh & Müller in FrKNkfurt

per Ktlrck 15 , 18 K 21 Pfg .

Wiederverkäufer und Wirthe Engros - Preise .

Braunschweiger Trüffel - leberwurst ,

„ Sardellen - Leberwarst ,

„ Zuygen - Leberwurst ,

, » und frankfurter lebcTwnrst
empfiehlt

giy J . C . Keiper ,
" V

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 30 Pfg . ,

..... -

neue Cervelatwurst per Pfnnd i Mk . 20 Pfg .

A - hl «
Metzel , Schulgasse 7 .

Hile la .
- HM

Von einem größeren Gute nahe bei Wiesbaden können täglich
noch 30 — 40 Liter reine , volle Milch an einen Abnehmer geliefert
werden . Näheres Expedition .________ _____ _________ 5209

Prima Pfälzer Sandkartoffeln
per Kumpf 23 Pf ., Zwiebeln per Pfund
7 Pf . Wellritzstraße 11 .

l ^ eaies * ( Villa Friedberg )
sind gute Eßbirnen , sowie feinstes Winter - Obst in jed . m
beliebigen Quantum zu haben . Näh , beim Gärtner , daselbst . 5207

Verschiedene Sorten Koch - und Tafeläpfel sind per Centner
und per Kumpf zu haben Mainzerstraße 10 .______________

5443

Prima Kochäpfel per Pfund 5 Pfg . zu haben Wellritzstraße 11 .
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»UNB-WASSER
*„jress*—w

Prof . Dr . Scheibler ' s

antiseptisches Mundwasser ,
dargestellt nach dem D. B . - P . CL 30 (Gesundheitspflege )

No . 20 913 von
Ernst Glanz , Berlin W ., Bnchenstrasse No . 6 ,

besteht aus reinen antiseptischen Thonerdesalzen und ist
kein Heilmittel , aber ein vorzügliches Präservativ gegen
üblen Geruch aus dem Munde : es dient zum Reinigen der
Mundhöhle und Zähne , zur Conservirung der letzteren
und zur Verhütung der durch hohle Zähne entstehenden
Zahnschmerzen , verhindert auch die Auflockerung des
Zahnfleisches und der Mundschleimhaut und schützt vor
üblem Geruch der Transpiration . Dieses Mundwasser ist
seit vielen Jahren in zahlreichen der höchsten Familien
ein unentbelirliehes Präservativmittel geworden . Die
Flasche mit 420 ccm Inhalt kostet Mk . 2.— mit Gebrauchs¬
anweisung . Engros - Versandt durch Ernst Glanz ,
Berlin W .» Buchenstr . No . 6.

Echt zu haben in Wiesbaden bei H . J . Viehoever , Drog . 150

Heerlein &
Röderstraße 30 , Kapellenstraße 18 ,

Bau Materialien - HaAdlrrirg ,
Lagerplatz an der Gasfabrik ,

empfehlen Dachpappe in 5 Nummern , Kalk , Cement ,
Tuffsteine , Jsolirplatte « , Carbolineum , Küchen -

abfallröhren und Closetröhren , sowie alle gangbaren

Canalisations - Artikel mit zugehörigen Eisentheilen werden

zu billigsten Tagespreisen frei Baustelle geliefert . 4647

in . ii Tsre . vertilgt unfehlbar das

Ratten n Mause
Halle a . S . Erfolg garantirt . In Schachteln ä 75 und

40 Pf . echt bei
21992 Ijßiiis Schild , Drogerie , Langgasse .

Umzäunungen
4952

fertigt billig an L -. Debits , Hellmundstraße 43 , Hth .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 ._________

15678

Damen - und
'

KiuLerkleider , sowie Näharbeiten
jeder Art werden schön und billig angefertigt Gvld -

gaffe 15 , 3 . Stock . _________________________ _

/ getragene Herren - und Damenkleider , sowie Schuhe
i | W und Stiefel , Uniformen , Möbel , Betten u . s . w .

werden stets zu den höchsten Preisen angekauft bei

K . Rosenau , Metzgergasse 13 .

Bestellungen werden auch per Post entgegengenommen . 3205

werden gut geflochten bei L -. Wvhckc ,
«>JIV | M X-IT Dotzheimerstraße 24 .
~~

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._______________

25290

Einige Seegras - Matratzen , Deckbetten und Kopfkissen
werden billig verkauft Louisenstraße 41 , Parterre .

_______ ________
Frankfurterstraße 10 ist ein Büffet zu verkaufen .

Ein altdeutscher , transportabler Porzellanofen ist Umzugs
halber billig abzugeben Mainzerstraße 66 .

__________________
5569

Zwei gute Zugpferde und ein gebrauchter Wagen zu ver¬
kaufen Steingasse 27 . 5087

schöne , neumelkige , worunter zwei
— a — Schweizer Kühe , sind sofort zu ver - - ^

kaufen . Näh . Exped . d . Bl . 5428

A Walramstraße 5 , 1 Stiege hoch, sind 4 sehr schöne, junge , E

y weiße Pudel zu verkaufen . 5576 g

Ein Bernhardirrerhund ( Prachtexemplar ) , sehr treu und gut
dressirt , preisw . zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 11 . 5235

(1 Fritze
’
s BernsteiM - H - Laekfarbe

zum Selbst - Lackiren von Fussboden in bekannter vor¬

züglicher Qualität , pey * Niederlagen bei

A . Berling , gr . Burgstr . 12 . 1A . Meuldermans , Bleichstr .
A . Cratz , Langgasse . Th . Rumpf , Webergasse .
F . KHtz , Ecke der Taunusstr . | A . Schirg , Schillerplatz .
4659 E . Strasburger , Kirchgasse 12 .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
(Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte

gelbe Fußbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußbodeu -

lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und -kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den

Glanz zu verlieren . 5347

Biebrich , Adolph Borger , Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn J . Rapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Rnhrkohlen
in stets frischen Bezügen empfehle für den Winterbedarf , zu nach¬

stehenden Preisen :

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm .
ditto nochmals gesiebt .....

Gewäsch . Nußkohle » , 40/80 Mm .
ditto nochmals gesiebt
gewasch . , mel . , ea . 6O °/o Stücke un

'

4O °/o Nuß III .......
Anthraeit ohne Coaks . . . .
Braunkohleu - Briqueties . .
Steinkohlen - Briquettes . . .

Buchen - Scheilholz la Qual . , ganz
ditto geschnitten und gespalten . .

Kiefern - Holz , geschnitten . . .

Lohkirchen , größte Sorte . . . .

Anzüudeholz , trocken .....

p . 1000 Ko . 19 .— Mk .

n n » 20 .— „
on

ft ft ft tiVe ff
91ti ft n tr

1R __ti tf tr -LOe ft
n n n 24 . „
n ff » 21 . „

91» ff ff ff
„ Rmtr . 8 .50 „
» « 10 .50 „
„ 100 Ko . 3 .20 „
„ 100 Stck . 1 .50 „
„ 100 Ko . 4 .40 „

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briguettes gewähre
2 °/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 °/o © conto . 4662

UenMtz 17 . Th . Schweissguth , NmßrO 17 .

Ruhr ff - Coaks
,

gewaschene Nußkohlen , mel . Kohlen von den renommirtesten
Zechen , sowie alle einschlagende Artikel empfiehlt

A . Brunn . Moritzstraße 13 ,
3492 zugleich Inhaber des A . Koch ’schen Kohlengeschäfts .

Rnhrkohlen ,

stückreiche Waare , per Fuhre (20 Ctr .) über die Stadtwaage
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk ., Nußkohlen
20 Mk . empfiehlt 1068

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Esehbächer .

sind karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445

Zimmerspähne &Ä " b

4348 Pfaif & Recht , Platterftraße .

V : m »-»-tkarrenweise zu haben bei

fcBmmürSpaglllü H . Gerner . Feldstraße 6 . 4481

Ein gemauerter Herd und mehrere Säulenöfen billig zu
verkaufen Wellritzstraße 23 . 4920

2weißePorzcllallösm Wrechtstt . ? 51
^

5010
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Drr Kamee des Grafen
Von K . # . S .

( 1. Forts )

Der Stein — oder vielmehr besonders die Minerva —

fesselte mein Interesse sofort , ich Zweifelte auch , obwohl ich schon
damals kein ganz ungeübtes Ange hatte , nicht einen Augenblick
an der Echtheit des Kunstwerks und zahlte dem .Händler ohne
Zögern den verhältnißmäßig nicht hohen Preis . So wurde also .
die Kamee mein eigen und , Ihr mögt

' s mir glauben oder nicht ,
ich vergaffte mich förmlich in das ernste und doch so liebliche
Frauengesicht , das sie trug , und das , abgesehen von dem Helm ,
so ganz und gar von der conventionellen Darsilllung der Göttin
abwich . Ich ertappte mich selbst immer wieder darüber , daß ich
den Onyx mit geradezu verliebten Augen anLlMe , und es kam
so weit , daß die paar näheren Freunde , welche ich in Rom besaß ,
mich spottend den Minerva -Anbeter nannten .

„
Ein Abbate Parmigiano spielte damals in dem kunst¬

verständigen Theil der römischen Gesellschaft — soweit von einer
solchen in jenem Unglücksjahr überhaupt noch die Rede sein konnte
— eine gewisse Rolle uird verdiente in der That die Bedeutung ,
die man ihm zumaß . Ein feiner Kenner und ein hochgebildeter
Mann , hatte er vor der französischen Occupatio « eine bescheidene
Stellung als Custos irgend einer der zahlreichen päpstlichen
Sammlungen innegehabt und war dann einer der wenigen gewesen ,
die bei dem Herannahen der Gefahr nicht die Flmte in ' s Korn
geworfen , sondern getreulich bei den ihnen anvörtrauten Schätzen
ausgeharrt hatten ; seiner Hartnäckigkeit und mehr wohl noch seiner
Schlauheit gelang cs denn auch , den habgierigen Händen der
Eroberer manch

'
besonders werthvolles Stück zu entziehen . . Man

erzählte sich unter Anderem , daß er in einer Nacht einen fälschen
Catalog seiner Sammlung aufgestellt und durch diesen die fran¬
zösischen Commissärc so vollkommen getauscht habe , daß sie unter
anderen ein höchst mittelmäßiges Altarbild neuesten Datums als
einen Correggio mit nach Paris geführt , den Correggio dagegen
lächelnd als werthlos „ den frommen Römern " gelassen hätten .
Ich war mit Parmigiano bekannt geworden , und als gelegemlich
in seiner Gegenwart die Rede auf Kameen kam , holte ich natürlich
auch meinen Minervakopf hervor : ich war eben stolz auf meinen
Fund . Der Abbate sah den Onyx lange und aufmerksam an und
— gab ihn mir dann mit einer höflichen , aber merkwürdig kühlen
Bemerkung zurück . Ich hatte das Gefühl , als unterdrücke er nicht
ohne Mühe ein Lächeln , und hielt mich denn doch genug für einen
Kenner , um mit Recht etwas verletzt zu sein . Es mochte vielleicht
pikirt klingen , als ich ihm auf den Kopf zusagte , daß er an der
Echtheit der Kamee zweifle , er aber ließ sich durchaus nicht aus
seiner verbindlichen Ruhe bringen und antwortete mit einer jener
ausweichenden Bemerkungen , in denen er Meister war . Ich mußte
aber aus ihr mindestens das Eine als seine aufrichtige Uebcr -
zeugung herausnehmen , daß er die Kamee für ein außerordentlich
schönes Stück halte .

Ich hatte jene Unterredung mit Parmigiano fast vergessen
und den Abbate längere Zeit nicht gesehen , als ich eines Nach¬
mittags durch die Bia del Babnino schlendernd ein junges Mädchen
an mir vorübereilen sah , das mich im höchsten Grade frappirte
— derart frappirte , daß ich im Augenblick wie erstarrt war . Als
ich wieder zu mir kam , war das Mädchen bereits im Volksgedränge
verschwunden , und ich eilte vergebens in höchster Erregung die
Straße hinab , um sie noch einmal zu sehen . Wahrscheinlich war
sie in eines der Häuser getreten oder hatte eine Nebengasse eiu -
geschlagen — kurz , es gelang mir nicht sie einzuholen . Die
Erinnerung an ihre Erscheinung aber hatte sich mir unauslöschlich
eingeprägt . Mit einem Blick hatte ich ja erkannt , daß ihr Gesicht
Linie um Linie die Züge meiner Minerva trug .

Und nun erwachte in mir mit einem Male der Zweifel an
der Echtheit der Kamee , und zugleich fiel mir die skeptische Miene
des Abbate ein . Wie Schuppen sank es von meinen Augen : die
Kamee , so herrlich sie ausgeführt war , mußte ein neueres Kunst¬
werk , ein Erzeugniß sogar der allerneuesten Zeit sein , und nur
jenes Mädchen konnte dem Künstler als Modell gedient haben !

Es war für mich gar kein Zweifel mehr , aber es schmerzte mich
auch nicht einen Augenblick , daß meine angebetete Minerva keine
Antike sei , — im Gegentheil : jetzt kam es mir nur auf das Eine
an , jene Unbekannte aufzufinden , deren hinreißend schönes Gesicht
der Fälscher — wenn er überhaupt wirklich die Absicht einer
Fälschung gehabt hatte — auf dem Onyx verewigt hatte .

Aber wie in der Riesenstadt eine Unbekannte finden , die man
nur einen einzigen kurzen Augenblick gesehen hat ? Ich erinnerte
mich nicht einmal deutlich der Kleidung des Mädchens , so aus¬
schließlich hatten mich ihre Züge in Anspruch genommen — nur
daß das Original meiner Minerva einfach , wenn nicht ärmlich ,
aber nicht in der Tracht der unteren Volksklassen gekleidet gewesen
war , meinte ich bemerkt zu haben .

Als ich dann daheim wieder meine Kamee hervorholte und
jedem Zug des Grabstichels auf

' s Neue zu folgen suchte , wurde
ich wiederum fast schwankend : ich kannte in Rom keinen Künstler ,
der ein Kunstwerk gleich der Minerva auszuführen im Stande
gewesen wäre , und ich hatte mich doch seit Monaten in den Ateliers
weidlich heMmgetummelt . Sollte mich eine oberflächliche Aehnlich -
keit , wie sie der Zufall ja häufig hervorbringt , getäuscht — sollte
sich auch der feine Blick Parmigiano ' s geirrt haben ?

Halt — der Abbate ! Er mußte mir Aufschluß geben , er
mußte mir wenigstens sagen können , aus welchen Gründen er die
Kamee für modern halte !

Ich eilte sofort zu ihm und hatte das seltene Glück , ihn in
seinem mehr als bescheidenen Heim zu treffen . Er that zuerst
sehr erstaunt , als ich ihm meine Zweifel an der Echtheit der Kamee
mittheilte , und wollte nicht recht mit der Sprache heraus . „ Wenn
ich Ihnen nun nochmals ,versichere , Excellenza,

"
betheuerte er , „ daß

Sie einen herrlichen , einen beneidenswerthen Kauf gemacht haben ,
daß meiner unmaßgeblichen Ansicht nach die Minerva jeder
Sammlung würdig ist , sind Sie auch dann noch nicht zufrieden ? "

Als ich aber heftiger drängte , als ich ihn wieder und immer
wieder um seine aufrichtige Meinung bat , setzte er fast ärgerlich
hinzu : „ Und wenn die Kamee nun wirklich nicht antik ist , wäre
sie darum minder schön , Signor Conte ? Ich meine doch , wir
sollten uns nur freuen , daß auch unsere Zeit noch einen Meister
hervorbringen kann , der ein solches Kunstwerk schafft ! "

Endlich sagte ich ihm erregt , daß ich das Modell des Künstlers
gesehen zu haben glaube , und daß mir viel , unendlich viel daran
läge , das Mädchen wiederzufindeu . Ich schilderte ihm den tiefen
Eindruck , den die flüchtige Begegnung in mir hervorgerufen hatte
— ich bat ihn flehentlich , wenn es ihm irgend möglich sei , mir
den Künstler , dem er meine Minerva zutraue , zu nennen , da
voraussichtlich nur dieser mir zu einer Bekanntschaft mit der
Unbekannten verhelfen könnte .

Der Abbate hatte mir aufmerksam zugehört . Ms ich geendet ,
bemerkte ich erst , daß ein leises ironisches Lächeln auf seinen
Lippen lag , und ich glaubte zu ahnen , weshalb . „ Sie nehmen
mich immer noch nicht ernst,

" fuhr ich gekränkt auf , „ Sie denken ,
ich suche eine flüchtige Liaison , wo ein tiefes Interesse mich ganz
erfüllt . Gewiß : es mag sonderlich klingen , wenn ich Ihnen von
einer wirklichen Steigung spreche , die ich zu der Unbekannten
empfinde , aber ich versichere Ihnen — "

Er ließ mich diesmal nicht ausrcden . Sein Gefickt war
ernst geworden , als er seine Hand auf meine Schulter

'
legte :

„ Verzeihen Sie , Signor Conte , wenn ich Sie einen Augenblick
verkannte . Ich möchte freilich fast wünschen , meine erste Ser »
muthung wäre richtig gewesen , und ich könnte Sie auch jetzt noch
mit einigen Ausflüchten Hinhalten . Nach Ihren letzten Worten
darf ich jedoch nicht mit der Wahrheit hinter dem Berge halten ,
denn es scheint mir bittere Pflicht , Sie vor Enttäuschungen zu
bewahren . Za also : Ihre Kamee ist keine Antike , ich kenne den
Verfertiger , der in sehr ärmlichen Verhältnissen lebt , aber übrigens
in seiner Art ein außerordentlicher Künstler ist — ich kenne auch
das Modell Ihrer Minerva . . . " *

p
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An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .
: c Heöen McW

Bekanntmachung

Bekanntmachung

Wiesbaden , 25 . September 1888 . Die Bürgermeisterei .

Rathhaus - Neubau
Für die Verdingung von Schlosserarbeiten ( Herstelluyg von

schmiedeeisernen Kellerfenstergittern und TvOpen -

handgrisfen ) wird ein zweiter Termin auf Donnerstag , den . . . . .
4 . Oktober d . Js . Vormittags 10 Uhr auf Zimmer I Gaskocher billig zu verkaufen kl . Schwalbacherstraße 2 . 5389

Zu verkaufen 3 gebrauchte und 1 neuer Metzger - oder

Milchwagen , sowie 1 noch sehr gut erhalteuer Laudauer .
Näh . Helenenstraße 5 . 3460

Verwendung von Branntwein - Spiritus zu gewerblichen Zwecken ;
5 ) Antrag auf Genehmigung eines freihändig abgeschlossenen
Pachtvertrags , sowie einer Abänderung und einer Verlängerung
bestehender Pachtverträge ; 6 ) zwei Baudispens - Gesuche ; 7 ) An¬

trag auf Ertheilung der Zustimmung zur Prozeßführung ; 8 ) Wahl

zweiter Armenpfleger und eines Bezirksvorsteher - Stellvertreters .

Wiesbaden , 25 . September 1888 . Der Oberbürgermeister .
"

v . Jbell .

Einladung zum Abonnement
auf das

Frankfurter Journal
mit Didaskalia und Handels - Zeitung

für das IV . Quartal 1888 .
(Post - Catalog No . 2051 .)

---------- Täglich 3 Ausgaben . .. ..

Bezugspreis für das Vierteljahr Ml . 6 .25 .

Wiesbaden , 25 . September 1888 . Der Stadtbaumeister -
Jsraöl .

Freitag de » 28 . d . Mts . , Bormittags 9 Uhr an¬

fangend , werden die Rohkastanien von den Meebäumen in der

Kapellenftrahe , im Nerothal und in der Adolph - ,
Mainzer - « nd Parkstraste an Ort und Stelle versteigert .
Sammelplatz um 9 Uhr Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße .

Für die Unternehmer von Regie - Bauarbeiten I IHorgenblatt erscheint am Vorabend mit Datum des nächsten Tages ,
werden die eingegangenen Auszüge aus der Heberolle der be - 1 zwischen 7 — 8 Uhr Abends .

taffottafaw « * » f » 8 * » “
und Marz ) I . Js . m Gemäßheit des § . - 6 des Reichsgesetzes I den erSf0n Morgenzügen nach auswärts befördert ,
vom 11 . Juli 1887 während zweier Wochen , und zwar vom I Abendblatt erscheint Nachmittags zwischen 3 — 4 Uhr .
15 . September er . ab , im Rathhause , Zimmer No . 25 , zur Ein - Das „ Frankfurter Journal “ enthält äusser dem umfassenden
Mt » « Lu I politischen Theil täglich : Berichte über Theater , Kunst , Literatur
Ml ausgewgl . I und Wissenschaft .

Es wird dies mit dem Bemerken zur Kenntniß der Betheiligten I Telegramme aus den grössten Städten aller Welttheile . Einen

gebracht , daß binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen der I ausführlichen Handelstheft mit Original - Berichten der mass

Zahlungspflichtige unbeschadet der Verpflichtung zur vorläufigen
Zahlung , gegen die Prannenberechnung bei dem Genossenstands - I ausführliches Börscn - Coursblatt .
Vorstande oder dem nach § . 19 des Gesetzes zuständigen anderen .
Organe der Genossenschaft Einspruch erheben kann . I * ~ -» eiiagen .

Die zu entrichtenden Prämien werden durch die Stadtcasse ± £ 112111 „ Didaskalia “
, Unterhaltungsblatt mit interessantenLec

eingezogen werden . Der Oberbürgermeister . Ä f?r Jun8 " ” d Alt , wissenschaftlichen und gemeinnützigen“
. y .. , , , , . moo X t A 1 I Mittheilungen , Miscellen etc . ;

Wiesbaden , den 14 . September 1888 . v . Jbell . | anwöc ] lCntlioliji 1 Verloosungs -Beilage mit allen in der Vor¬
woche erfolgten Loos -Ziehungen ; 1 landwirthschaftliche Beilage :
„ Der Landwirth “ , mit nützlichen Nachrichten , Erklärungen ,
Mittheilungen über alle Gebiete der Landwirthschaft , sowie über
vortheilhafte neue landwirthschaftliche Hülfsmaschinen und einen
die Landwirthschaft betreffenden Inseraten -Anhang }

alljährlich t ein Verloosungs -Kalender .

Probenummern gratis und franco .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschufles werden zu einer

Sitzung auf Freitag den 28 . September er . Nachmit¬
tags Sr « 1 Uhr in den Wahlsaal des neuen Rath - . , . . . .
Hauses mit dem Bemerken ergebenst eingeladen , daß nach § . 24 SU ^ MlMvNs ® tfytetl ) CM .
des Gesetzes vom 26 . Juli 1854 und § . 5 Abs . 4 der Instruction Lieferung von Dienstkleider « .
für Bürgermeister und Gemeinderath vom 31 . März 1862 MU - Die Lieferung von 19 Winter - Ueberrötkeu und 23 Tuch -
glieder des Burgerausschusses , welche ohne genügende Ent - I

für Bedienstete des Curhauses soll im Submissionswege
schuldigung ausblechen , m eme Ordnungsstrafe von 1 M . 71 Pfg . Mgeben werden . Lieferungs - Termin : 20 . October 1888 .
zu nehmen find . I

Offerten mit der Aufschrift : „ Submission auf Dienstkleider " sind
Tagesordnung : Anträge des Gemeinderaths , betreffend : bis Donnerstag den 27 . September Vormittags

1 ) die Erbreiterung der Kapellenstraße nächst der Geisbergstraße ; I i ® Uhr verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei der
2 ) die Veräußerung von Theilen des Badhaus - Anwesens „ Zur I städtischen Cur - Verwaltung einzureichen . Die näheren Bedingungen
Rose

"
; 3 ) die Festsetzung von Tarifen für die Kosten der Haus - I können daselbst eingesehen werden . Der Cur - Director .

entwässerungs -Anlagen und deren Reinigung ; 4 ) die Abänderung . Wiesbaden , den 21 . September 1888 . F . H ey
' l .

des Entwurfs zu einem Gemeindebeschluß über die accisefreie

InCPCHtp * Pro Petitzeile 35 Pf . Insertions - Aufträge werden
IllOCi die . entgegengenommen von unserer Expedition in Frank¬
furt a . M „ Bibergasse 6 , von unseren sämmtlichen Agenturen und

I allen Aunoncen -Expeditionen .
i Neu hinzutretende Abonnenten erhalten das Blatt gegen

Mittwoch den 3 . Oktober d . Js . Nachmittags I Einsendung der Abonnements -Quittung vom Tag der Bestellung
4 Uhr wird in dem Bullenstall - Gebäude , Dotzheimerstraße 53 Ms Ende September a . c . unentgeltlich .

hier , ein zur Nachzucht untauglich gewordener Bulle . .
Man abonnirt

öffentlich versteigert | in Wiesbaden bei unserem Agenten Herrn P . Hahn , Papierhandlung .

Wiesbaden , 25 . September 1888 . Die Bürgermeisterei .

Eine neue Theke und 3armigen Lüfter
zu verkaufen Langgasse 7 .

_______
4923

Ein dreiarmiger Gas - Lüster , mehrere Gasarme und
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, MMr Ailfliger .

"

Jahrgang , utifireitig das billigste und verbreitetste Jahrgang .
aller hiesigen Tagesblätter .

— — — — >

Der Mainzer Anzeiger erscheint täglich mit Ausnahme des
Montags .

Ser Mainzer Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durch
immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Ueberstchtlichkeit in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inseriren -
den Publikum ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu
bieten , zumal der Jnseratenthell unseres Blattes noch an 74 Plakattafeln
täglich an den frequentesten Ecken der Stadt , in Castel und in Zahl¬
bach angeschlagen wird .

Der Mainzer Anzeiger ist das verbreitetste und eingebürgertste
aller in Mainz erscheinenden Localblätter ; derselbe bringt außer den Ver¬
öffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekannt¬
machungen , Marktberichte , Verloosungen , Civilstands -Register , Witterungs¬
berichte , Geldcourse re . re.

Der redaetionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthält stets die
neuesten Berichte über locale Tages -Ereignisse re .

In seinem Feuilleton bietet der Mainzer Anzeiger seinem Leser¬
kreise stets ansprechende Novellen , Biographicen re.

Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonntag und Jftar
Donnerstag , also zwei Mal die Woche , das Unterhaltungsblatt » yLl

gratis beigegeben . — Dasselbe enthäU fesselnde Er -
$ JilU3muUu zählungen , Gedichte , Preisräthsel rc. rc . in reicher Auswahl .

Der Mainzer Anzeiger kostet durch die Post bezogen Mk . 1 .80
vierteljährlich ohne Postaufschlag .

Der Jnsertionspreis beträgt für die einmal gespaltene Petitzelle 20 Pfg .,
bei öfterer Wiederholung Preisermäßigung .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist daher der Mainzer Anzeiger von allen in Mainz und der ttm >
gebnng erscheinenden Localblättern das geeignetste und billigste , da et das
verbreitetste Blatt ist und sichert durch seine starke Verbreitung in allen
Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das neue Quartal beliebe man auswärts bei den
zunächst getegeueu Postämtern zu machen .

Auch erscheint daselbst im 25 . Jahrgänge jeden Monat
acht Mal " MZ am 1., 4 ., 8 ., 11 ., 15 ., 19 ., 23 . und 27Pdie

Deutsche Wemzeitung ,
ältestes im Weinhandel verbrelletstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handels -Interessen entsprechend redigirtes Fachblatt . — Für
Weiilversteigerungs -Anzeigen sowohl ÄS auch für sonstige Fach -Annoncen
wirksamste Verbreitung . Abonnementspreis incl . Bestellgebühr pro Jahr
Mk . 12 . Jnsertionspreis 80 Pf . die scchsgespaltene Petitzeile .

Prompteste Mittheiluug aller Vorkommnisse .
Schnellste Verbreitung für Fachinserate .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l » E . Weitz
, Ä ß

Immobilien - Agentur . x
X Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

g unfall -Versicherung . 2627 X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxx

Z » verkaufen : SÄÄ
Geschäfts - und Privathäuser in erster Lage der
Stadt , Bauplätze unter Vortheilhaften Bedingungen .
Näh . im Möbel - Magazin v . Wilh . Sehwenck . 1865

Sehr gut rent . Haus in der unteren Webergasse unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
5145 Langgasse 26 ( Eingang Kirchhofsgasse 2 ) .

Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,
mit großem Hoftaum und Oeconomie - Gebäuden , zu jedem
Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer
Wrthschast geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

Bierstadterstraße IO Villa zu verkaufen oder zu ver .
miethen . Näheres daselbst .

Billen - Bauplatz nahe der Rhein - und Wilhelmstraße zu ver¬
kaufen . Näh . l^ ped . 4542

Eine gangbare Wirthschaft mit Inventar ist sofort zu ver¬
pachten . Näh . Exped . 5596

30,000 Mk . sehr guter Restkaufschilling , 4 % % ig , in 8 Jahren
zahlbar , suche zu cediren , sowie 10,000 Mk . gute Nach¬
hypotheke gegen 5 % Zinsen , und ferner 30,000 Mk .
als II . Hypotheke nach der Landesbank ( Taxe 80,000 Mk .)
auf ein neues , sehr rentables Haus von pünktlichen , gut
situirte » Zinszahlern gesucht . Näh . bei

Chr . L . Häuser , Wellritzstraße 6 . 5499 .
1000 Mk . werden gegen doppelter Sicherheit auf 1 Jahr zu

leihen gesucht . Offerten unter H . H . 97 an die Exp . 5504
13,000 Nlark 1 . Hyp ., 60 % des Werthes , auf Haus und

Land , bei Wiesbaden belegen , & 5 % gesucht . Off . unter
H . K . 13 an die Exped . d . Bl . erbeten .

8 — 10,000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu leihen gesucht . Offerten
unter H . M . 330 postlagernd erbeten .

100,000 Mk . auf 4 % , auch getheilt , auszul . durch JI . Linz .
15 — 16,000 Mk . per Mitte November auf gute 2 . Hypotheke

ä 4 % % auszuleihen durch
Chr . L . Häuser , Wellritzstraße 6 . 5500

30 — 40,000 Mk . und 60 — 70,000 Mk . auf 1 . Hypo -
theke auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Kapitalien und Eredit v . 4 % an auf 1 . u . 2 . Hypotheke
bis 80 % v . Werthobject zu vergeb . Antr . sub Hypoth . - Cred . -
Anst . an d . Annoncenb . D . Frenz in Mainz erb . 95

13 — 15,000 Mk . und 20 — 35,000 Mk . auf 2 . Hypotheke
auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Restkaufschilling v . 10 — 12,000 Mk . z . übern . ges .d . I_ inr,Mauerg . lÄ

.?*V*''-l’AV-’■i -V.•SK-VSfyVrf

Unterrichts - und Nachhülfe - Cursus
für Schüler von Sexta — Tertia zu errichten . Gewissenhafte Beauf¬
sichtigung der häuslichen Arbeiten , gründliche Repetition täglich
2 — 3 Stunden , Preis monatlich 20 Mk . Offerten sub B . 33
an die Exped . d . Bl . erbeten . 5399

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin
ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage .

Lenons de fran ^ ais d ’une institutrice diplömee ä
Paris , 33 Louisenstrasse , II . etage . 5181

Musck - Unterncht .

Eine deutsche Dame , auf dem Conservatorium in Stutt¬
gart als „ Musiklehrerin "

ausgebildet , welche viele Jahre in
England und die letzten 9 Jahre speziell in London als
Musiklehrerin thätig war , welcher die besten Zeugnisse zur
Seite stehen , hat sich in hiesiger Stadt als Musiklehrerin
niedergelassen . Dieselbe ertheilt gründlichen Unterricht in
Piano , Zither und Gesang . Auf Wunsch wird
die Conversatiou während des Unterrichts in englischer

i Sprache geführt . Adresse : Frl . E . , Nerostraße 18 , 2 . Et .

Zither - Unterricht
ertheilt gründlich zu mäßigen Preisen 536O

A . Walter , Zitherlehrer , Schwalbacherstraße 79 .
Gesaug schule von Frau von Tempsky , Nicolas -

straße 30 , 2 . Etage . Daselbst Anmeldung zum „ Damen -
Gesangverein "

. Uebungsstunde jeden Mittwoch von % 5 bis
% 7 Uhr . Sprechstunde von 12 — 1 Uhr . 3931

Gesuche :

Gesucht em nicht zu großer Laden mit Wohnung
in guter Geschäftslage . Offerten gefl . zu richten „ Hotel Hahn

"
,

Spiegelgaffe 15 , Zimmer No . 13 .
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Angebote :

ElWethcnstraße 13
,

2 . Ginge ,

drei schöne Vorzimmer mit Balkon und Küche an 1 oder 2 ruhige

Bewohner auf gleich zu vermiethen . Anzusehen von 10 — 12 Uhr

Vormittags und 3 — 6 Uhr Nachmittags . 5540

Gartenstraße 7 Villa mit Nebengebäude vorn 1 . October ab

zu vermieden . Näh . Bierstadterstraße 10 .

Geisbergstraße 26
Zimmer zu vermiethen . 4880 |

Gustav - Adolphstraße 7 ,

in meinem neuerbauten Hause , ist noch eine Etage von 4 Zimmern ,
Balkon , Küche und Zubehör , der Neuzeit entsprechend , zu verm .

Näh . bei H . Wollmerscheidt , Gustav - Adolphstraße 10 , P . 2582

Untere Kapellenstraßel6,Bel - Etage,sind5 — 6möbl . Zimmer

ganz oder getheilt zu verm . ; auf Verlangen auch Küche . 5338

Lahnstraße 1 find in dem neuen Hause die elegante Bel - Etage
von 5 Zimmern , Küche , Vorrathskammer , Badestube , Mägdestube
Kohlenauszug re . und die Frontspitz -Wohnung von 3 Zimmern
und Küche auf den 1 . October zu verm . Näh . Lahnstr . 2 . 4864

Langgasse 10 , 1 . Stock , ein einfaches und ein fein möblirtes |
Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 5496 I

Louisenstraße 17 , Parterre links , ist eine Wohnung von I

3 Zimmern , Küche , Zubehör und 2 gr . Mansarden au ruhige , I

kinderlose Miether auf sofort zu verm . Preis 650 Mk . Anzusehen I

zwischen 3 und 5 Uhr Nachmittags . Näh . daselbst , 1 Tr . hoch .

Maiuzerstraste 24 föÄ ® »
Michelsberg 20 ist ein Dachzimmer zu vermiethen . 4975

Nicolasstraße 6 möblirte Parterre -Zimmer zu vermiethen . 5454

Oranienstraße 2 , vis - ä -vis der Artillerie - Kaserne , ist ein möbl .

Parterre - Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen . Näh .

daselbst im Eckladen . 5564

Rheinbahn st raße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer
Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
im Souterrain . 10160

Rh einbahnstr aße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Schwalbacherstratze 43 schön möbl . Zimmer zu verm » 22241

Steingasse 19 ist ein schönes Zimmer zu vermiethen . 5480

Stiftstraße 13 sind mehrere kleine Wohnungen , 2 Zimmer und

Küche , per 1 . Oct . zu verm . Näh . Saalgasse 4 , 1 St . 4534

Stiftstraße 21 ein leeres Zimmer z . verm . b . Frau Krimm . 4757

Taunusstrasse 45 , Sonnenseite , ft Ahnungen
mit oder ohne eingerichteter Küche und einzelne Zimmer sofort

zu vermiethen . 5614

Weilstraße 5 , Bel -Etage , ist ein schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 995

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im 1 . Stock

ist sofort billig zu vermiethen . Näh . Exped . 3757
Ein Zimmer u . e . Mansarde z . verm . Moritzstraße 50 , Part . I . 4973
Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Möblirte Bel - Etage * £
* " * * •

Möblirte Bel - Etage zu verm . Rheinstraße 57 . 4892
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107
Möbl . Zimmer mit Küche zu verm . Taunusstraße 49 . 3844

Hübsch möblirte Zimmer billig zu vermiethen Helenen -

straße 13 , 2 . Etage . 4508

MÄhlirla behagliche Zimmer , feiner
liiUUlli Ivj Salon ( Südlage ) . Näh . Weber¬

gasse 15 , II , von 10 — 4 Uhr . 5185

Zwei schön möbl . Zimmer zu verm . Louisenstr . 43 , 2 St . h ., r . 5469

Zwei möblirte Zimmer an 1 oder 2 Herren mit Pension billig zu
vermiethen Hellmundstraße 20 , 3 . Stock . 5591

■
Itity ( TttttAhrmr Bleichstraße 8 find zwei Parterre -
S ' " MilllglllJ * Ip * * Zimmer mit 2 bis 3 Betten und

Pension auf 1 . October zu vermiethen . 5553

Für 38 Mk . sind zwei gut möblirte Zimmer ( Wohn - uyd
Schlafzimmer ) zu verm . Hellmundstr . 56 , 2 . Etage r . 5369

Fein möbl . Salon und Schlafzimmer dauernd an einen oder zwei
Herren zu vermiethen Oranienstraße 24 , Parterre . 3346

Möblirte Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 34 , I . 20971

Ein fein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer per sofort oder
1 . October er . zu vermiethen , auf Wunsch getheilt , Philipps -

bergstraße 9 , 2 . Etage . 5535

Ein auch zwei möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen Oranienstraße 21 , Seitenbau . 5002

Ein oder 3 anst . Damen können 1 oder 3 hübsch
möbl . Zimmer für 35 — 85 Mk . pro Monat er¬

halten . Näh . im Reisebnrea « Wiesbaden . 5290

Gutmöblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiechen
Frankenstratze 6 , 2 St . 4524

Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Preis 15 Mk . Näh . Bahnhofstraße 13 . 4391

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486

Gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 27 , I .
Ein möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen . Näh . Franken¬

straße 18 , Parterre . 5422

Ein möblirtes Zimmer mit Pension auf 1 . October billig zu ver¬

miethen Mühlgasfe 5 , 2 . Stock . 5488

Ein möbl . Zimmer zu verm . Marktstraße 12 , Hth . 2 St . r . 5471

Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221

Ein möbl . Zimmer mit Penfio » auf 1 . October zu ver¬

miethen Häfnergasse 5 , 2 . St . 5609

Möbl . Zimmer zu 15 Mk . pro Monat incl . Kaffee Emserstr . 19 .
Ein großes , gut möblirtes Zimmer in der Nähe

der Kaserne billig zu vermiethen Hellmund -

straße 18 , 8 . Stock rechts . 5580

Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Feldstraße 12,1 . St . r . 5560

Gutmöbl . Zimmer zu vermiethen Emserstraße 19 .
Ein großes , gut möbl . Zimmer auf dem Schulberg zu vermiethen

Näh . Frankenstraße 9 , Part .
Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , n . 24583

Gut möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 21 , II . 1345

Ein großes , möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 4870

Ein möbl . Zimmer auf 1 . October zu verm . Häfnergasse 19 , II . 5062

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 32 , Hinterh ., Part .
Ein schönes , möblirtes Zimmer mit separatem Eingang , mit oder

ohne Pension , billig zu vermiethen Hermannstraße 1 , I . 5476

Ein gut möblirtes Zimmer ist an einen Herrn zu ver¬

miethen Oranienstraße 35 , Hinterh . 1 St . rechts . 4886

Mbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 51 , 3 . St . l . 3230

Möblirtes Zimmer preisw . zu verm . Nicolasstraße 22 , 3 Tr . h .
Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

kleine Schwalbacherstraße 2 , 2 . Stock . 3661
Möblirtes Zimmer für 18 Mk . zu verm . Michelsberg 9,2 St . l . 5317

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgaste 14 . 23853

Schone Mansarde möblirt oder unmöblirt zu vermiethen Stift¬
straße 24 , Gartenhaus 2 Stiegen hoch .

fKtlt a uebst Wohnung Saalgase 36 ( am
>Llll Kochbrunnenplatz ) auf 1 . October oder

später zu vermiethen . Näh . Kochbrunnenplatz 3 . 5577
i Zwei zu jedem Geschäftsbetriebe geeignete Parterreräume

zu vermiethen . Näh . Exped . 5462

a eines Gartenlokals ist als Lager -
»VWWv raum verwendbar für den Winter

billig z » vermiethen Goldgasse 7 . Auch könne »

das . 3 — 3 reinl . Arbeiter Kost u . Logis erh . 5545

Keller .

Emserstraße 10 ist ein Keller , 9,40 Mir . lang , 4,15 Mir .
breit und 2,55 Mir . hoch , für Weinhändler geeignet ,
per 1 . October zu vermiethen . Daselbst kann noch ein größerer
Raum mit Wasserleitung hinzugegeben werden . 4974

I Junge Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . , I l .
I Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 5503
I Ein reinl . Arbeiter erhält Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 , 3 St . h . 5311
I Einreinl . Arbeitererh . Kost und LogisWebergasse44 , H . , 3St . 5505

Ein anständiger Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Moritz -
1 straße 50 , Frontspitze . 5348
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Man verlange überall
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GeschlLsts - CrUnung
Einem verehrlichen Publikum , sowie meiner werthen Nachbarschaft hiermit die

Mbene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen in meinem Neubau Ecke der
Roderstraße und des Römerbergs eine

Schweine - Metzgereiund Wnrft - Fabrik
W * * mit MsLoreu - Bsirieb

errichtet habe . Halte mich bei Bedarf von Fleisch - und Wurstwaaren bestens
empfohlen . Neueste maschinelle Einrichtungen setzen mich in den Stand , allen
Anforderungen prompt genügen zu können . Hochachtungsvoll

Wilhelm Weidmann .

Wiesbaden , den 22 . September 1888 . , 5279

D
©

Kichfr - u Bücher

Feinste Speise - Zwiebeln
,

in Sandboden gewachsen und deshalb haltbar ,
versendet ä Mk . 4,20 excl . per Centner gegen
Nachnahme . Bei Posten für Wiederverkäufer
entsprechend billiger . (F . acto ist/9 )

I *. Kerber «,
58

_________
in Rödelheim bei Frankfurt a . M .

MWKu » Oranienstraße 17 sind Kochbirnen und Süü -
äpsel zu verkaufen .

________________________ 5447
W “ Aepfel und Birnen per Kumpf SV Pfg .

5507 Milk . Brummer , Schachtstratze S im Laden ,

ßW - Hornspähne ,
- Mq

bester Blumendnnger , empfiehlt
456 H . Becker , Kirchgasse 8 .

Badeefehen
für Kohlenheizung , gebrauchtes , aber gutes , möglichst ohne
Wanne , zu kaufen gesucht . Anerbieten unter H . 8 . 101 post -
lagernd Biebrich a . Rh . 5295

Adlerstratze 13
Papier , altes Eisen , Flaschen re . Kl den höchsten
Preisen angekaust . 50 .38

^ ri ) rn sügllch von 4 UHr
,

doWnien Nachmittags an per Centner
1 Mk . 25 Psg . oder ä Pfund l1/ » Pfg . Bierstadterftraste 15
angenommen .

__ ________________________ 5588

Zwei gebe . Hobelbänke zu kaufen gesucht Adlerstraße 18 .

>L egen Ausgabe des Artikels
verkaufe ich eine große Parthie

Closetrohre , Canalisationsrohre ,
Abtrrttsrohre , Senkgrubenrahmen ,

Kellervorgelege , Sinkkasten re .
z « bedeutend rednzirten Preisen .

5004 M . JErorath , Kirchgasse 2c .

Eine Dampf - Äepfelmühle ,
sowie große und kleine Meltem halte zur gefälligen
Benutzung bestens empfohlen .
4762 Adolf Honsack , Dotzheimerstraße 48b .

Aechtes Hauseuer Drob
von Herren Lantz & Hofmann in Hausen in 2 und
4 Pfund -Broden empfiehlt täglich srisch eintreffend

A . H . Linnenkolil .
4749

______ ___________ Ellenbogengasse 15 .
______

Das achte Roggen - Korbbrod
per Laib 46 Pfg . «

empfiehlt
'
WiUlSliri SvliriOli , IS Metzgergasse 18 .

Italien . Kastanien
,

Meraner Trauben
treffen heute ein .

ahSrffe J . C . Keiper ,
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Für Ausstattungen

Tischgedecke ,

unter Garantie für beste Qualitäten zu reellen billigen Preisen .

W . Ballmann
, kleine Burgstrasse 9 .5070

Tafeltücher ,
Theegedecke , o
Hausmacher - und

Damast - Hand¬
tücher ,

Parade - Handtücher ,
Küchen - Hand -

tücher ,
Bielefelder Leinen .

Schlesisch - Leinen ,
Betttuch - Leinen und

Halbleinen , doppelt¬
breit ,

Gläser - und Teller -

Tücher ,
Tischläufer ,
Speise - Tisch -

decken ,

Hemdentuche ,
Madapolams ,
Piqud ’ s , Keeper ,
Satins , Barchende ,
rothe und weisse

Damaste ,
Baumwoll - Flanelle ,
Woll - Flanelle ,

empfehle :

Vorhänge ,
Waffel - und Pique -

Deeken ,
wollene Decken ,
Tischdecken ,
Chenille - Decken ,
Kaffee - Decken ,
Bett - und Sopha -

Vorlagen

| Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe |
| in Unterzeugen , Strümpfen , Socken , Tricut ■ Taillen etc . etc . |

zu sehr reduzirten Preisen .

I Wilhetotrasse Qgp | TüSSillSj WiMastrasse I

Daselbst ist per 15 . October die Laden - Einrichtung zu verkaufen . 4897 Ä

MWWWWKW W wwwwwew WWWWWWWW

Im Ausverkauf V Ellenbogengasse 1
zu bedeutend ermäßigten Preisen : 1409

Alle Arten Einmachgläser mit und ohne Patentverschluß , Ligueur - Ansatzstaschen ,

steinerne EinmachLöpse und - Ständer , prima irdene Einkoch - Geschirre in allen

Fabrikaten , alle Artikel der Porzellan - und Glasbranche für Wirthe und dm Haushalt .

Ausverkauf MM Kauverunderung .

Verkaufe von heute an eine Parthie Phantasie - Fransen ( Reste ) , schwarze und farbige , matU und Perl -

Agrements , sowie verschiedene Sorten Knöpfe , schwarze und farbige Spitzen zn bedeutend reduzirten Preisen .

< wiistav

4019 W 7 Ellenbogengasse W * 7 .
- " W

254

Möbel - . Betten -
, Tische -

, Spiegel - re . Verlaus
32 Michelsberg 22 . 197

Langgasse E . v ^ agner ,

Lan
^

as8e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianuferte - IIandlung .

( Verkauf und Miethe .)

Zwei Reale , 1 Kellerlager , Aepfelgerüst , Kaffee¬
brenner billig zu verkaufen bei
5592 L . Brückmann , Hellmundstraße 20 , 3 . St .

Bettfedeni - Dampli' einignngs - Aiistalt .

In Gegenwart des Auftraggebers werden Daunen und

Feder » mit Dampf gereinigt und wieder wie neu hergestellt

Louisenstraße 41 . - Ml

Walkmühlstrasse ,
dicht am Walde .

Für Nervöse , Rheumatiker , Gelähmte , Magenleidende ,

Erholungsbedürftige beste Pflege und passende
Behandlung : Wasserheilverfahren (auch Moor - und

Sandbäder ) , Electricität , Massage , Diät - Curen . Das ganze
Jahr geöffnet . Prospecte auf Wunsch . Bader auch für

nicht in der Anstalt Wohnende .

1563 Or P . Brauns . Df Fr . Cuntz .

Stühle werden geflochten , reparirt und polirt bei

3935 K . Kappes , Stuhlmacher , Kirchgasse 27 , Hth .
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5542

gesucht . Näh . im „ Saalbau Nerothal " . 5192

5151
5250
5401

schäftigung . Näh . Taunusstraße 53 .

Personen , die gesucht werden

im Laden .
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 .
Ein Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 .
Ein Mädchen gesucht . Näh . Webergasse 39 , Thoreingang r . 5498

Mr Ende October wird in einen kleinen Haushalt in einer
benachbarten Stadt ein zuverlässiges Mädchen gesucht , welches in
Küche und Hausarbeit erfahren ist . Näh . Rheinstraße 77,1 . St . ,
zwischen 2 und 3 Uhr Nachmittags .

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit ges . Römerberg 35 . 5420

Kurze Mittheilungerr
über den Entwurf eines bürgerlichen Gesetzbuches

für das deutsche Reich . XX .

------ Nachdruck verboten .

Die Gewährleistung für Mängel einer veräußerte «

Sache , insbesondere beim Viehhandel .

Die allgemeinen Vorschriften des Entwurfes betteffend die
Gewährleistungspflicht des Veräußerers einer Sache wegen

Ein Junge für Hausarbeit und zum Servire »
gesucht Sonnenbergerstraße 57 . 5613

Ein junger Hausbursche gesucht Faulbrunnenstraße 10 bei
Gottfried Ritzel . 5601

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden . 5598
Ein Knecht und ein Taglöhuer für Feldarbeit gesucht

Wörthstraße 3 . 5442

Dienstsnchende Mädchen SSle ® ‘ eS
durch Frau Schug , Kirchgasse 3 b , Hinterhaus . 4795

Ein Ladenmädchen für Schweinemetzgerei gesuchi Langgasse 5 . 4967

Mädchen für Mäntelarbeit gesucht Saalgasse 28 , 1 Treppe .

I ohrmödnhon ein Zweites , sucht per sofort Carl
■ *5111 IlldUUllöll , Claes , Bahnhofstraße 5 . 4545

Lehrmädchen gesucht gegen Vergütung . Näh . Exped . 5453

Zur Erlernung der Mode , sowie Confection ist eine gute Lehr¬
stelle frei . Näh . in der Exped . d . Bl . 3663

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstraße 33 .
Zum Wecktragen Jemand gesucht Karlstraße 21 . 5432

Jemand wird zum Wecktragen ges . Faulbrunnenstr . 10 . 5602
Ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht .

W . Müller , Bleichstraße 8 . 4642
Ein kräftiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie

ein Mädchen mit Schulkenntnissen werden gesucht Rheinstraße 43 .
Anmeldungen nur Nachmittags . 5090

Ein junges , starkes Mädchen vom Lande gesucht Wörthstraße 16

Eine sehr empfehlenswerthe Lebens -Derficherungs -
Bank sucht für hiefigen Platz einen rührigen Agenten

und find Offerten innerhalb 8 Tagen unter D . R . 88 bei der

Expedition dieses Blattes einzureichen .______________________________
Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 86

Personen , die sich anbieten :

Eine ans Reisen erfahr . , p . Kammerjungfer , welche

englisch spricht , sucht sof . Stellung . Nah . Exped . 5470
Eine anst . Frau sucht Monatstelle . Näh . Stiftstraße 3 , Seitenbau .
■ss » »» Ein feineres , junges Mädchen sucht Stelle als

Hausmädchen oder bei größeren Kindern . Näheres
Adlerstraße 28 , Parterre .

Mehrere Mädchen suchen Stellen für Küchen - und Haus¬
arbeit . Näh . d . L . Rrückmann , Hellmundstr . 20 , HI . 5593

Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie , welches perfect
Schneidern , Weißzeugnähen , Stopfen , Bügeln und

Frisiren gründlich gelernt hat , in allen Haus - und Hand¬
arbeiten practisch geübt ist , sowie gute , langjährige Zeugnisse
besitzt , sucht in einem feinen Hause eine Stelle . Offerten unter
K . K . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Mädchen , welches als Bonne thätig war , sucht baldigst als

solche oder ähnliche Stelle . Näh . Gustav - Adolfstraße 4 , 1 St . l .
Ein verheirateter Schlosser sucht dauernde Be -

Ein Mädchen , welches bürgerlich koche « kann , zum
1 » Oktober gesucht bei Schulze , Kirchgasse 38 . 5537

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen , das in bürgerlicher
Küche nicht unbewandert , wird für Küche und Hausarbeit gesucht
Ecke der Weber - und Spiegelgasse 2 , 1 Treppe . 5472

Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht , auf 1 . October gesucht . Näh . Kirchgasse 40,1 . 5477

W Ein solides Mädchen für die Küche und Hausarbett
gesucht Rheinstraße 22 , Gartenhaus . 5465

Ein ordentliches Mädchen auf 1 . October gesucht Walram -
stratze 8 im Bäckerladen . 5437

Gesucht zum 1 . October ein ordentliches Mädchen , das gut
kochen kann und gute Zeugnisse hat . Frau Dr . Rochlitz ,
Moritzstraße 23 , II .

Ei « braves Mädchen , welches bürgerlich koche «
kann und Hausarbeit gründlich versteht , gesucht
große Burgstraße 17 , I . 5583

Feldstraße 15 wird ein Mädchen vom Lande gesucht . 5445
Ein starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Parterre .

Zum 1 . October wird ein braves Mädchen mit
guten Zeugnissen sür Küche und Hausarbeit gesucht

Helenenstraße 2 , 1 St . rechts .
Ein braves Dienstmädchen sucht

Müller , gr . Burgstraße 12 , Hl . 5520
Ein tüchtiges Dienstmädchen auf den 1 . Oktober gesucht

Webergasse 4 , Hinterhaus . 5143

Gesucht gegen hohen Lohn 20 — 30 Mädchen
aller Branchen , Haus - nnd Küchenmädchen , Mädchen ,
welche bürgerlich kochen können , und solche für Mädchen
allein durch Frau Schug , Kirchgasse 3b , Hinterh . 5255

Hotel - Buchhalter gesucht ,
nicht über 22 Jahre alt , Jahresstelle , Haus I . Ranges . Prima
Zeugnisse erforderlich . Näh . Exped . 4644

Vier selbstständige Schlosser gegen hohen Lohn gesucht bei
Georg Andre , Schlossermeister , Mainz , Rochusstraße 13 .

Ein tüchtiger Lackirergehülfe sofort gesucht .
F . Eisholz , Lackirer , Nerostraße 28 . 4275

Tüchtige Anstreicher gesucht Rheinstraße 18 . 5568
Ich suche zum 1 . October einen tüchtigen , zuverlässigen

Arbeiter . Heinrich Reitz , Schuhmacher ,
Bleichstraße 31 . 5483

Ein j . Wochenschneider auf Hosen ges . Göthestraße 5 . 5530
Schneidergehülfe gesucht Schwalbacherstraße 22 . 5373
Stuceateur - Lehrling geg . Lohn ges . Hellmundstraße 21 . 5567
Ein Lackirerlehrling gesucht Steingasse 13 . 4537
Ein Lehrling gesucht von

Bäcker Minor , Bahnhofstraße 18 . 5214
Ein gewandter Junge zum Serviren und für Hausarbeit

Reitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Corresp ., wird bes . Off . H . C . R an die Exped . erbeten . 8236

Eine tüchtige , g . Masseurin empfiehlt sich im Masfiren und
in Kaltwasserkur jeder Art . Beste Referenzen . Näh . Exped . 4966

1 Sitz - und 1 Liegwagen billig abzugeben
Friedrichstraße 37 , Hinterh . , Part . ______

5387

Eine gut construirte Aepfelmühle zu kaufen
pMy

~
gesucht . Näh . Exped .________ _ __________

4898

Hobelbänke , Kehlhobel , Fournierböcke billig zu ver -

kaufen . Näh . Exped ._____________________________________
5216

Ein fast neuer Kochofen zu verkaufen Adlerstraße 13 .

Stück - und Halbstück - Fässer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3939
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Rindvieh , Schafen und Schweinen (nicht auch von
anderem Vieh , z . B . Ziegen ) folgenden Grundsatz aufstellt :
Der Veräußerer haftet nicht wegen aller erheblicher , sondern
nur wegen bestimmter Mängel ( Hauptmängel ) , und er
haftet anch wegen dieser Hauptmängel nur dann , wenn dieselben
bei dem Vieh bis zum Ablauf bestimmter Fristen ( Ge¬

währfristen ) zum Vorschein kommen . Der Entwurf
unterläßt es jedoch , die einzelnen „ Hauptmängel " und die „ Ge¬

währfristen
"

zn bestimmen , von der gewiß unbestreitbaren Meinung
ausgehend , daß jeder Fortschritt in der Thierheilkunde derartige
gesetzliche Bestimmungen veralten machen würde , und er schreibt des¬

halb vor : die Bestimmung der „ Hauptmängel " und der „ Gewähr¬
fristen " erfolgt für jede einzelne Thiergattung durch eine mit

Zustimmung des Bundesrathes zu erlassende Kaiserliche Ver¬

ordnung ; diese Verordnung kann auf demselben Wege ergänzt
und abgeändert -werden .

Die Gewährfrist beginnt beim Viehkauf oder Viehtausch
mit dem Ablauf des Tages , an welchem die Uebergäbe erfolgt
ist . Angenommen z . B . die Kaiserliche Verordnung bestimmt als
einen „ Hauptmangel " bei Pferden die Rotzkrankheit und als

„ Gewährfrist " dafür 14 Tage , so würde der Verkäufer eines am
15 . Mai dem Käufer übergebenen Pferdes haftbar sein ,
wenn bei dem letzteren spätestens am 29 . Mai vor Mitternacht
die Rotzkrankheit zum Vorschein käme , der Entwurf stellt also die

„ Vermuthung
"

auf , daß , wenn sich einer der durch Kaiserliche
Verordnung festzusetzenden Hauptmängel bis zum Ablauf der

j durch gleiche Verordnung festzusetzenden Gewährfristen offen¬
bart , das Thier schon zur Zeit der Uebergab e mit dem

Mangel behaftet war ; der Käufer braucht dies nicht zu
beweisen , vielmehr ist es Sache des Verkäufers , welcher für
den hervorgetretenen Mangel nicht haften will , den Beweis zu
erbringen , daß der Fehler an dem Thiere zur Zeit der Uebergabe
noch nicht vorhanden war , sondern erst später entstanden ist .

I Jene „ Vermuthung
" kommt jedoch dem Käufer nur dann

I zu gute , wenn er spätestens innerhalb 24 Stunden nach ;
I Ablauf der Gewährfrist dem Verkäufer den Mangel ange - ,

| zeigt , oder gegen den Verkäufer Klage erhoben , oder vor -
I der Klageerhebung zur Sicherung des Beweises beim Amtsgericht -

j die Beweisaufnahme durch Vernehmung von Sachverständigen
I beantragt hat . Hat der Käufer dem Verkäufer den Mangel

| angezeigt , so kann auch letzterer sofort Beweisaufnahme bei Gericht -
I beantragen .
I

‘
Der Viehkäufer kann , wenn ein Hauptmangel vorliegt , nur

| die Wandelung , d . h . die Rückgängigmachung des Kauf -
I geschäftes , nicht auch Minderung des Preises verlangen .

| Dies gilt auch dann , wenn der Hauptmangel sich erst am
I geschlachteten Thiere zeigt ; in solchem Falle muß der Käufer
I des mangelhaften ThiereS dem Verkäufer den Werth des

Thiercks , den eS zur Zeit der Schlachtung ( unter Berück -
I sichtigung des Mangels ) hatte , zahlen und empfängt dafür den
I gezahlten Kaufpreis zurück und sonstige Unkosten erstattet .
I In letzterer Beziehung bestimmt der Entwurf , daß , wenn ein
I Viehkauf in Folge „ Wandelung " rückgängig gemacht wird ,
I der Verkäufer dem Käufer insbesondere auch die Kosten einet
I thierärztlichen Untersuchung und Behandlung , sowie

der Fütterung und Pflege unter Abzug der etwa von dem
I Thiere gezogenen Nutzungen zu vergüten hat . Um bei aus -
I brechendem Rechtsstreit über die Berechtigung des Käufers , den

; I Kauf rückgängig zu machen , die Kosten der Fütterung u . s . to „

: | des Viehes nicht zu einem unverhältnißmäßigen Betrage anwachsen
. I zu lassen , gibt der Entwurf jeder Partei das - echt , sobald die

: I Besichtigung des Thieres im Prozeß nicht mehr erforderlich ist,-

; I die öffentliche Versteigerung des Thieres und die öffentliche
; I Hinterlegung des Erlöses zu verlangen .

Die vorstehend angedenteten Uebelstände glaubt der Entwurf
zu vermeiden , indem er für diejenigen Verträge , welche die Ver¬

äußerung von Pferden , Eseln , Mauleseln , Maulthieren ,

Der Anspruch des Käufers auf Wandelung verjährt -
mit Ablauf von 2 Wochen vom Ablauf der Gewährfrist
an ; in dem obigen Beispiel der Rotzkrankheit bei Pferden würde
also , wenn die Gewährfrist 14 Tage beträgt , der Käufer bei Ver¬

meidung des Verlustes seiner Rechte die Wandelung spätestens !

innerhalb 4 Wochen nach der Uebergabe des rotzkrank
gewordenen Pferdes verlangen müssen .

Selbstverständlich steht es , wie bei allen vermögensrechtlichen

Mängel derselben schließen sich im Wesentlichen an das bisher I ‘

kl Deutschland geltende Recht an . Der Entwurf schreibt vor : I <

Wer sich durch Vertrag zur Veräußerung einer Sache verpflichtet I !

(Kauf - , Tausch - Vertrag u . s . w .) , haftet dem Erwerber da - I 1

für , daß die Sache im Zeitpunkte der Uebergabe a ) die zuge - I l

sicherten Eigenschaften hat , b ) nicht solche Mängel hat , I l

welche den Werth oder die Tauglichkeit der Sache zu dem I '

( nach den Anschauungen des praktischen Lebens ) gewöhnlichen I
oder nach dem Inhalt des Vertrages vorausgesetzten Ge - I
brauche aufheben oder mindern ; eine unerhebliche Minde - I

rung des Werthes oder der Tauglichkeit soll jedoch nicht in Be - I

tracht kommen . Für solche Mängel , welche der Erwerber einer

Sache zur Zest des Vertragsschlusses gekannt hat , haftet der Ver - I

äußerer nicht . Auch haftet er in der Regel nicht für solche I

Mängel , welche dem Erwerber in Folge eigener grober Fahr - I

lässigkeit unbekannt geblieben sind ; es ist Sache Desjenigen , I
welcher eine Sache erwirbt , aufzupassen ( „Augen für Geld "

) . I
Mr wenn der Veräußerer das Nichtvorhandensein des Mangels I

zugesichert oder denselben gekannt und dem Erwerber ver - I
schwiegen hat , haftet er auch für solche Mängel , welche der I
Erwerber bei gehöriger Aufmerksamkeit hätte sehen können und I
müssen .

Wenn hiernach der Veräußerer einer Sache für Mängel der - I

selben haftet , so hat der Erwerber die Wahl , zu verlangen , I
entweder daß der Vertrag rückgängig gemacht werde

( „ Wandelung
"

) , oder daß seine Gegenleistung ( Kaufpreis ) I
herabgesetzt werde ( „ Minderung "

) . Außerdem hat er I
eine « Anspruch auf Schadenersatz wegen Nichterfüllung des I

Vertrages , wenn der Veräußerer beim Vertragsabschluß Eigen - I
schäften der Sache zusicherte , welche nicht vorhanden waren , I
oder wenn der Veräußerer beim Vertragsabschluß den Mangel I
einer gewöhnlichen oder nach dem Vertrage vorausgesetzten |
Eigenschaft wissentlich verschwieg .

Die hiernach dem Erwerber einer mangelhaften Sache gegen I
den Veräußerer zustehenden Rechte verjähren , sofern es sich um I
bewegliche Sachen handelt , nach 6 Monaten , sofern es sich j
um unbewegliche Sachen ( Grundstücke ) handelt , nach einem |
Jahre .

Von vorstehenden allgemeinen Grundsätzen über die I
Haftung des Veräußerers einer Sache wegen Mängel derselben
weichen die Vorschriften des Entwurfes über die Haftung des

Veräußerers beim Vieh handel sehr wesenüich ab und schaffen
für einen großen Theil Deutschlands zum Theil ganz neues , I
für einen anderen Theil in wichtigen Punkten verändertes 1

Recht . Die Verfasser des Entwurfes sind bei der Regelung der

Haftpflicht beim Viehhandel für Mängel des Viehes
von der Ansicht ausgegangen , daß die Interessen der Viehzucht »

und des Viehhandels nach den gemachten praktischen Erfahrungen
in hohem Grade geschädigt werden würden , wenn die obigen
allgemeinen Grundsätze über die Haftpflicht des Veräußerers
einer Sache für Mängel derselben blos um der Rechtslogik willen

auch auf den Viehhandel für anwendbar erklärt würden . Die

große Schwierigkeit , bei dem Vieh , als lebendigem Wesen , festzu¬
stellen , ob ein Fehler , für den gehaftet werden muß , vorliegt ,
und noch mehr die Schwierigkeit , festzustellen , ob der Fehler schon
im Moment der Uebergabe vorhanden war — alles dies hängt
von den schwankKiden Gutachten mehr oder weniger geeigneter
Sachverständiger ab — würde dem Käufer eines fehlerhaften
Stückes Vieh oft unmöglich machen , den zur Erlangung seines
Rechtes erforderlichen Beweis zu führen ; andrerseits würde der

Verkäufer auf eine unverhältnißmäßig lange Zeit der Gefahr aus¬
gesetzt sein , daß ihm der Käufer durch das Gutachten Sachver¬
ständiger den Beweis führt , das verkaufte Stück Vieh sei schon
znr Zell der Uebergabe fehlerhaft gewesen . Kurz : Rechtsunsicher¬
heit für alle Betheiligten und chikanöse kostspielige Prozesse würden
nach der Ansicht der Verfasser des Entwurfes die Folge sein ,
wenn die allgemeinen Vorschriften über die Haftung für
Mängel veräußerter Sachen auch auf den Viehhandel angewendet
würden .
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Verträgen , so auch beim Viehhandel den Parteien frei , durch
Vereinbarung die Haftpflicht des Verkäufers für Viehmängel
weiter oder enger zu bestimmen , als das Gesetz es thut ,
z . B . auch auf andere als die durch Kaiserliche Verordnung fest¬
gesetzten Mängel zu erstrecken oder die Gewähr - und Verjährungs¬
fristen zu verlängern oder zu verkürzen . In dieser Beziehung
gibt der Entwurf eine wichtige Auslegungsregel für den

Fall , daß der Verkäufer das Versprechen gegeben hat , „ für alle

Mängel haften zu wollen " . Diese bekanntlich sehr beliebte Redens¬
art soll nach ausdrücklicher Bestimmung keine Erweiterung
der Haftpflicht begründen , sondern nur auf die Hauptmängel
bezogen werden .

Die in Vorstehendem besprochenen Bestimmungen des Ent¬

wurfs dürften für landwirthschaftliche Vereine und die am Vieh¬
handel betheiligten Kreise ein wichtiger Gegenstand gemeinsamer Be¬

ratung sein , um etwaige Bedenken und Abänderungsvorschläge noch
rechtzeitig geltend zu machen . Die hauptsächlichste Neuerung gegen¬
über den diesbezüglichen Vorschriften des preußischen Mgemeinen
Landrechts besteht darin , daß nach letzterem der Verkäufer von Vieh
nicht blos für bestimmte Hauptmängel , sondern für alle nach¬
weisbaren erheblichen Mängel haftet , und daß diese Haftung
nicht blos auf bestimmte Gewährfristen beschränkt ist , sondern

. stets Platz greift , wenn der Käufer durch Sachverständige beweisen
kann , daß der Fehler bereits zur Zeit der Uebergabe vorhanden
war . Eine wichtige Neuerung ist ferner die Festsetzung der kurzen
Verjährungsfrist von 2 Wochen , während die Verjährungsfrist nach
dem preußischen Landrecht 6 Monate beträgt .

An gekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 26 . September 1888 .)

Adler :
v . Stojentin , Frl . , Barth .
Buller , Fr ., Crefeld .
KIingelhöffer,Fbkb .m .Fr ., Rheydt .
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v . Griegern , Lieut ., Dresden .
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vorn Dörst , Gastwirth m . Fr .,

Elberfeld .
i Schmi ^ § a§ tyrjrthnuEr .,Eiberfeld

Einhorn :
Kaiserslautern .Kännel , w . 2 T .,
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Kok , Kfm ., Haag .
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Hotel du Nord :
v . Pape , General -Oberst , Berlin .
v . Pape , Frl . , Berlin .
Lemcke , Reg .-Baumeist ., Bonn .

Pfälzer Hof :
Knittel , Kfm ., Offenbach .

Rhein - Hotel :
Graf v . Monts , Lieut . zur See ,

Wilhelmshaven .
v . Monts , Fr . Gräfin , Berlin .
Levy , Kfm . m . Fr ., Köln .
Calhnberg , Fbkb ., Ludwigshafen .
Mille , Rent ., Madrid .
Hüll , Frl . , Minneapolis .
Mendenhall , Frl ., Greenhorn .
Jordan , 2 Frl ., New - York .
Förster , Gymn .-Lehr ., Königsberg .
Bühring , Fr . m . Farn ., St . Johann .

Hotel Rheinfels :
Richter , Ref ., Kassel .

Weisses Ross :
Hartmann , Fr . Director , Trier .
Hartmann , Frl . , Trier .
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Fr ., Göttingen ,
Normand , Rent . m . Fr ., Norwood .
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Grube Fabrikbes ., Berlin .
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Wieth , Johann , Oberlauken .
Wölfinger , August , Aliendorf -
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Arr « afere Keser !

Am Gctober werden wir mit der Veröffentlichung eines

längeren , höchst spannenden Familienromanes ,

„ Kni ö "

von W . Mauer ,

beginnen . Derselbe spielt in den höchsten Gesellschaftskreisen und sührt
in bunten Bildern voll Leben und Abwechselung die Geschichte zweier •

Schwestern vor , deren Schicksale und Charaktere einen interessanten

Gegensatz bilden . „ Enid " ist der Name der jüngeren , der sympathischen

Titelheldin . Der Roman , der im Stile der besten englischen Muster

gehalten ist , läßt eine Reihe höchst charakteristisch gezeichneter Gesell -

schaftstypen ernster und heiterer Art an uns vorüberziehen . Derselbe

ist bisher noch nicht im Buchhandel , sondern nur in einigen wenigen
der vornehmsten und größten Zeitungen Deutschlands erschienen , Wir

geben uns der Hoffnung hin , daß wir mit der Requisition dieses Romans

den Beifall unseres zahlreichen Leserkreises erringen werden .

Die RedueLiou .

Kskales rmd VrsmmirUes .

-o - Scholferrgevicht . Sitzung vom 25 . September . Herr Amts¬

gerichtsrath Otto als Vorsitzender , die Herren Fabrikant Max an er
tmd Küfermeister Stroh von hier als Schöffen ; Herr Assessor Harder
als Vertreter der Köniol . Staatsanwaltschaft , sowie Herr Referendar
Brugmann als Gerichtsschreiber . — Ein hiesiger Rentner bemerkte
schon seit einiger Zeit das Verschwinden von Tauben aus seinem Schlage ,
welcher sich auf dem Boden seines Hauses befand , er konnte aber trotz eifrigen
Nachforschens den betreffenden „Taubenmarder " nicht erwischen . Endlich ,
am 20 . Juni d. I ., bemerkten andere Hausbewohner , welche auch schon
von den Taubeudrebstählen gehört hatten , zwei Jungen , welche die obere
Stiege herunterkamcu . Als sie merkten , daß sie entdeckt waren (denn
zwei Mädchen riefen nach dem Hofe : „ die Taubendiebe sind da !" ) flüchteten
sie in . den nächsten Abort . Jetzt waren sie ihrem Schicksal verfallen , sie
wurden eingesperrt und einem Herbeigeholteu Schutzmanne übergeben .
Die Beiden , der 12jähr !ge Schulknabe Carl E . und der 14jahrige
Ferdinand Sch . von hier , wurden heute eines vollendeten und seines ver¬
suchten Diebstahls überführt und jeder zu einer Gefängnißftrafe von
8 Tagen und in die Kosten des Verfahrens vcrurthellt . — Der 14 jährige
Rud . B . von Hintermeilingen entwendete , als er als Hausbursche ,
im „Rothen Haus

" beschäftigt war , in einem unbewachten Augenblicke
co. 70 Mk . aus der im Buffet befindlichen Kasse des Kellners
und verjubelte das Geld . Mit Rücksicht auf seine Jugend und seine
bisherige Unbescholtenheit ivird er wegen Diebstahls in 3 Fällen zu
einer Gefäuguißstrafe von 6 Wochen verurtheüt . — Wegen Betrugs
und Unterschlagung zum Nachtheile seines Dienstherrn , des Kürschners
Földner hier , hat sich der 21jährige Hausbursche Jacob H . von hier
zu verantworten . Er wird überführt , kommt jedoch in Anbetracht feiner
Unbestraftheit und des geringen Objectes sts handelt sich um 20 Pf .) mit
der kleinen Geldstrafe von 5 Mk . davon . — Als am späten Abend des
7 . Juli auf Veranlassung des Bürgermeisters von Fr au en stein der
Gendarm Knoblauch die Wirthshäuser daselbst revidirte , glaubte sich der
Landmann Anton R . von da „chicanirt "

, was er auch laut kundgab . .
Der Gendarm erblickte hierin eine Beleidignug und das Gericht ebenfalls .
Es belegte den R . daher mit einer Geldstrafe von 5 Mk . und den Kosten
des Verfahrens .

B — n . Aus dem Gbcr -Verwaltmrgsgericht . Der Backstein -
Fabrikant Sp . besitzt zu Kirdorf an der von dort nach Homburg führen¬
den Chaussee ein Grundstück , auf dem sich seit längerer Zeit aus Backsteinen
erbaute Feldziegelöfen im Betrieb befinden . In der Nähe dieses Grund¬
stücks sind in neuerer Zeit villeuartige , mit Parkanlagen umgebene Gebäude
errichtet worden , deren Bewohner durch die den Feldziegclöscu entweichen¬
den Gase nnd Rauch belästigt wurden . Die Ortspolizei -Behörde zu Kirdorf ,
vertreten durch den dorsigen Bürgermeister , untersagte in Folge dessen dem
Sp . untcrm 12 . Mai 1887 unter Androhung einer Geldstrafe von 30 Mk .
die fernere Errichtung von Feldziegelöfen . Sp . kam dieser Verfügung nicht
nach und in Folge dessen setzte die Ortspolizei -Behörde unterm 23 . Mai
1887 die angedrohte Geldstrafe fest und gab dem Sp . unterm 25 . desselben
Monats aus , unter Androhung einer ferneren Geldstrafe von 30 Mk .,
binnen 3 Tagen den errichteten Feldziegelofen niederzulegen . Sp . klagte
hierauf gegen die Ortspolizei - Behörde auf Aufhebung der drei Ver¬

fügungen ; der Kreis -Ausschuß des Ober -Taunuskreises erkannte jedoch unter ,
Klageabweisung dahin , daß der Sp . seine Feldziegelöfen nur 25 Mtr . von der ,
vorbeiführenden Chaussee entfernt errichten dürfe , damit nicht das Publikum
durch die Gase und den Rauch derselben belästigt werde . Diese Entscheidung ;
focht der Sp . mittelst Berufung an , zu deren Rechtfertigung er anführtet
Er betreibe seit dem Jahre 1836 mit polizeilicher Genehmigung daselbst die
Ziegelfabrikation durch die Errichtung von Meilern und deren Abbrennen ,
während die Villen erst in der neuesten Zeit erbaut worden seien ; eine
Bestimmung , daß Feldziegelöfen 25 Meter von der Chaussee oder öffent¬
lichen Straßen entfernt bleiben müssen , existire nicht , und sei das Ein¬
schreiten der Beklagten ein unberechtigtes . Der Bezirks -Ausschuß zu Wies¬
baden hielt die Berufung für unbegründet und erkannte am 31 . Qctober
1887 auf Bestätigung der Vorentscheldnng . Derselbe nahm an , daß die
Belästigung der Bewohner der angrenzenden Villen durch den Rauch aller¬
dings das polizeiliche Einschreiten nicht rechtfertige , die Sache hier jedoch
insofern erheblich anders liege , als dnrch den Rauch auch die Passanten
der vorbeiführenden Chaussee belästigt werden , mithin also
ein öffentliches Interesse in Frage komme und daher die Pölyei zum Ein¬
schreiten wohl befugt gewesen sei. Auf die Revision des Klägers erkannte
das Ober -Verwaltuuasgericht (HI . Senat ) am 20 . September 1888 auf
Aufhebung der Entscheidung des Bezirks -Ausschusses zu Wiesbaden vom
31 . October 1887 und Zurückweisung der Sache an denselben , mit fol¬
gender Begründung : Die Vorentscheidung mußte aufgehoben werden , weil
der Vorderrichter die Entscheidung des Kreis -Ausschusses bestätigt hatte ,
obgleich letzterer über die in den angegriffenen Verfügungen enthaltene An¬
ordnung hieraus insofern erkannt hatte , als der Sp . nicht allein den Feld -
ziegelofcn niederlegen soll , sondern auch erst 25 Meter von der Chaussee
entfernt wieder errichten darf . Bei der nunmehr eintretenden freien Beur -
theilung erschien jedoch die Sache noch nicht spruchreif . Es finden auch im
vorliegenden Falle die Bestimmungen des § . 10 Tit . 17 Th . II . A . L . R .
Anwendung , wonach es die Aufgabe der Polizei ist , die öffentliche Ruhe ,
Ordnung und Sicherheit zu erhalten und Gefahren von dem Publikum '
und den Einzelnen abzuwenden . Durch die Entweichung des Rauches
erwächst dem Publikum keine Gefahr , sondern nur eine Belästigung , letztere
rechtfertigt aber , was der Gerichtshof schon in seiner Entscheidung vom
27 . April 1882 , Bd . IX ., S . 344 ausgesprochen hat , keineswegs ein polizei¬
liches Einschreitern Wesentlich anders liegt die Sache , wenn durch den
Rauch der Verkehr auf öffentlichen Straßen erschwert oder gehindert wird ,
da nach § . 6b der Verordnung über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen vom 20 . September 1867 die Polizei für die
Ordnung , Sicherheit nnd Leichsigkeit des Verkehrs auf öffentlichen Straßen ,
Wegen : c. zu sorgen hat . Der Vorderrichter scheint das Vorhandensein
einer Verkehrsstörung annehmen zu wollen , er führt dies nicht näher aus .
Ferner ist nicht ersichtlich , warum die Zurückverlegung des Feldziegelofens ?
nm 25 Meter von der öffentlichen Straße entfernt gefordert wird und ost
eine hierauf bezügliche Polizei -Verordnung besteht . Der Vorderrichter hat
dies Alles nachzuholen und dann wiederum in der Sache zu erkennen .

'

* Ihre Königliche Hoheit prinzeff Louise , Marquise of Lorne

Prinzeß von Großbrstannien und Irland , ist hier eingetroffen und im

„Hotel du Nord " abgestiegen .
* Hüeger - Ausschuff . Heute Donnerstag Abend 8 ^ Uhr findet in

der Restaurasion zum „Mohren " (Neugasse ) eine Versammlung der Mit -
glieder des städttschen Bürger -Ausschusses statt .

* Uon dem Kanatoriirm , welches eine Gesellschaft von Capitalisteu
bekanntlich an der Frankfnrterstraße errichten will , war es bisher
etwas stille geworden . Neuerdings hat sich jedoch , wie man uns rnittheilt ,
die für das Unternehmen schr bedeutsame Thatsache vollzogen , daß der

berühmte Arzt Herr Dr . med . Mezger aus Amsterdam sich vertrags¬
mäßig verpflichtete , die Oberleitung dieses großen Bade - Etablissements zu
überuehmeu und seinen Wohnsitz , sowie seine Praxis bereits im Januar

nächsten Jahres von Amsterdam nach Wiesbaden zu verlegen .
* Diene Heilanstalt . Herr Dr . med . Alfred Damm hat durch

Vermittelung der Immobilien -Agentur von I . Chr . Glücklich die Häuser
Frankfurterstratze 12 und 16 von Herrn Heß auf längere Jahre gemiethet ,
um seine Heilanstalt von Groß -Tabarz in Thüringen hierher zu verlegen .

* Der Kahrplan der „ Nassauischen Eisenbahn
"

, welcher
am 1 . October in Kraft tritt , ist in der 1 . Beilage der vorliegenden
Nnnuncr des „Wiesbadener Tagblatt

" angezeigt .
* Der Vorstand der „ Tapeftrr ^ Imtung " ersucht uns um

folgende Veröffentlichung : Die hiesige „Tapezirer -Junuug übergab gestern
der Königs . Regierung ihre eigentlichen Bücher zur Elnstchtnahme , fottic .
eilte Beschwerde über die in der Sitzung des Gemeinderaths vom 19 . Sep¬
tember zur Verlesung gekommenen Angaben , wonach die Bücher der
Innung in einem solchen Zustande seien , daß die Anlage neuer Bücher
von Aufsichlswegen sofort hätte angeordnet werden muffen . In Wirklichkeit
aber wurde nur ein sogen . Privat -Notizbuch des seitherigen Obermeisters
eingeschen , welches einige Eintragungen von Protocollen , Mitgliederstand ,
Kaffen -Einnahmen und -Ausgaben u . s. w . enthielt und woraus wahr¬
scheinlich gefolgert wurde , daß ein Bild von der Gesammtthätigkcit der
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Innung hierin enthalten sei. Die weiter eingesehene Einschreibliste der
Lehrlinge befindet sich in bester Ordnung , wahrend Protocoll -, Kasscn -
und Gehilfen -Prüfungsbuch , welche sich sammtlich in bewährten Händen
befinden , überhaupt nicht eingesehcn wurden und deßhalb der erhobene
Dorwurf ungerechtfertigt ist .

* pCüeiUeu - Uerei « . " In der vorgestrigen Generalversammlung
des ,,Eäcilien -Vereiiis " erstattete der Vorsitzende Bericht über das vergangene
Vereinsjahr und hob die erfreuliche Fortentwickelung des Vereins nach
rnnen und außen , zugleich aber auch den immerhin noch vorhandenen
Mangel an Theilnahme an beut Verein , namentlich in den wohl¬
habenderen Elassen unserer Bevölkerung hervor . Nachdem er sodann
dem nach Hanau als Director der dortigen Realschule versetzten lang -
rährrgen Vorstandsmitgliede , Herrn Dr . Herd . Schmidt , in herzlichster
Werse den Dank des Vereins für seine treue Wirksamkeit an demselben
ausgesprochen hatte , wurde zur Neuwahl des Vorstandes geschritten , die
die Wiederwahl des alten Vorstandes ergab . An Stelle des Herrn
Dr . Schmidt wurde Herr Director Dr . Kaiser neu gewählt . Der Vorstand
besteht daher gegenwärtig aus den Herren Amtsrichter de Niem , Präsident ,
Rechtsanwalt Dr . Alberti , Schriftführer , Steuerinspector Schroeder , Kassirer ,
Buchhändler Moritz , Oeconom , Justizrath Dr . Brück , Dr . Frech , Dr . Bickel ,Director Dr . Kaiser , Beisitzer und den Damen Frau Zech , Frl . Jung ,
Frl . Brück , Frl . Riehm .

* Der bevorstehende Getaber -Umzug gibt uns Veranlassung ,bte nachstehende Polizei -Verordnung vom 27 . Sept . 1882 in ' s Gedächtniß
zu rufen : „§ . 1 . Behufs des Umzugs dürfen dazu bestimmte bespannte
und ausgespannte Fuhrwerke an den ersten 3 Tagen der Monate Januar ,
April , Julr und October auch ohne besondere polizeiliche Erlaubnitz vor
allen Häusern und in allen Straßen mit Ausuabme der Metzger - und der
Ellenbogengsse längere Zeit halten . Für die Metzger - und Ellenbogen¬
gasse ist zur Regelung des Verkehrs stets eine besondere Erlaubniß bei dem
Polizei -Revier -Dorstande einzuholen . — § . 2 . Fällt auf einen der oben
genannten Tage ein Sonn - oder Festtag , an welchem es nicht gestattet ist ,
Fuhrwerke längere Zeit auf der Straße stehen zu lassen , und auf - und
abzuladen , so hat alsdann die Erleichterung der Bestimmung des § . 1 auch
für den vierten Tag des betreffenden Monats Geltung und es wird dieser
als Umzugstag betrachtet . Uebertretungen dieser Verordnung werden mit
Geldstrafe bis zu neun Mark , im Unvermögensfalle mit 1 Tage Haft
bestraft .

, ,,B - Mu Wohnungswechsel ist stets mit Nachthsilen und Unannehm -
lichketten verbunden , so daß dreimal ansgezogen gleich einmal abgebrannt
tst . Vreles läßt fich allerdings nicht vermeiden , aber Manches ließe sich
doch bei gutem Willen und mit Rücksicht auf bte menschliche Gesundheit
anders machen , nämlich die Reinigung der zu beziehenden Wohnung .
Gewöhnlich wird die verlassene Wohnung besenrein abgegeben und sofort
von dem neuen Miether bezogen . Wo nicht der Fußboden gehörig gewaschen
und neu angestrichen , die Wände , wenn nicht neu tapezirt , doch wenigstens
abgerieben (mit Brodkruste ) und die Zimmer wenigstens einen Tag durch¬
lüftet werden können , da logire man srch so lange in einem Gasthause ein
oder mache einen Ausflug mit Kind und Kegel auf ' s Land und lasse Alles
unausgepackt in einem Zunmer ruhig stehen bis die neue Wohnung luft -
rein ist .

, „
* Jeder zur Entlastung komWrnde Soldat muß vor der Ent¬

lassung über Anmeldung von Versorgungs -Ansprüchen belehrt und event .
darauf ärztlich untersucht werden . Trotzdem aber hat derselbe das Recht ,
innerhalb , sechs Monaten , vom Tage der Entlaffuirg an gerechnet , auf
Grund enter während der activen Dienstzeit (Hebungen inbegriffen ) er¬
littenen Dienstbeschädigung bei dem Bezirksfeldwebel etwaige Versoraungs -
Anspruche , anzumelden . Der Bezirksfeldwebel hat über den erhobenen

tn . ledem Falle ein Protocoll aufzunehmen . Etwaiae Beweis -
stucke sind mit zur Stelle zu bringen . Alle späteren Gesuche um Gewährung

todien
6a tbCn '' S9eneSä,en al9 tiel ^ ätet angebracht , grundsätzlich abzu -

* We Redensart , „ etwas ans dem ff verstehen " , wird
öfvar auch bei uns von Vielen angewandt , Wenige aber nur kennen die
etgeTtn )utnud ]e Abstammung derselben . Auch die mehrfach verbreitete und
selbst von dem gelehrten Daniel Sanders im ersten Heft seiner „Deutschen
Sprachbnefe getheilte Vermuthuug , daß die Phrase mit dem tzortissimo
der Musik m Verbindung zu bringen sei, scheint unzntteffelid , da ein solches
ft . wohl für die Starke , aber nicht für die Gründlichkeit irgend einer
geistigen Thatigkett m Anwendung gebracht werden könnte . Der Ursprung
des ff stamutt vielmehr aus der Praxis der Rechtsgelehrten und verdankt
sonderbarer Weise auch hier nur der Unwissenheit mittelalterlicher Skri -
oenten seine Entstehung . Der Haiipttheil des Corpus iuris wird mit einem
aus dem Griechischen stammenden Namen „Pandekten " '

genannt und wurde
von alten Zeiten her beim © ihren in Abkürzung durch Anfangsbuchstaben ,bas große griechische Pi bezeichnet . In jener Zeit aber , als die Pflege der
griechischen Sprache und Schnst un Abeitdlande nicht mehr geübt wurde ,wußten sich die Schreiber jenen Buchstaben nicht zu deuten und hiclt - n ihn
für ein lateinisches FF, ® oM >el F (ff ) , bei welchem der Strich zu hoch
lmails gerathen war . Diese Verwechselung ist eine so allgemeine geworden
MB selbst noch yente jeder Jurist die Abkürzung ff für Pandekten als
c -was Bekanntes und Selbstverständliches binnimmt . Aus der Juristerei
d" »Ml die Redensart „ etwas aus dem ff verstehen "

, d. h . etwas ausden Pandekten dem wichtigsten und maßgebendsten Theile des alten Gesetz -
bnches begründen können , seinen Weg tu die Sprache des Volkes gefunden
ohne daß irgend Jemand beim flüchtigen Sprechen mehr an die ursprüng -
huje sonderbare Bedeutung der Redewendung denkt .

9

- o - Kandels - Register . Neu eingetragen wurde die Firma S S al -
vert . Inhaber ist Herr Kaufmann Siegmund Halpert zu Frank¬
furt am Marn .

p 8 ytuul

* Eoncves . lieber das Vermögen des Musiklehrers Christian
Merten in Erbenheim ist der Concurs erkannt worden . Rechtsanwalt
Emmerich hier ist zum Concurs -Verwalter ernannt . Concursforderunaen
sind bis zum 17 . October 1888 bei dem hiesigen Amtsgericht VI anzumelden .* Kesttzwech fcL Herr Wilhelm Friedrichs verkaufte sein Hausund Geschäft Mrchelsberg 5 an Herrn David Birkenstock . Das Geschäft
wurde vermittelt und abgeschlossen durch die Immobilien -Agentur von
I . Chr . Glücklich dahier .

* Kleine Uotizen . In der Adlerstraße kam es vorgestem Abend in
emem dorhgen Hause zu einer regelrechten Prügelei , bei der eine Frau
durch Messerstiche am Halse und an beit © änben verwunbet würbe . Zwei
herbeigeholte Schutzleute machten dem Scandal , der einen ungeheuren
Menschenauflauf verursacht hatte , ein Ende . — In bet Nacht vom Samstag
zum Sonntag , gelang es einem hiesigen Nachtwächter , einen jener gefähr -
uchen Obstdiebe abzufaffen , welche oft ungestört ihrem sauberen Hand¬
werk obliegen und ben Slerger vieler Obststeigerer bllden . Im vorliegenben
Falle war e§ ein Jünger Crispin ' s , ber im District „ Kaltenborn "

zu nacht -
schlafender Zeit ftembe Früchte einerntete . Mit dem gestohlenen Gut be¬
laden , wurde er zur Feststellung seiner Personalien dem nächsten Polizei -
Revier vorgeführt . — In einem Kärtchen in der Helenenstraße fanden sich
gestern an einem Traubenstock gleichzeitig reife Früchte und völlig ent -
fauete Blüthen . — Infolge Entgleisung zweier Babuwagen bei Höchst
ist ber SchnellzU No . 11 von Frankfurt statt um 10 Uhr 40 Mm . erst
um 11 Uhr 44 Miit . gestern Vormittag hier cingetroffen und auch die
folgenden Züge hatten Verspätung .

Stimme « aus dem Publikum .
* Aus dem oberen Rheingau schreibt man uns : Bezugnehmend ,

auf den Artikel im „Wiesbadener Tagblatt " betr . das Wiesbadener Theater
können wir Rheingauer leider melden , daß unsere Wünsche , noch einen
spateren Zug ab Wiesbaden auch im Wmter zu haben , damit uns Gelegen¬
heit gegeben sei, das Theater besuchen zu köimen , für kommenden Winter
wieder nicht erfüllt worden sind . Jahrelang wurde dieserhalb bereits
petitlonirt und bis jetzt nichts erreicht . Der Sommerfahrplan dauert nur
4 Monate . In diese 4 Monate fallen die Theaterferien , sodaß nur eine
ganz kurze Zett uns Gelegenheit geboten ist , das Theater zu besuchen .
Zudem wird ein Jeder viel lieber im Winter in 's Theater gehen als
im Sommer , der ans mehrfachen Gründen für derartige Besuche weniger
geeignet ist . Für den ganzen Rheingau wie auch für Wiesbaden selbst
Ware es wunschenswerth , wenn ein späterer Zug als S40 ab Wiesbaden
eingelegt würde . _________________

.
* Biebrich , 25 . Sept . Herr Finanzrath G ö tz hat vor einigen Tagen

einen mehrwochentlichen Erholungsurlaub angetreten und begibt sich
zunächst nach Holland und Luxemburg . — Durch Beschluß des
Gemeinderaths und unter Genehmigung des Bezirksausschusses wird vom
1. k. M . ab das Schulgeld für die Höhere Töchterschule pro Jahr
und Kind auf 24 Mark , unter Wegfall des Eintrittsgeldes , festgesetzt . Der
Lehrplan und die innere Einrichtung bleiben unverändert .

* Schmalbach , 20 . Sept . Die Erbauung ber Bahnhöfe aus
ber Strecke zwischen hier und Wiesbaden ist nach aufgehobener Sub¬
mission aus freier Hand an den Unternehmer Herrn H a ß b a ch aus Mainz
» ergeben worden . Mit den Arbeiten an dem hiesigen Bahnhöfe wird
schon nächsten Montag begonnen . Wie die „Schw . Ztg . " hort , soll das
Mauerwerk noch diesen Herbst bis zur Sockelhöhe heranfgearbettet werden
und die Fertigstellung albaun nächstes Frühjahr erfolgen .

s . Eltville , 25 . Sept . Herr Rendant M o o k ist heute Nachmittag
«n Hattenheim gestorben . Die erlittenen Verwundungen sind wett be¬
deutender gewesen als man anfänglich vernahm , so daß es wirklich zu
verwundern ist , wie der Schwerverletzte so lange noch leben konnte .
Herr Mook genoß als Bürger und Beamter dahier großes Ansehen ,
weßhalb die Trauerbotschaft in unserer Stadt starke Erregung verursachte .
Heber die Art und Weise , wie das traurige Ereigniß ftattfanb cursiren
die verschiedensten Gerüchte . Herr Mook , der in Begleitung zweier hoher
Beamten sich befand , hatte sich kurz vor dem Eintreffen des Zuges aus dem
Wartesaal entfernt und wurde , nachdem der Zug die Station bereits ver¬
lassen hatte , auf dem Geleise gefunden . Wahrscheinlich hat die heran -
brausende Maschme den Unglücklichen erfaßt . Herr Mook war beinahe
60 Jahre alt .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Pobert Misch ' « Schauspiel « Die Lrebeslruguerin »
, das

bereits im vorigen Jahre über die meisten deutschen Bühnen — wir neunen
nur Frankfurt a . M ., Hamburg (Thaliatheater ) , die Hoftheater zu
Hannover und Kassel , Lobetheater zu Breslau , Nürnberg ,
Chemnitz , Stettin rc. cc. - geschrttten ist , ist jetzt vom Autor einer
gänzlichen Umarbeitung unterzogen worden . In dieser neuen Form wurde
es soeben vom Hostheater zu Dresden , ferner vom Deutsch -Landescheater
zu Prag angenommen .

*
.Ms frühere berühmte Primadouua v . Marlvm , Kammer -

saiiaerln der Stuttgarter Hofoper ist im dortigen Theater , wo sie der
Aufführung von Wagner ' s „ Rhemgold "

beiwohnen wollte , in Folge eines
Lungenschlages plötzlich gestorben .

~ .
* Sühnenliteratur . Ein neues 4aktiges Lustspiel von F . G . Triesch ,

„ Die Nixe , ist vom „ Lesstng - Theater " zur Aufführung angenommen
worden . - „ Der rechte Schlüssel " betitelt sich ein neues LolkSstück
von Francis Stahl , das derselbe dem „ Wallner - Theater " ein »
gereicht hat .
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DeuLschrs Reich .

* Kaiser Wilhelm II . hat vorgestern seine große Reise
angetreten , die ihn nach dem Süden führt zum Besuche der
deutschen Fürstenhöfe Süddeutschlands und der befreundeten Höfe
Oesterreichs und Italiens . Nach kurzem Aufenthalte in Detmold ,
wo er am Dienstag Abend eingetroffen ist , wird Kaiser Wilhelm
am Donnerstag über Frankfurt nach Stuttgart , der Maina « ,
München , Wien und Rom abreisen . Potsdam verließ der Kaiser
vorgestern Nachmittag mit einem Extrazug . Der Fürst von
Detmold war seinem Gast bis Salzuhlen entgegengefahren .
Am Bahnhof wurden Beide von den Spitzen der Behörden
und vom zahlreich versammelten Publikum empfangen . Die
Stadt ist festlich geschmückt , der Weg zum Bahnhof war
mit Lampions erleuchtet ; auf den Bergen loderten mächtige
Feuer . Um 9 Uhr fand das Festmahl ( 63 Gedecke ) im Schlosse
statt , wobei der Fürst von Detmold den Toast auf den Kaiser
ausbrachte , dem alle deutsche Herzen entgegenschlügen . Dieser

. dankte für den Trinkspruch ; er erinnerte daran , daß er ja nicht
das erste Mal hier weile . Schon als Knabe habe er vor dem
damals noch leeren Postament des Hermanns - Denkmals gestanden ,
zu einer Zeit , als Deutschlands Einigkeit noch zu erkämpfen war .
Später habe dann fein Großvater dieses Denkmal als ein Monu¬
ment der erstritteuen Einheit eiugeweiht . Der Kaiser dankte für
den ihm bereiteten Empfang und gab der Ueberzeugung Ausdruck ,
daß die Landessöhne , welche unter ihres durchlauchügsten Fürsten
Führung für die Einigkeit des Vaterlandes geblutet hätten , auch
stets in solcher Gesinnung verharren würden . Dann trank der

Kaiser auf das Wohl des Fürsten und des fürstlichen Hauses .
Ueber die chronologische Ordnung der Kaiserreisen

orientirt folgende 8ufammenMung : Am heutigen Dienstag reist
bei Kaiser Nachmittags 1 Uhr rv Min . über Magdeburg , Börssum ,
Löhne nach Detmold , wo die Ankunft 8 Uhr Abends erfolgt .
Donnerstag , 27 . September , fährt der Kaiser über Frankfurt a . M .
nach Stuttgart ; die Kölner Meldungen , daß der Kaiser Köln be¬

rühren oder dort einen Aufenthalt nehmen werde , sind falsch . Die

Fahrt von Stuttgart nach der Mainau erfolgt am 28 . September .
Am ^ -9 . und 30 . September Aufenthalt auf der Insel Mainau .
DiedMeiterfahrt von der Mainau findet am 1 . October statt und

zwar per Dampfer nach Lindau , von da nach Kempten und

München . Am 2 . October Abends 10 Uhr Abreise von München ,
am 3 . October Ankunft in Wien . Die '

Zeit vom 5 . bis 9 . October
ist den Jagden in Oesterreich gewidmet . Die Reise nach Italien
tritt der Kaiser am 10 . Oktober Mittags an , und zwar von Mürz -

itnb Erfahrungen auf dem Gebiete der Ohrenheilkunde mitzutheilen . Zum
Präsidenten des Congreffcs wurde Dr . Charles Delstauche (Brüssel ) gewählt .
Bon den 52 Vorträgen haben 12 die neuen Forschungen auf dem Gebiete
der Anatomie und pathologischen Anatomie des Gehörorgans behandelt ,
während 40 Vorträge der practischen Ohrenheilkunde und den mit der¬
selben in Conncx stehenden Krankheiten des Nasenrachenraumes und den
Demonstrationen anatomischer Präparate und neuer Ohren -Jnstrumeute
gewidmet waren . Der auf dem Congresse in Basel 1884 von Baron
Leon Lenval in Nizza gefristete Preis von 8000 Frcs . für die Erfindung
eines kleinen mikrophonischen Instruments zur Hörverbesserung bei Schwer¬
hörigen wurde keinem der Bewerber zuerkannt , da die eingesendeten Con -
currenz -Jnstrumente sich als ungenügend erwiesen haben . Es wurde daher
durch Congreßbeschluß ein neuer Concurs für den Preis Lenval mit dem
Termine des nächsten otologischen Congreffes im Jahre 1892 ausgeschrieben .

* Die Hypnose in der Irrenan stalts - Vraris . Wie aus dem
Berichte der Dircctiou der cantonalen Irrenanstalt in Zürich für das
Jahr 1887 hervorgeht , ist in der Behandlung der Kranken während dieses
Jahres vielfach die hypnotische Suggestion in Anwendung gebracht worden .
Die Geisteskranken zeigten sich nun allerdings wider Erwarten für die
Hypnose oftmals empfänglich , wenn auch in geringerem Grade als die

S Gesunden ; dagegen hat der Heilerfolg den auf die hypnotische
>de gesetzten Erwartungen nicht sonderlich entsprochen . In manchen

Fällen konnte lediglich auf hypnotischem Wege Schlaf , Appetit , Arbeits¬
fähigkeit herbeigeführt werden , selten aber und meistens nur vorübergehend
das Aufhören von Hallucinattonen . Die Anfregungs - und Depresfions -
Zustände , sowie die Wahnideen trotzten der Hypnose selbst und fast immer
allen posthypnotischen Suggestionen . Dagegen hatte die Anstaltsleitung
sehr schöne und dauernde Erfolge bei Alkoholismus , bei Neuralgien , Kopf¬
schmerzen , Rheumatismus , kurz , bei solchen Störungen zu verzeichnen , welche
vom Nervensystem abhängig find oder zu sein scheinen , ohne Psychosen zu
sein , d . h . ohne die Hauptfunttion des Großhirns zu beeinträchtigen . Am
besten waren die Erfolge bei körperlichen Störungen der geistig Gesunden ,
z . B . beim Wartepersoual . Es verdient außerdem Erwähnung , daß in
der Anstalt bei sämmtiichen Alkoholikern der Grundsatz der völligen Ent¬
haltsamkeit streng und cousequent mit bestem Erfolg durchgeführt wird .

* Ei « »? aus der Zahl der liebenswürdige « Gäste , welche
Berlin jüngst aus Anlaß der beiden Theater -Eröffnungen beherbergt ,
der witzige Wiener Humorist Julius Bauer , hat seine Berliner
Erinnerungen im „Jll . Wiem Extrabl . " in lustige Reime gebracht . Einige
Versleiu seien daraus hier mitgethellt :

Du nüchterne Prosa , fahre dahin ;
Das Musenrößlein getummelt !
Ich will Euch erzählen vom schönen Berlin ,
Und wie ich mein Dasein verbummelt .

Wir tränten Lessing bei Blumenthal ,
Bei Barnay tränten wir Schiller ,
Und nachher tranken wir jedes Mal
Champagner bei Uhl ober Hiller .

Ich kam nicht aus den Kleidern heraus
Und habe kein Auge geschlossen .
Trotzdem ich im höfischen Schauspielhaus
Ein neues Lustspiel genossen !

Das war ein Stück von Heiden nnd Stahl ,
Ein Lied auf der alten Leier ,
Zum Schlüsse kriegen sich allemal
Herr Liedtke und Fräulein Meyer .
Er ist ein alternder Bonvivant ,
Sie spielt die Wittwen der Bühne ,
Das Ewig -Verwittwete zieht uns hinan
Mit unheimlicher Routine .

Wie müßte die reizumflossene Groß
In solch ' einer Rolle britiiren ,
Doch leider ist sie beschäfttgnugslos
Und führt ihre Jugend spazieren !

Mein schönes Kind , komm ' wieder nach Wien ,
Wo wir Dich warten wollen .
Hier werden Dir jüngere Wittwen blüh 'n
Unb züchtige Hosenrollen . . .

Und als ich später bei Barnay war .
Da sah ich , der Pfiffige Knabe
Hat auch sein Liedtke - und Mever -Paar ,
Nur heißt es hier Haase und Raabe .

Man gab den geflickten Demettius
Im grellsten Comparsen -Gettiebe ,
Und würzte so den Eröffnungsgenuß
Mit Lande , Hoffnung und Liebe .

Ich schalt mich einen kläglichen Wurm ;
Als ich die Ziegler erblickte . _

Sie sang aus der alten Schule so schön ,
Wofür ich mit Beifall sie lohnte ,
Ich hab ' sie nie wirkungsvoller geseh 'n .
Als wenn sie just falsch betonte !

* Gin Vreivansschreibe » für die zwei besten Novellen hat soeben
das Literarische Bureau von Paul Köhler in Berlin erlassen . 500
und 250 Mk . sind die

'
Preise . Das Geld '

ist bei der „Deutschen Bank "

deponirt . Termin für die Einsendnng ist der 1. November , Entscheidung
soll am 15 . December erfolgen . Das Stöbere finden Interessenten unter
den Anzeigen von No . 33 der „Deutschen Presse "

.
* Theodor Lobe , welcher gegenwärtig dem Verbände des Hamburger

^Thalia -Theaters " augehört , ist zum Nachfolger Karl Meirner 's am Wiener
Burgtheater ausersehen . Lobe ist zwar noch für einige Jahre coittractlich
in Hamburg gebunben , doch läßt ihn Director Maurice in Folge früherer
Differenzen frei .

* Ein schwindelhafter KiidrrhLndlrr . Anläßlich eines Ehren¬
beleidigungs -Prozesses in Wien sind die eigenthümlichen Geschäftspractiken
eines österreichisch -nngansch - französischen Bllderhändlers entlarvt worden .
David Kleinberger , Commlssioiiär und Bilderhändler in Pest und Karls¬
bad , gleichzeitig die „Seele " und der „Macher " der Firma M . Stemberger
« ud Sohu in Paris , welch ' letztere kürzlich ihre Zahlungen einstellten , hat
nach den amtlichen Feststellungen vor dem Wiener Gericht sich hauptsächlich
darauf verlegt , Bildcr -Fälschnngen als echte Gemälde , zumeist älterer , be¬
rühmter Meister , zu verkaufen . So ließ er kürzlich in Wien bei bekannten
Btlderliebhabern eine Reihe von Fälschungen zum Verkauf Herumtragen ,
unter denen sich RoySdael , Mitts , van Dyk , Gonzales , Terbourg , Franz
Hals befanden . Es feien einige Civilprozesse gegen Kleinberger angestrengt ,
aber keine Strafanzeige wegen Betrugs gegen ihn erstattet worden . Das
sei natürlich , denn die vornehmen Leute , welche theure Bilder kaufen
können , scheuen sich, hinterher als „Angcschmiert " in einem Strafprozeß
Benannt zu werden . Außerdem wurde eine Note des Strafgerichts in
Köln a . Rh . verlesen , wonach David Kleinbürger dortsttbst am 1ö . Juli 1875
toegen Bettugs zu einer Gefäugnißstrafe von drei Monaten und einer
Geldstrafe von 600 Mark vcrurtheilt worden ist ; die Strafe hat er noch
« lcht verbüßt .

* Der vierte internationale Congrest der Ghrrn - Aerzte ,
welcher unlängst m Brüssel tagte , hat alle seine Vorgänger sowohl an
Zahl der Thcilnehmer , als auch an wissenschaftlicher Ansbeute übertroffen .
Die Celebritäten fast aller Staaten Europas lind Amerikas haben sich ein¬
gefunden , um in täglich sechsstündiger Arbeit die neuesten Entdeckungen
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Zuschlag aus über Pontebba , Mestre , Bologna , Pistoja , Florenz ,
Rom , wo die Ankunft am 11 . October , 4 Uhr 15 Minuten Nach¬
mittags erfolgt . Bis zum 18 . October ist der Kaiser Gast der
italienischen Königsfamilie . ,

Am 19 . October , Nachmittags 3 Uhr ,
tritt der Kaiser die Rückreise von Rom an , und zwar über Arezzo ,
Florenz , Bologna , Ala , Innsbruck , München , Leipzig , Berlin , wo
der Kaiser am 21 . October wieder eintrifft .

* Kof - Nachrichten . Die Kaiserin mit ihren Söhnen ist am
Dienstag Nachmittag wohlbehalten in Primkenau cingetroffen . — Der
Kail er übernahm Vas Protectorat über die 1889 in Berlin stattfindende
Ausstellung für Unfall -Verhütung .

, , , Friedrichs Tagebuch . Die Erklärung Bismarck ' s , er
halte das Tagebuch für apokryph , wird vielfach dahin ausgelcgt , daß der
Ahcber dcr Pudlication moralisch genöthigt werden soll , sich zu nennen .

Diltthnlunm der , „Nordd . Allg . Ztg ." , sie sei zu der Erklärung er -
machtigf , dast die Veröffentlichung ohneVorwissen des Kaisers erfolgte , erweckt
den Anschein als sei diejenige Person , welche die Veröffentlichung veranlaßte ,
durch ihre Stellung verpflichtet gewesen , die Zustimmung des Kaisers cinzu -
holen . DA esbei der Publicatton seltsam zugegangcn , beweist der Umstand ,daß das Octoberheft der „Rundschau " bereits abgeschlossen war , als die
Redactton das Tagebuch erhielt , welches uachttäglich hineingebracht wurde .
Die Aeußeruflgen der Presse zur Sache werden statt gemäßigter immer
schroffer . Die „National -Zeitung " bezeichnet die Veröffentlichung des
Tagebuches direct als fteisinniges Wahlmanöver . Richter 's Rede in
Breslau beweise , daß ini Hineinzerren des Schattens Kaiser Friedrichs in
den Wahlkampf System liege . Richter theilte mit , daß Kaiser Friedrich
als Erster die freisinnige Partei am Morgen nach der Fusion beglück
wun .Me . Nach der „National -Zeitung " hat der Kaiser damals aber nur
erklärt , er erblicke in der Vereinigung zweier kleinen freisinnigen Fracüonen
zu einer großen einen Fortschritt der parlamentarischen Verhältnisse ,«sollte er , bemerkt , das Blatt weiter , die Fusion wirklich beglückwünscht
haben , so hatten Richter und Genossen keinen Anlaß zum Prahlen , nach¬
dem . die Partei settdeui auf ein Drittel ihres früheren Bestandes zutiick -
aegangen ist . Die „Post "

vergleicht Kaiser Friedrich mit Kaiser Josef II .
Auch dieser sei eine ideale Lichtgestalt in der Geschichte , aber sein Regiment
sei kern glückliches gewesen . Was Bismarck 1870 zu Stande gebracht , sei
ein Meisterwerk der Staatskunst , während die Verfolgung der Auffassung
des damaligen Kronprinzen einen practtschcn Mißerfolg in sich geschlossen
hatte . Deutschland könne Gott danken , daß ihm und dem Kaiser Friedrich
wlbst erspart worden sei, eine practische Probe auf die damaligen Ab¬
richten zu machen . Die „Nattonal -Zeitung " erklärt ferner bezüglich der
Tagebuchs -Auszüge , die Annahme des Fürsten Bismarck , die Aufzeich¬
nungen seien „apokryph "

, besage nicht , dieselben seien vollständig erdichtet ;in der Hauptsache rühre das Tagebuch von Kaiser Friedrich her , die Aus¬
zug,- seien jedoch tendenziös vorgenommen ; wenn Zeitgenossen chrono -
loguche und thatsächliche Jrrthümcr constattren , so entstehen Zweifel , wo¬
von die Bedeutung der ganzen Publicatton abhängt . Das „Berliner
^ agblatt "

ftagt , warum verschwiegen wurde , worin die angeblichen Jrr -
thumcr bestehen . Es sei ein harter Schlag für die Feinde des Liberalismus ,
daß zu deren entschiedenen Verfechtern Kaiser Friedrich gehörte , eine That -
sache , woran alle Vertuschungs -j nnd Verdrehungskünste scheitetten . Die
„Kreuz -Zeitung " meint : die freisinnige Partei wolle nur aus den Tage¬
büchern Capital für hie bevorstehenden Wahlen schlagen . Das Blatt
nunmt an , daß bei längerer Lebensdauer Kaiser Friedrichs zwischen ihm
und dem Freffinn sich ein schwacher Gegensatz herausgeblldet hätte .

* FÄvst HiswKL ' ck hat sich , vom Grafen Rantzau und Herrn
v . Rottenburg begleitet , wieder nach Friedrich sruh zurückbegeben .

* Ansiedelung in Uolen . Eine aus acht Mitgliedern bestehende
Deputation Württemberger Bauern beabsichttgt , im Kreise Jarotschin 1400
Hectar von der Ansiedlungs -Commission zu erwerben .

* GMrn - Gxpedition . Als Zweck des Emin -Unternehmens bezeichnet
vr . Peters die , dauernde Verbindung Emins mit der civilifirten Welt ,die endgütige Lösung der mittelaftikanischen Frage durch eine bleibende
Verbindung mit dem oberen Ml . Eine solche Lösung könne aber nicht
von heute auf , morgen erfolgen , die deutsche Expeditton stelle deßhalb nur
den Anfang , emes großen Unternehmens dar , und die Besitzergreifung der
zwischen den letzigen Besitzungen der Ostafttkanischeu Gesellschaft und dem
südlichen Sudan liegenden Gebiete werde die unmittelbare Consequenz des
bevorstehenden Zuges sein . Die Expeditton , meint Br . Peters , werde große
Ergebnisse für die Steigerung des Handels in Ostafrika haben . Weiter
bandle es sich um die Unterdrückung des Sclavenhandels . Das Emin -
Untemehmen biete dazu die beste Handhabe , weil es dem Vordringen der
arabischen Sclavenhändler ins Innere ein Ziel setzen werde . Dazu gehöre
allerdings dauernder deutscher Einfluß im Innern . Deutschen Missionaren
werde es Vorbehalten sein , das Kreuz an Stelle des Halbmondes zu setzen
und deutscher Civilisatton Eingang und immer weitere Ausdehnung zu
verschaffen u . s. w .

.
* Sozialistisches . Liebknecht stellt in einer Zuschrift an das

wzialistische „ Berl . Volksblatt " die Behauptung französischer Arbeiter in
Abrede , er habe den Pariser Tischlern zu Stteikzwecken Geld versprochen .
Er habe den Pariser Sozialisten, , der diese Behauptung ausgestellt , über¬
haupt nicht gesehen . Liebknecht fügt hinzu , daß er ein prinzipieller Gegner
der allgemeinen Ausstände sei , an denen sich die englischen Arbeiter schon
langer als 40 Jahre die Finger verbrannt hätten .

* Auf dem Arulenpsteger - Congeeß i « Karlsruhe erstattete
Born aus Magdeburg Bericht über die geschlossene und offene Waisen¬
pflege , worauf nach lebhafter Debatte , an welcher Wolff (Leipzig ) , Stachle
( Stuttgart ) , Aschroth (Landsberg ), Höchstätter (Lörrach ) , Sachs (Karls¬

ruhe ) und Ohly ( Darmstadt ) sich betheiligten , eine Resolutton angenommen
wird, , dahingehend , daß die Waisenpflege in Familien aus sittlichen und
vracttschen Rücksichten der Unterbringung in Anstalten vorzuziehen sei.
ferner wurde eine These angenommen , die auf Bekämpfung der Wohnunas »
noth der unbemittelten Claffen abzielt .

Ausland .
* Oesteweich - Urrgaim . Im Prager Rumpf - Landtag be¬

antragte der Landesausschuß die Errichtung einer Akademie
für czechische Wissenschaft und Kunst aus der Spende
des Bauraths HIavka von 200,000 Gulden mit Unterhaltung
auf Landeskosten .

* Frankreich . Unter den Pariser Post - und Tele -
graphen - Beamten herrscht große Aufregung über einen Erlaß
des General - Directors der Post - und Telegraphen - Berwaltung ,
wonach er ihnen die Bildung einer Genossenschaft zur Vertretung
ihrer Interessen untersagt und droht , daß jeder Beamte , der sich
als Delegirter der neu zu gründenden Genossenschaft gerire , als
entlassen anzusehen sei . 22 Pariser Telegraphenbeamte , welche
als Comits fungirten , wurden zur Strafe nach Provinzstädten
versetzt . Daraufhin hielten Post - und Telegraphenbeamte eine
Versammlung ab , zu der sich auch viele Frauen eingefunden hatten .
In der beschlossenen Tagesordnung erklären die Versammelten sich
für solidarisch mit den gemaßregelten Beamten und schließen sich
dem Rundschreiben derselben an ; durch diesen Beschluß wollen sie
dem General - Director Grund geben , auch sie zu maßregeln oder
seinen ungerechten Beschluß gegen ihre Amtsgenossen zurückzunehmen .
Mehr als 400 Beamte haben diese Tagesordnung unterzeichnet .
— Dem „ Temps " wird aus Sansibar berichtet : „ In Kilo «
sind zwei deutsche Beamte nebst ihren Dienern von den Ein¬
geborenen ermordet worden . Die englischen Missionare find aus
dem Innern zurückberufen und die Indier , die als englische Unter -
thanen an der Küste wohnen , haben Weisung erhalten , sich nach
Sansibar zu begeben . Der deutsche Admiral befindet sich in
Bagamovo . " — Der Budgetausschuß hat ttotz des Einspruchs
des Ministers beschlossen , am Marinebudget einen Abstrich von
fünf Millionen vorzunehmen . Der Berichterstatter Gerville -
Roache hat infolge dessen sein Amt niedergelegt .

* Schweix . Der schweizerische Bundesrath erließ vor einigen
Monaten ein vertrauliches Kreisschreiben an die Cantonsregierungen
über die Ausübung der Fremdcnpolizei . Ende voriger Woche nun
veröffentlichte der in Bern erscheinende „ Schweiz . Sozialdemokrat "

den Wortlaut dieses geheim gehaltenen Aktenstückes . Die radicale
Presse schlug alsbald gewaltigen Lärm , weil in dem Kreisschreiben
zwischen Fremden und Einheimischen kein Unterschied gemacht und .
also Jeder unter Polizeiaufsicht gestellt sei , welcher an Versamm¬
lungen oder Veröffentlichungen sich betheilige , die über die soziale
Ordnung der Schweiz oder über die politische und soziale Ordnung
anderer Staaten verhandelten . In gerade unerhört maßloser
Weise fällt die sozialistische Presse über den Bundesrath her . Sie
beschuldigt ihn auch der Dienstleistung für den deutschen Despotis¬
mus , den er im eigenen Lande einführen wolle , wenn das
Schweizervolk ihm nicht vorher eine tüchtige „ Ohrfeige "

versetze .
Es läßt sich denken , daß man sehr gespannt darauf ist , welche
Schritte der Bundesrath dagegen unternehmen wird .

* Italien . Nach dem „Temps " ist jetzt das Ceremoniell für den
Empfang des deutschen Kaisers im Vattcan festgestellt . Es findet
ein außergewöhnlicher Pomp statt nnd alle Cardinäle , Bischöfe und Prälaten
deS päpstlichen Hofes sind zur Theilnahme eingeladeu . Palastgarde und
Schweizer bitten Spalier vom Eingang des Vattcans bis zum Empfang¬
saal ; die Nobelgarden umgeben den Thron und versehen den Ehrendienst .
Sieben Cardinale , darunter die deutschetl, stehen um den Thron . Auf
letzterem sind zwei Sitze , ein erhöhter für den Papst und em nichtiger für
heu Kaiser . Cardinal Pecci , Bruder des Papstes , geht in Begleittmg einer
Anzahl Würdenträger dem Kaiser entgegen bis in ' s Atrium und begleitet
ihn bis zum Papste , der ihn auf dem Thron sitzend erwattet . lieber das
Frühstück ist noch nichts bestimmt , ebenso nichts über die Art , wie der
Kaiser sich in den Vatikan begibt ; das soll erst mit Herrn v . Schlözer
ausgemacht werden . — Es wird wahrscheinlich kein österreichisches Geschwader
nach Neapel gehen . Die Oesterreicher wollten ihre besten Schiffe schicken,
die zufällig „Lissa"

, „Cnstozza
" und „Tegethoff " heißen , woran die Italiener

freilich fehlen Gefallen fanden . — Verschiedenen auswärtigen Blättern , jo
der „Etoile beige " und der Pariser „Antoritö "

, gehen unerfreuliche Nach¬
richten über den Gesundheitszustand des Königs Humbert zu .

* England . Unter dem Vorsitz des Abgeordneten Clark

fand in Glasgow eine Konferenz der schottischen Homernle -

Association statt . Ein schottischer Landtag , welcher sich lediglich
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« it schottischen Angelegenheiten zu beschäftigen haben werde , ist

nach Ansicht des schottischen Doctors eine unabweisbare Forderung .

Auch in Wales mache die Homerule - Agitation reißende Fortschritte .

Vielleicht könne das Reichsparlmnent von den Landtagen gewählt
werden .

* Aste « . Das „ Reuter '
sche Bureau " meldet aus Simla

vom 25 . September : Oberst Graham hat die Thibetaner ange¬

griffen und geschlagen . Der Verlust der Thibetaner beläuft sich

auf 400 Tobte und Verwundete . Der englische Oberst Bromhead
verlor den rechten Arm ; außerdem wurden noch 9 Sepoy - Soldaten

verwundet . Oberst Graham ist jetzt im Vormarsch auf Rinchigong
im Chumbithale .

* Afrika . Suakim ist wieder in Gefahr gerathen , da die Mah - I

feilten den Platz umzingeln und immer näher rücken . Vom 23 . September
wird dem „B . R ." gemeldet : „ Die Lage wird ernster . Die Rebellen ,
welche sich seit drei Tagen in einer Entfernung von 900 Jards von den
Wasserforts verschanzt haben , verstärken ihre Stellung immer mehr , trotz
des starken Feuers , welches von der Schaluppe „Sannet " und den Forts
gegen sie unterhalten wurde . Gestern warfen die Rebellen zwei Granaten
rn die Stadt . Zum Glück explodirten dieselben aber nicht . Während der
letzten Nacht traf eine andere Granate den Raketen -Apparat eines der
Wasserforts . Die Gefahr der Lage Suakim ' s besteht darin , daß die Re¬
bellen die besten und größten Brunnen beherrschen . Das Wasser von den
im Innern der Stadt gelegenen Brunnen ist migenießbar und das durch
Condenjation gewonnene genügt nur für die Truppen . Ter Verlust der
Engländer beträgt bis jetzt 6 Verwundete . Der Verlust des Feindes ist
unbekannt , wahrscheinlich aber bedeutend . Unter den Europäern in der
Stadt herrscht bedeutende Besoraniß , die Mllitärbehörden glauben jedoch
nicht an Gefahr . Ein Ueberläufer sagte aus , daß die Rebellen die
Garnison erst durch Wassermangel schwächen und sie dann angreifen
wollen . Rach seinem Bericht stehen vor Suakim 800 Mann Infanterie und
200 Mann Cavallerie . In Handub liegt die gleiche Zahl . Diese Angaben
werden durch Reeognoscirungen bestätigt . Ein britisches Kanonenboot
und ein egyptisches Bataillon werden binnen Kurzem hier erwartet . Wahr¬
scheinlich wrrd auch ein Schiff mit Condensations -Apparaten hier eintreffen .
Außerdem ist ein italienisches Kanonenboot von Massauah abgesegelt , um
der Garnison von Suakim zu Hilfe zu kommen ."

HmrLrl , Industrie , Statistik .

s . Mein . Aus dem oberen Rheingau , 26 . Sept ., wird uns
geschrieben : Gestern zog über unseren Gau ein Gewitter , das uns den
ersehnten warmen Regen brachte . Heute ist wieder herrliches Wetter, , so
daß die Herbst -Aussichten sich immer besser gestalten . Einige Optimisten
rechnen sogar auf ein Hauptjahr , selbst in Qualität . Wenn diese Hoff¬
nungen auch noch eines guten Octobers zur Bestätigung bedürfen, , so
kann man doch jetzt schon lagen , daß der September das Versäumte semer
beiden Vormonate bald eingeholt har .

Land - und harrsnrirthschaMche Minke .

* Weinbeeren einknmachen . Die gewaschenen und wieder mog -

Ht abgetropften Weinbeeren läßt man mit halb soviel wiegendem Zucker ,
her zuvor zu dickflüssigem , klarem Syrup eingekocht ist , einige Minuten

still kochen und nimmt dabei die obenauf schwimmenden leeren Hülsen Mih .
dem Schaumlöffel möglichst ab . Nach einigen Tagen läßt man den wieder
abgegossenen Saft nochmals dick einkochen und gibt ihn erkaltet über die
Beeren . Oder man legt nicht zn reife , schöne Weinbeeren lagenweise nut
feingestoßenem Zucker , auch wohl etwas ganzem Zimmt , Dftiskatbluthe
und Gewürznelken in ein Glas , und verfährt weiter tote bei Eonserven
von rohen Früchten .

* Uebrr den Werth des Apfels schreibt der königliche Garten -
Jnspecwr David Kassel in Hirschberg : Es ist nicht allgemein bekannt ,
weichen hohen Werth der Apfel als Nahrungsmittel hat , und er steht m
dieser Beziehung der Kartoffel nicht nach . Wenn letztere mitzrathen , dann
ist eine allgemeine Klage zu hören , welche auch berechtigt ist ; sind aber
wenig Aepfel gewachsen , so wird dies im Ganzen als ein großer Verlust
nicht betrachtet . Der Apfel ist gesunder als die Kartoffel , er enthält milde
und angenehme Säuren , welche dem menschlichen Organismus sehr dienlich
find . Ein Apfelesser wftd selten an Verdauungsbeschwerden oder an
Halskrantheiten leiden . Der Apfel nährt und , erfrischt Geist und Körper ,
er besitzt noch außerdem so vorzügliche Eigenschaften, , welche durch eme
andere Frucht gar nicht ersetzt werden können ; er ist tu vielen Fallen , ein
zu wenig gekanntes und geschätztes Hausmittel für gewisse Kraiikheiten .
Daher ist die Anpflanzung von Apfelbäumen , welche in bestimmten Sorten
selbst in rauhem Mma vorzüglich gedeihen , nur zu empfehlen .

* Behandlung von Dörrobst . Gedörrtes Obst darf vor dem
Kochen nicht gewaschen werden , es gibt da keine Unreinlichkeit zu besettigen .
Man würde durch Waschen Aroma und Zuckergehalt beeinträchtigen . Man
nehme ein Thongefätz , übergieße die Früchte , bis sie vollständig mit Wasser
bedeckt sind (das Einweichen dauert bei Aepfeln nur kurze Zeit, , bei anderen
Früchten etwas länger ) . Dann werden sie, ohne daß das Wasser , gewechselt
wird , über schwachem Feuer langsam gekocht, die Aepfel eine kleine
Stunde , die anderen Früchte eine längere Zeit . Zu Dörrobst braucht
nur etwa die Hälfte der Zuckermenge hinzugefügt zu werden , als es bei
frischem Obst Mich . Der Geschmack ist dafür maßgebend .

* Zur Kartoffelernte . Die „Deutsche landw . Ztg ." empfiehlt, , durch
zuverlässige Nachrichten üher den Ausfall der Kartoffelernte rechtzeitig den
Händlerberichten über eine „ vorzügliche Kartoffelernte Deutschlands ' ent¬
gegenzutreten . Nicht nur aus allen Ueberschwemmungsgebieten wird , die
ust gänzliche Vernichtung der Kartoffelernte gemeldet , auch aus vielen
anderen Landestheilen wird von einer Mißernte , namentlich durcy das
Umsichgreifen der Kartoffelfäule , berichtet und gemahnt , den Brennerei¬
hetrieb und die Stärkefabrikation auf kranke und wenig haltbare Kar¬

toffeln zu beschränken. Englands Einfuhrbedarf wird auf 50 Millionen
Gentner Speisekartoffeln geschätzt .

* Eine praktisch ronstrvirte Kartoffrl - Kchalmafchivr verferttgt
die Ehrenselder Nietenfabrik von Max Harff in Köln . Die
Maschine schält je nach Größe 200 - 500 Pfund Kartoffeln in der Stunde
bei einer Bedienung von zwei Arbeitskräften . Der Abfall ist sehr gering .
Die Bedienung ist die denkbar einfachste und erfordert keine Geschicklichkeit .
Durch die einfache Constructton ist die größte Haltbarkeit

:bedingt und ist .
die Maschine in Folge dessen selten einer Reparatur unterworfen .

* Gegen das Färben von Daner - Murstn - aaren leitet die

„ Deutsche Fleischer -Zeitung
" eine Bewegung ein . In einem längeren Arkkel

wird uachgewieseu , wie schädigend dies Färben für die reelle Wnrstfabrikarion
ist . Enn verdächtiges Zeichen ist es , wenn Cervelatwurst , angeschnitten ,
trotzdem mehrere Tage lang die auffallend röche Farbe beibehält . Es wird
chließlich das Ersuchen an die Polizeiorgane , welche mit Controle der feil - '

gehaltenen Nahrungsmittel betraut sind , gerichtet , chr Augenmerk auf dieses
betrügerische Treiben zu richten , um so mehr , als das Färben von Fleffch -
und Wurstwaaren durch Reichsgerichts -Erkenutniß verboten ist .

* Das Alter der Gier zu prüfen . Das Alter der Eier kann
man auf folgende einfache Weise prüfen . Man löst 120 Gramm Kochsalz
in einem Liter Wasser auf . Ein am (eiben Tage gelegtes Ei sinkt in
dieser Lösung zu Boden ; ein einen Tag altes Ei finit unter , erreicht
iedoch den Boden nicht ganz ; ein drei Tage altes Ei schwimmt in der
Lösung , während ältere Eier ganz an der Oberfläche schweben . Man ver -

uche es einmal !
* Mittel gegen den Kenchhnstr » . Als ein ausgezeichnetes Heil¬

mittel gegen den Keuchhusten bewähtt sich nach der „Post " das Anripyrm .
Nach dem Urtheil vieler Kliniker und Aerzte wirkt dieses Mittel m den
verschiedenen Stadien der Krankheit schnell und sicher . Man gibt ungefähr
o viel Centigramme , als das Kind Monate , resp . so viel Decigramme , als

das Kind Jähre zählt . Das Mittel wird dreimal täglich , am besten nach
dem Essen , im Nothsall auch des Nachts eine vierte Dose , verabreicht . Die
Kinder nehmen das Autipyrin ohne Widerstreben , in Pulverform , mit , reich -
lichem Wasser und Himbersast vermischt . In diesen kleinen Dosen läßt es
sich wochenlarig ununterbrochen fongebrauchen , ohne ungünstige Neben -

wirkmlgen zu äußern , was sehr wichttg ist ; ,denn die längere Darreichung
des Mittels ist die wesentliche Bedingung für das vollständige Gelingen
der raschen Heilung . Es ist sogar zweckmäßig, wenn man nach dem Aut -
hören der Anfälle zur Sicherbeft das Anttpyrin noch einige Wochen länger ,
allerdings in seltenen und kleineren Gaben , weitergebrauchen läßt . Das
Mittel wirft nm so besser , je früher es in Anwendung gezogen wird .

* Folgendes Verfahren , das Nasenbluten zu stillen , lehrt
das eben zur Ausgabe gelaugte Heft VIII . von Dr . Niemeyer 's Monats¬
schrift „Hygieia

" : Der Blutende legt sich auf den Rücken , hebt beide Arme
hoch , faltet die Hände über den Hinterkopf (nicht Scheitel ) , holt nun einige
20 mal gemächlich , aber tief Athem und hält den Athem jedesmal so lange
wie möglich au . Als Nachcur mag er noch , wenn er ’S haben kann , etn
heißes Fußbad mit folgender kalter Abplanschmig gebrauchen und sich
hierauf , flott athmend , im Freien ergehen . Das Mttel soll auch bei ein¬
facher Lungenblutung ( Blutsturz ) helfen .

* Als rin ausgezeichnetes Mittel gegen Rhenmatismns
empfiehlt man die Schafgarbe . Dieselbe kommt als Unkraut an Wegen
vor , auch erhält man sie in den Apotheken . Zwei oder drei Hande voll
getrocknete Schafgarbe schneidet man fein , thnt sie in eine Flasche und gießt
3 Deciltter starken Cognac darauf , läßt dies acht Tage in der Sonne
ziehen und reibt dann den kranken Theil oft und lange damit ein . Dabei
brauche man Sandsäcke , d . h . in einem ehernen Topfe gerösteten , heißen
Sand schütte man m einen Sack , stecke den ftanken Arm oder das fronte
Bein in denselben und lege sich in ' s Bett . Msbald wftd der kranke Theil
dicke Tropfen fchwitzm und bald genesen .

Verwischtes .

* Uom Tage . Die egyptische Angenkrankheit , welche unter
den Schülern des Berliner Joachimsthal 'schen Gymnasiums grasstrt und
die vollständige Schließung der ganzen Anstalt nothwendig
gemacht hat , tritt ungemein ansteckend auf . Der erste Erscheinungsfall
war am 12 . d . M . in der Untersecunda beobachtet worden , am vorigen
Donnerstag waren nur noch fünf Schüler der Elaste zum Unterricht
erschienen . Die Krankheit hatte sich außerdem über alle ubngcn Elasten

ausgebreitet . — Das plötzliche Verschwinden des Berliner Standes¬
beamten von Erichsen erregt in weitesten Kreisen großes Aufsehen .
Derselbe hat , wie die „B . Z .

" meldet , bereits am Donnerstag , den 13
seine Wohnung mit Hinterlassung seiner Sterbeurkunde verlassen und ist
seitdem nicht wieder erschienen . . Zerrüttete VermogenSverhaltMsse sollen
die Veranlassung zu diesem Schritte sein . — Der am 21 . ds . m Queens¬
town angekommene Dampfer „Germann der While Star -Lime über¬
bringt die Nachricht , daß die norwegische Barke „Dior ' den Capitan An¬
drews an Bord hat , welcher den Versuch machte , in seinem kleinen
Boote Dark Secret " über den atlantischen Ocean zu segeln . Als die
Barke den abenteuerlichen Seemann am 19 . d . Ms . cm Bord nahm , be¬
fand sich derselbe in jammervollem Zustande . Seinen Rock hatte das
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geschlagen . Jetzt wurde der ankommende Bahnzug sichtbar , der sofort
unablässig pfiff und zu bremsen versuchte . Rettung schien unmöglich I
Im Nu aber sprang Obrist Clarke aus dem Sattel , stürzte zu dem
Wagen und riß das Pferd mit demselben in die Seitenhecken neben dem
Gelcffe . Nur in einem Abstaude von wenigen Zollen sauste sofort der
Zug an den wie durch ein Wunder geretteten Prinzessinnen vorüber . Alle ,
auch ein fremder Augenzeuge , waren tief erschüttert . Die Prinzessin jedoch
und genügende Fassung , um den Wagen nach dem Schlosse des Herzogs

von Cumberland zurückzulenkcn . Der Corrcspondent des englischen Blattes
versichert , diese Schilderung aus verläßlichster Quelle zu haben .

* Der Tod durch Seekrankheit erfolgt äußerst selten . Einen
derarttgen Fall , welcher neulich auf einem schottischen Dampfer ein acht »
sthriges Mädchen betraf , theilt Dr . Adams , ein englischer Arzt , im . British

medical Journal " mit . Die Seekrankheit des Mädchens war sehr hefttg
aufgetreten und endete mit Zuckungen , in denen die Kranke trotz aller
angewandten Mittel verstarb .

* Rothschild auf der Naphtha - Suche . Baron Rothschild ,
der „echte " Pariser Rothschild , will von Baku aus , wohin er gekommen ,
um seine Petroleum -Angelegenheiten zu fördern , nach Ssamarkand weiter¬
gehen , angeblich , um sich dort vermittelst seiner Millionen so schnell wie
möglich zum Herrn vom neu entdeckten Naphthaland zu machen . So be¬
haupten wenigstens verschiedene , hiervon sehr wenig erbaute , scheinbar
darüber sogar etwas erregte russische Gcmüther . Diese Rothschild 'schc Asien -
reise soll übrigens eine Borgeschichte haben , die interessant genug , um sie
hier wiederzugeben , wenn wir auch nicht die Bürgschaft für die volle
Wahrheit derselben zu übernehmen im Staude sind . Wir erzählen eben nur ,
was wir von sonst glaubwürdiger Seite darüber hörten . Also : Die Chinesen
sind bekanntlich die Besitzer von uralten , wohlerhaltencn und dabei vor¬
züglich richtigen Karten , welche die intereflantcsten Aufschlüsse über die einst
tn höchster Cultur gestandenen , nach und nach aber zur Wüste und Wildniß
gewordenen Strecken Mttclasieus zu geben vermögen . Eine solche , man
sagt 2000 Jahre alte , Karte kam zur Zeit des Generals Kaufmann einem
von den russischen Beamten in Taschkent zu Gesicht , und es gelang demselben ,
ein kleines Bruchstück dieser Starte , den Distrikt des jetzigen Ssamarkand
darstellend , zu copiren . Die Signatur für einzelne auf der Karte besonders
markirte Punkte wußte der moderne Zeichner sich nicht zu erklären ; er be¬
kümmerte sich auch nicht weiter darum und ließ die Sache auf sich beruhen ,
bis er mehrere Jahre selbst nach Ssamarkand kam . Da erst fiel ihm seine
Kartencopie wieder ein , und er begann nun an Ort und Stelle über die
ihm bisher räthsclhaft erschienenen Signaturen nachzuforschen . Schon nach
kurzen Nachgrabungen wurde seine Mühe belohnt ; er stieß auf meist in
Stein gefaßte alte Petroleumquellen . Aus irgend welchen Gründen behielt
er seine Entdeckung damals für sich, und erst viel später , nachdem er längst
aus dem Staatsdrenst geschieden und nach Petersburg üdergesidelt war ,
erzählte er Bekannten davon . — Dieselbe oder eine ähnliche Katte soll
nun dem Baron Rothschild angcboten , von ihm erstanden , und dann
sollen unter der Hand Nachforschungen auf dem darauf bezeichneten
Pettoleumrand angestellt worden sein , die ein derart güusttges Resultat
lieferten und den Geldfürsten dermaßen intcresfirteu , daß er sich persönlich
zur Reise nach Ssamarkand entschloß , um sich von vornherein daselbst
zum Herrn der Naphtha - Situatton zu machen . Gleichzeitig möchten
wir hier noch erwähnen , daß speziell viele Franzosen sich ungemein für das
neue russische Gebiet in Mittelasien iuteressiren sollen , neugierig gemacht
durch die mteressanten Erzählungen des eben erst von einem längeren
Urlaub aus Paris zurückgekchrten Generals Annenkoff , des Erbauers
der Transkaspi - Bahn , der dabei gewiß nicht sein Licht unter den
Scheffel stellte . Es heißt auch , er würde , sobald er wieder in Merw -
Ssamarkand ist , zahlreichen von ihm geladenen französischen Besuch
erhalten . Reiselustige Engländer dagegen , die nicht minder begierig , jene
Gegenden zu durchstreifen , fanden in dieser Beziehung bei ihm absolut
kein Entgegenkommen . Für Ältcrthumsforscher von Fach muß das ganze
neue russische Gebiet ein wahres Eldorado sein . Ganz oberflächlich vom
General Kommaroff unternommene Nachgrabungen im Murghab -Gebiet
zeigten das in ihren Resultaten bereits zur Genüge .

* Sonderbares Testament . In Barcelona starb vor einigen
Tagen der General Graf Mirandos Filos . Sein Vermögen , das mehr
als zwei Millionen Gulden beträgt , bestimmte er den verwaisten Töchtern
von Offizieren , doch fügte er die Klanscl bei , daß nur vollkommen schöne
Mädchen darauf Anspruch haben , „denn " so heißt cs im Testamente , „ die
Schönheit ist eine gefährliche Gabe für das Weib , und je schöner , desto
bemitleidensweriher ist das vermögenslose Mädchen ."

* Die SchatzgrLberei blüht noch immer , wie die Bildung einer
Handelsgeselllchaft zur Auffindung der Gräber der peruanischen Jncas
beweist . Der Sitz der Gesellschaft ist Mollendo , ein kleiner Seehafen in
Peru ; ihr Capital beträgt 8000 L . , Bekanntlich besaßen die Peruaner vor
ihrer Unterjochung durch Pizzarro eine hohe Gesittung , die nur durch ihre
barbarischen BceidigungSgewohnhcilen entstellt war . Beim Tode ihrer
Jncas oder eines ihrer Häuptlinge wurde eine große Zahl seiner Vasallen
nebst vielem Gold , Silber und Edelgestein mit ciugescharrt . In der That
soll ein peruanischer Schatzgräber in einem solchen Huaca benannten Grabe
für 150,000 L . Schätze aufgefunden haben .

* Versunkene Millionen . Aus New - Jork , 10 . ds ., wird der
, ,F . Z -" geschrieben : Nachdem die scitcus des Gouvernements angestellten
Nachforschungen nach den im vorigen Jahrhundert an der atlantischen
Küste versunkenen britischen Kriegsschiffen zu verschiedenen Malen einge¬
stellt und wieder begonnen wnrdcn , scheint die seit Kurzem auf 'S Neue unter
der Leitung tüchttger Offiziere , Ingenieure und Taucher begonnene Arbeit
endlich noch von Erfolg gekrönt werden zu sollen . Unweit Cap Henlopen
ist in einer Tiefe von 60 Fuß Wasser eine eigenthümliche Bank auf dem
Meeresgrund gefunden , die 100 Fuß laug , 40 Fuß breit ist und in einem

Seewaffcr weiß gebeizt , sein langes Haar klebte aneinander und er war
kaum im Stande , ein Wort zu sprechen . 2 Monate und 11 Tage hatte
Andrews in dem kleinen Fahrzeug auf dem Ocean zugebracht .

* Bismarck als Bahnbrecher . Ein von General Philipp H .
Sheridan verfaßter Ärttkel , der in der November -Nummer von „Scribner ' s
Magazin " erscheinen wird , enthält u . A . auch die nachstehende Schilderung
einer Fahrt , die Sheridan mit Bismarck nach der Schlacht bei Gravelotte
hatte : „Unsere Route führte durch das Dorf Gorze , und hier fanden wir
die Straßen so von Wagen verstopft , daß ich fürchtete , es würde Abend
werden , ehe wir durch das Gedränge vassiren könnten , denn die Fuhrleute
nahmen von den Rufen unserer Postillone nicht die geringste Notiz . Der
Graf war indcß der Lage gewachsen , denn indem er ein Pistol hinter
feinem Sitze hervorlangte , und mich bat , sitzen zu bleiben , sprang er aus
dem Wagen und säuberte schnell die Straße , indem er den Fuhrleuten
rechts und links auszubieten befahl . So ging er in Front unserer Equi¬
page , bis wir die Blockade passirt hatten , und nahm dann wieder seinen
Sitz ein , wobei er bemerkte : „Dies ist kein besonders würdevolles Geschäft
für den Kanzler des norddeutschen Bundes , aber es ist der einzige Weg
um durchzukommen .

"

* Menfchenfremrdlich mtfr praktisch . Reichlicher Kindersegen
steht bei den Hauswirthen nicht sonderlich im Curs ; umsomehr erfreut es ,
zu hören , wenn Wirthe sich der Kinder ihrer Micther annehmen und den¬
selben Annehmlichkeiten jeder Art bereiten . Ein Berliner Wirth ist auf
eine fehr prakttsche und originelle Idee verfallen . Derselbe ist Wirth eines
Hauses , welches 69 Wohnungen zählt und das nicht weniger als 220 Kinder
unter 14 Jahren aufweist . Da hat er nun für die Nachmittage eine Kiuder -
gärtnerin engagirt , welche nach dem Mittageffen die Kinder nach dem
Friedrichshain , einem schönen Berliner Park , führt und dort bis , gegen
Abend mit den Kleinen allerhand Spiele spielt . — Dafür herrscht in dem
Haufe und Hofe eine paradiesische Ruhe und so schlägt der kluge Wirth
zwei Fliegen mit einer Klappe : Er verschafft den Kindern Vergnügen und
sich selbst — Ruhe vor denselben .

* Mr die Auffindung eines von Zigeunern entführten
Kindes bietet ein verzweifelter Vater , ein in ' Straubenmühle in
Württemberg ansässiger Fabrikant , Louis Simon , 500Mk . Belohnung ,
und macht die Kömgl . Staatsanwaltschaft zu Ellwangen solches öffentlich
bekannt . Am 27 . v . M . wurde der drei Jahre alte Knabe Heinrich Simon
von Zigeunern entführt . Das Kind hat helle , blühende Gesichtsfarbe , blaue
Augen , blonde , kurzgeschnittene Haare ; es trug ein graues Kleidchen , ein
weiß und blau carrrrtes Schürzchen , em weißes Hemd , ebensolches Unter¬
röckchen , blau und weiß gestteifte Sttümpfchen und schwarze Tuchstiefel .
Es kennt seinen Namen und wird auf die Aufforderung : ^Komm Heinrich ,
Du darfst zu Deinem Papa !"

zu jedem Fremden gehen . Besondere Kenn¬
zeichen : Das Kind hat auf der linken Sette des Gesäßes eine zwei Linien
breite , zwei Linien tiefe Narbe und daneben ein kleines , braunes Mutter¬
mal . Am 11 . September wurde ein auf diese Beschreibung passendes Kind
nach neuesten Nachrichten in Gosbach , Amts Geislingen , bei Zigeunern ,
die viele dunkle Kinder in zwei Wagen bei sich führten , gesehen . Dieselben
fuhren am 14 . d . M . Stuttgart oder dem Schwarzwalde zu . Möglicher¬
weise dürfte der Knabe , um Nachforschungen zu entgehen , einer anderen
Zigeunerttuppe , deren sich ja viele in Norddeutschland umhertrciben , über¬
geben werden .

* Eine scharfe Zunge . Unter dem Bestreben Dingelstedt ' s , die
seiner Leitung unterstellten Künstler bei jeder • Gelegenheit seine Macht
fühlen zu lassen , hatte auch der kürzlich verstorbene Buraschauspicler
Meixner öfter zu leiden . Als dieser einmal , giftig über die Maßen , bei
dem Theatergcwaltigen mit den Worten einttat : „ Herr Director , ich bin
gekommen . Ihnen die Wahrheit zu sagen,

" lautete die trockene Antwort :
Thun Sie das , lieber Meixner , es wird in diesem Zimmer sonst ohnehin

so viel gelogen,
" und auf die gereizte Gegenrede : „Herr Baron , Sie werden

mich noch unter die Erde bringen !" erwiderte Dingelstedt noch bissiger :
„Täuschen Sie mich nicht mit leeren Versprechungen , mein lieber Meixner !"

* Gut bewacht . Aus Pest , den 24 . September wird geschrieben :
Als letzthin der Räuber Georg Maczanka , der an dem bekannten Szalad -
kaer Vrertelmillionen -Diebstahle bcthciligt ist , ans dem Alt - Kanizsaer Ge -
fänaniß entsprang , wurde die beruhigende Mitthellung gesendet , daß die
übrigen Thäter sich noch hinter Schloß und Riegel befinden ; heute ist dies
nicht mehr der Fall . Der Hauptthäter des mit jenem Diebstahl in Ver¬
bindung stehenden Raubes von 22,000 ft ., Csonka Balint , ist heute Nacht
aus dem Gefängniß entflohen . Csonka war Wächter in Martonos und
hat schon in Jllava eine 22jährige Kerkerhaft abgebüßt .

* Verschiedene Mohtthate « . Der Graf von Paris hat für die
Opfer des Orkans in den Vogesen gespendet : -- 800 Francs ; die
Gräfin von Paris ihrerseits spendete zum Wiederaufbau einer in Sevilla
abgebrannten Kirche — 25,000 Francs . Die Kirche kann , wie es
scheint , mehr verttagen , als die Verunglückten in den Vogesen .

* Aus dem Rachen des Todes gerettet wurden zur Zeit , als
sie in Gmunden wellten , die Prinzessin von Wales und deren
Töchter . Wie ein Londoner Corresvondent dem „ B . T .

" schreibt ,
veröffentlichte die „ Sunday Times " ein Telegramm ihres Wiener Corre -
spondenten , welcher jenen bis dahin , möglichst geheim gehaltenen Vorgang
schildett . Die Prinzessin hatte mit ihren Töchtern und von zwei berittenen
Oberstallmeistern begleitet , eine Ausfahrt in einem von ihr selbst gelentten
und mit einem Pony bespannten Wägelchen unternommen . Sie hatte
dabei eine Bahnlinie zu kreuzen , als gerade , wie üblich , eine Warnglocke
läutete , um die Nähe eines ankommenden Bahnzuges zu bezeichnen . Die
Prinzessin fuhr jedoch , das Zeichen nicht kennend oder es überhörend , au :
das Geleise . Im selben Moment sanken beide Schlagbäume nieder , das
Gefährt vollständig einsperreud , so daß kein Vor - noch Rückwärts
möglich war . Der Prinzessin Maud wurde dabei der Hut vom Kopf
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Radius von 500 Fuß die einzige Erhöhung des unterscciichen Terrains
bildet . Vergleiche mit den älteren und neueren Karten deuten darauf hin ,
daß dies der Platz ist , wo am 25 . Mai 1798 die britische Kriegsschaluvve

De Braak " mit Gefangenen und bedeutenden Schätzen , in der Höhe von
Millionen , in den Grund gesenkt wurde . Die glücklichen Finder des
Platzes , die Taucher Pedrick und Hicknian , übernahmen die erste Unter¬
suchung . Eine von ihnen in die Bank eingetriebene Handbohrmaschine
förderte das Fragmeirt einer von Grünspan überzogenen Planke zu Tage ,
welches eine Bolzung zeigte , wie sie vor hundert Jahren bei den Schiffs¬
bauern zur Anwendung kam ; das Holz erwies sich als das zum Bau der
„ De Braak " verwendete Oakwood " und der Grllnspanübcrzug erklärt sich
aus der Thatsache , daß die Schaluppe einen kupfernen Boden besaß . Es
bestand nach diesen Anzeichen kein Zweifel mehr , daß die lange gesuchte
„De Braak " und mit ihr der fast zum Märchen gewordene Schatz gefunden
ist . Gegenwärtig liegt das Dampfschiff „City of Long Brauch "

genau über
der Stelle , bewaffnet mit einer sogenannten Wrack -Pumpe , deren Räder
600 Umdrehungen in einer Minute machen und die Maschine in den Stand
setzen, acht bis zehn Tonnen solide Masse per Stunde aus dem Grunde zu
beben . Die Leitung der Arbeit haben Di -, Seht Pentecoast und Capitän
Charles A . Adams , Beide von der „United States Navy "

, übernommen
und zwar im Namen der Regierung . Ein Löwentheil an den zu hebenden
Schätzen fällt den beiden ersten Entdeckern der Stelle , den obengenannten
Tauchern , zu und Beide werden bald reiche Leute sein — falls die Arbeit
den auf sie gesetzten Hoffnungen entspricht .

* Wettrennen um eine » Kuß . Auf dem Landgute des Lord
Silcott wurde kürzlich eine große Jagd veranstaltet ; als dieselbe vorüber
war , sagte die schöne , junge Gemahlin des Hausherrn : „Mein Mann liebt
die Wettrennen , wir wollen eines veranstalten , und Derjenige , der zuerst
am Ziele ist , bekommt von mir einen Kuß als Siegespreis ." Die Herren
stellten sich, angeeifert durch den süßen Lohn , in Positur , die Lady klatschte
in die Hände und zehn Minuten später kam ein Vetter ihres Gatten , um
sich den Lohn zu holen . Woblgemuth löste die Lady ihr Versprechen ein .
Niemand nierkte , daß Lord Alcott mittlerweile verschwunden war , und
als sich die Gesellschaft zu Tische setzte, meldete ein Diener , der Lord sei
dringender Geschäfte halber nach London gereist . Von dort aus erhielt
die Lady bald ein Telegramm des Advokaten zugestellt , worin ihr derselbe
mittheilte , ihr Gatte habe gegen sie die Scheidungsklage eingcbracht und
in derselben erklärt , ein Lord Silcott mache sich nichts daraus , beim Rennen
eine Million Dollars zu verlieren , aber ein Kuß seiner Gattin sei ein
Verlust , den er nicht verschmerzen könne .

* Auch ei « Aammler . Indem amerikanischen Städtchen Brazil ,
Indien , starb kürzlich ein Mann , Namens John Kaufmann , welcher in
seiner Art ein Original war . Der Manu hatte sich nämlich eine Samm¬
lung von Damenschuhen und Stiefeln angelegt , und war in der Wahl
der Mittel , sich in den Besitz dieser Sammlungsobjecte zu setzen, so wenig
wählerisch , daß er dieselben stahl , wo er nur konnte . Vor einigen Jahren
war er bei einem derartigen Diebstahl abgefaßt und deswegen zu einer
kurzen Zuchthausstrafe verurtheilt worden . Damals hatte man in seinem
Besitz 40 bis 50 Paar Damenschuhe gefunden , welche confiseirt wurden .
Bei feinem Tode war Kaufmann abermals Besitzer einer Sammlung von
über hundert Paar Schuhen .

* Amerikanisches . Nicht zum Nachtheil des „großen democratischen
Präsidenten

"
macht folgender hübsche Charakterzug desselben gegenwärtig

die Runde unter politischen Freunden und Feinden . Ein Schüler des
Militär - Instituts zu West -Pomt hatte sich in eigenartiger Weise gegen
seinen Vorgesetzten vergangen . Während einer Prüfung wurden nämlich
tu einer bestimmten Bank kleine Zettel herumgereicht , die aber sofort ver¬
schwanden , als der Professor den Unfug bemerkte . Auf die Frage an den
Primus , ob auch er die Zettel bemerkt hätte , antwortete dieser , um seine
Kameraden nicht zu verrathen , mit „Nein " . Der Professor , Oberst D .,
drohte niit Strafen , Zurückversetzungen — ohne Erfolg — schließlich mit
Entlassung . Nun stieg dem Primus das Blut in den Kopf , er sprang
auf, .. schlug mit der Faust auf den Tisch und schrie unter dem Beifall der
Classe : „ Ich will verdammt sein , wenn ich ' s sage !" Die Folge
war , daß der Professor die sofortige Entlassung des hoffnungsvollen jungen
Zöglings , dessen Ernennung zum Lieutenant in Aussicht gestanden hatte ,
anordnete und das diesbezügliche Document zur Unterschritt an den Prä¬
sidenten nach Washington sandte . In der „Executive mansion “ des
Weißen Hauses empfing Grober Cleveland das Document , las es durch ,
lächelte und legte es auf die Seite . Ein Vierteljahr verging . Da unter¬
breitete der Staatssecretär die Entlassung auf ' s Neue zur Bestätigung .
Diesmal faltete der Präsident die Stirne und legte das Papier hastig bei
Seite . Nach einem weiteren Vierteljahr wurden die Herren in West -Point
ungeduldig und ersuchten um schleunige Erledigung der Sache . „Nun
denn . . antwortete der Präsident , dem das Papier wiederum präsensirenden
Secretar , „es scheint , man will mich nicht verstehen , ich muß deutlicher
reden . , Nahm , das Document , las es noch einmal und schrieb auf den
Rand die deutlichen Worte : „ Ich will verdammt sein , wenn ich
dies Papier unterzeichne , G . C ., Präsident ." Der junge , stand¬
hafte Zögling wurde sogleich zum Lieutenant befördert , in ein fernes Re¬
giment versetzt nnd zeichnete sich im Verkehr mit den Indianern so glänzend
aus , daß seine Ernennung zum Capitän gegenwärtig der Bestätigung des
Präsidenten harrt .

Neueste Nachrichten .

* Kochst , 26 . Sept . Auf der Strecke von hier nach Hattersheim
entgleisten heute Morgen beim Rangiren eines Güterzuges nächst der
Weichenstellung drei Wagen , wovon der mittlere ganz zur Seite ge¬
schleudert wurde , während die beiden anderen in der Erde stecken, theils

quer über den Geleisen stehen . Der Verkehr ist insofern gehemmt , als das
Publikum an dieser Stelle umsteigen muß . Die entgleisten Wagen sind
stark beschädigt .

* Detmold , 26 . Sept . Der Kaiser ist bereits heute Früh
um 4 Uhr zur Jagd aufgebrochen , bei welcher er einen starken
Vierzehnender erlegte . Bei der Rückfahrt wurde der Kaiser von
einer zahlreichen Menge auf den festlich geschmückten Straßen
enthusiastisch begrüßt .

* München , 26 . Sept . Nach der heute veröffentlichten
Allerhöchsten Anordnung über den Empfang des Kaisers
empfangen der Prinzregent , sämmtliche Prinzen des Königs¬
und Herzogshauses den Kaiser am Central - Bahnhof , woselbst
sämmtliche Staatsminister und die höchsten Generale anwesend
sein werden . Die zum Ehrendienst besohlenen Kämmerer von
Hermann und Regierungs - Präsident von Kopp empfangen den
Kaiser an der Landesgrenze . Von dem Bahnhof bis zur Residenz
wird die Escadron dxs ersten schweren Reiter - Regiments die Ehren -
Escorte bilden .

* Voris , 26 . Sept . Präsident Carnot traf Nachmittags
im Elyse

'
e ein , um dem dort stattfindenden Ministerrathe zu präst -

diren . Carnot theilte mit , er werde am 6 . October Lyon , Annecy
und Dijon besuchen und am 11 . October wieder in Paris ein¬
treffen . Abends beabstchttgte der Präsident nach Fontainebleau
zurückzukehren und sich morgen nach Melun zu begeben . — Gutem
Vernehmen nach ist der Tag des Zusammentritts der Kammern
noch nicht festgesetzt . — Der deutsche Botschafter Graf Munster
besuchte gestern den Minister des Aeußern , Goblet .

* Athen , 26 . Sept . Hiesige Blätter theilen offiziell die
Verlobung des Prinzen Georg mit der zweiten Tochter
des Herzogs von Chartres mit .

* London , 26 . Sept . Eine Meldung des „ Reuter '
schen

Bureaus " aus Sansibar vom 25 . d . Mts . bestätigt , daß die
Eingeborenen bei ihren Angriffen am 21 . d . Mts . zwei Angestellte
der deutsch - ostafrikanischen Gesellschaft in Kiloa tödteten . Die
Eingeborenen , welche Bogamoyo angegriffen hatten , zogen sich in
das Innere des Landes zurück .

.
* Rtzernn - sster - Marnre vorn 26 . Sept . Im Schierstemer Hafen 13 ' /- ,

tm Strom 12 ' / - Grad Reaumur .

- m
* ^ ch ^ s - Kk^ Grrchte « . (Nach der „Franks . Zta ." .) Angekommen

in Rio de Janeiro der Nordd . Lloyd -D . „Kronprinz Friedrich Wilhelm "

. ? remelt > ' ll Queenstown die D . „Spain " von New -Bork und
„ British Prince " von Philadelphia ; in Philadelphia D . „Ohio " von
Liverpool ; in New - Bork der Nordd . Lloyd -D . „Elbe " von Bremen
und die D . „ Dcnmark " und „ Republie " von Liverpool .

Königliche Schauspiele .

Donnerstag , 27 . September . 158 . Vorstellung .

Kabale rmd Klebe .
Bürgerliches Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich v . Schiller .

Pers onen :

frau Rathmann ,
stl . Rau .
■rL Weiler .

Herr Beck .
Herr Reubke .
Herr Grobecker .
Sri Süir rinn

ierr Bethge .
icir Schneider .

-                 jert Brüning .
Dienerschaft der Lady . Bediente der Präsidenten . Gerichtsdiener .

Präsident von Walter , am Hofe eines deutschen
Fürsten ............

Ferdinand , sein Sohn , Major
Hofmarschall von Kalb
Lady Milford , Favoritin des Fürsten . . .
Wurm , Äanssecretär des Präsidenten . . .
Miller , Stadtmusikant .........
Dessen Frau
Louise , deren Tochter
Spphie , Kammerfrau der Lady
Ern Kammerdiener des Fürsten
Em Kammerdiener der Lady
Ein Bedienter des Präsidenren

Anfang « ' /, , Ende » ' /> Uhr .

Samstag , 29 . September : Der Detter . — Ballet .
Anfang « ' / - Uhr .
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Metrovologische Deodachtunge «
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Nachmittags Gewitter und Regen , Abends Wetterleuchten .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

1888 . 25 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Regenhöhe (Millimeter )

749,7
11,9

9,9
97

S .O .
( . schwach ,

thw .heiter .

750,8
19,5
13,2
79

S .O .
stille ,

bedeckt .
Gewitter .

753,4
14,1
10,8
91

S .O .
fülle .

bedeckt .

3,0

751 .3
14,9
11,3

89

s ”

Ucrertts - Uschrichren .

Sitzung der größeren evangelische « Kirchengemeinde - Merlretnng'
Nachmittags 4 Uhr im neuen Rathhause .

Sch « tze« -Aernn . Nachmittag » : Freie Schießübung auf dem Jagdstanb .
Katholischer Lehrli « gs -Ierein . Abends 87 « Uhr : Generalversammlung .
WiesS . Mei « . & Taunus -Lksb . Abends 8 ' /- Uhr : Versammlung .
Haunns - GkuS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Wiesbadener Kadfatzr -Werei « . Abends 7 Uhr : Uebungsstunde .
Hnrn -Merei « . Wend ? von 8 — 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesangprobe .
WLnner -Tnrnverei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Riegenturnen .
Tnrn -Lesellschast . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .

Zitber - tzlub . Abends 87 * Uhr : Probe .
Zittzer -Wcrei « . Abends 8V1 Uhr : Probe .
Wännergesang -Werei « , ,Sänaerl « k " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Grub . Abends 9 Uhr : Probe .
Kriegervercin „ Hermänia - Ällemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
MesS . Wikikär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Fahrterr - Ularre .

Nassauische
Taunu

Abxahrt von Wiesbaden :

515* * g2Cf 711-5- s ** 82”* 850r
1044 * 1050f 1141 121 Ich 1250* *
210** 233-j- gsoch 5 ** 515* F40ch
ßio * 640ch741 -z- 713* 722* ** gu *
845* * 910 lOLvch 11 * **

« Nur bis Biebrich. • * Nur bis Caster
*** Nur an Sonn - und Feicriagen bis
Castel . t Verbindung nach Soden .

Eisenbahn .
s b a h n .

Ankunft in Wiesbaden :
640** 715** 7 »0ch 817* tzSch 1Q16*

1y40ch 1119 1222** l « ch 147**
23 ch 251 ch 317** 4Wch 459* Z28ch
556* 627* * 656* 730ch 751* F2S* **
84«ch 949** * IgiSch H4Lch

• Rur von Biebrich. ** Nur von Castel.
Rur an Soun » und Feiertagen von

Castel. t Verbindung von Soderr.

Rheinbahm
Abfahrt von Wiesbaden :

5 75 855* 1032 1Q54 1257 * 145
215** 230 414 510 75 102 *

* Rur bis Rüdesheim . ** Rur an Sonn -
und Feiertagen bis Rüdesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
7 '24* 915 H19 H53 1232 249 43 *

554 654* 751 859* * 9 '20 1Q84
* Rur von RüdeSheiuu ** Rur an Sonn -

und Feierlagen vo» Rüdesheim.

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ . ( „Hansa
" und „Niederwald " ) ,

91/ » ( „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser mid König
") , 93/ «

( „Humboldt
" und „ Friede ") , lO 'A und 127 -t Uhr ( „Rhein " und

„Drachenfels " ) bis Köln ; Nachmittags 3V < Uhr bis Coblenz
und 5 Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 107 . Uhr bis Duffeldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 87 < und 87 » Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgaffe 20 . 182

Hessische Msmrgsvahn .
Richttmg Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden :
515 738 Z - S 1112 3 635

Richtung Niedern !

Abfahrt von Niederichausen :
6 824 858 12M 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfutt (FahrthO :
74 88 1055 1218* 231 252 ** *

48 * 610 718* * 1026* (Soim ,
tags bis Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernh .* '-'*Nur an Sonn - u.Feiertagen bis Niedernh.

Richtung Limbn

Abfahrt von Limburg :
513 759 1Q53 2 ’ 1 659 75

I Ankunft in Wiesbaden :
I 76 101 1245 434 820 93
ausen - Limburg .

Ankunft in Medernhausen :
626 922 12 6 344 751 gis

urt - Limburg .
A nkunft in Frankfurt (Fahrth .) :
633* 737 i (j30 119 2

" * 455
618* 83 ** 8SS 933

* Nur von Höchst. ♦* Nur an Sonn »
und Feierlagen von NieLernhansen.

rg - Fraukfurt .
Ankunft in Limburg :

75 * 920943 in 455
'

833* Nur von Niedernhausen.

Eilwagen .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8 ';o von Wehen , Morgens
M ° von Schwalbach , Abends iso von Zollhaus und Schwalbach .

Drahtseil -Zahnradbahn auf den Urroberg .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf - , einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittags bis 6 Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg ., hinauf und
hinab 30 Pfg .

jFremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 6l/a Uhr : „ Kabale und Liebe “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concort .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wiihelmstrasse . Morgens 7 Uhr :

Concert . ■

Sorrrsr .

Geld .

0 .00 - 9 .60
16 .11 - 16 .14
20 .35 — 20 .40
16 .72 - 16 .76

4 .16 -

Amsterdam 168 .85 bz .
London 20 .440 — 435 bz .
Paris 80 .40 bz . P .
Wien 168 .10 - 15 bz .
Frankfurter Bauk -Discouto 4 °/ ».
Reichsbank -Disconto 4 °/o.

Holl . Silbergcld Mk .
Dukaten . . . »
20 Frcs .- Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold ,,

Frankfurt , den 25 . September 1888 .
Wechsel .

Kirchliche Anzeigen .
Gottesdienst in der Kqnagogr , Michelsberg .

Donnerstag den 27 . mtb ' Freitag den 28 . September : Schlußfest Vor¬
abends 53/i Uhr , Morgens 87 - Uhr , Predigt 97a Uhr , Nachmittags
3 Uhr , Abends 6 Uhr 35 Mm ., Freitag Abends 5 ' /- Uhr , Sabbath
Morgens 81/ » Uhr , Nachmittags 3 Uhr , Abends 6 ' /- Uhr , Wochentage
Morgens 67 « Uhr , Nachmittags 5 Uhr .

Arrsrirg aus den Civilstands - Registcrn
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 19 . Sept . : Dem Spezcreiwaarenhändler Wilhelm
Dicnstbach e. S ., N . Friedrich . — Am 21 . Sept . : Dem Taglöhuer Peter
Haas e . T ., N . Therme Antonie Johanna .

Aufgeboten . Der Sattler Johann Philipp Christian Bauschmanu
aus Wehen im Untettaunuskreise , wohnh . dahier , und Catharine Philippine
Schäfer aus Hahn im Untcrtaunuskreise , wohnh . dahier . — Der Herrschafts¬
kutscher Johannes Koch ans Weilbach , Landkreises Wiesbaden, . wohnh .
dahier , und Margarethe Stahlhebcr aus Dehrn , Kreises Limburg , wohnh .
dahier . — Der Kaufmann Friedrich WUHelm Berger von hier , wohnh .
dahier , und Catharine Margarethe Kunz aus Arfurt im Oberlahnkreise ,
wohnh . dahier , vorher zu Bergen , Kreises Hanau , wohnh . — Der Schich -
macher Robertus Albrecht Eduard Härter aus Römhild , wohnh . daselbst ,
und Emilie Libettc Siller aus Exdorf , wohnh . zu Römhlld . — Der
Schuhmacher Carl Heinrich Theodor Vollberg aus Reichenbach, Kreises
Usingen , wohnh . zu Reichenbach , früher dahier wohnh ., und Johanna
Agnes Wüst aus Thalheim , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh .

Verehelicht . Am 25 . Sept . : Der Tonkünstler Carl Albert Dampel
aus Simmern , Regierungsbezirks Coblenz , wohnh . dahier , und Amalie
Fttederike Pamine Sahm von hier , bisher dahier wohnh . — Der Gärtner
Friedrich Wilhelm Veite aus Wehrheim , Kreises Usingen , wohnh . dahier ,
und Machilde Susanne Catharine Rörsch aus Caub , Kreises St . Goars¬
hausen , bisher dahier wohich . — Der König !. Secoude -Lieutenant int
Rhein . Dragoner -Regiment No . 5 Graf Johann Alfred Lothar Adolf
von Kielmausegge aus Hofgeismar , Regierungsbezirks Kassel , wohnh . zu
Hofgeismar , und Eva Mathilde Maria Lyda Werner von hier , bisher
dahier wohnh . — Der Königs . Secoude -Lieutenant im 7 . Brandcub .
Infanterie -Regiment No . 60 Friedrich Wilhelm Carl Adolf von Pilgrim
aus Weißenburg im Elsaß , wohnh . zu Weißenburg , und Lydia Caroline
Wilhelmine Hammacher aus Barob bei Dortmund , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 24 . Sept . : Bruno , S . des Ingenieurs Jacob
Gerhards , alt 3 I . 6 M . 10 T . — Sophie Johanna Caroline , geb .
Pastor , Wittwe des Kaufmanns,Gustav Hoening aus Neuwied , alt 66 I .
7 M . 27 T . — Susanne , Zwilligstochter des Gärtners August Nübeuach ,
alt 6 M . 1 T .

Königliches Standesamt .

W ** Die heutige Nummer enthält 32 Seiten . - MI
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